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orrcs
^. . . - . ömischer Kapfer,zu allen

zelten Merer des Kelchs,in Germanien, zu Hungern,Behaim,
Dalmatien,Croatien vimd Sclauonicnre . Khünig,Lnfant in
Hispanien , oLrOerKogzu Österreich, Herßogzu Burgundi,
Sceper ,Khärnten/Chrain vnd Wittenberg re.Graue zu Tirol re.
Bekhennen öffentlich mit dtfem Brief , vnnd thuenkhundt aller
>ttenigclich,als vns vnser -Lmholdc vnnd getreuer lieber Halms
von Francolinvnderthenigclichsüchracht vnd zuerkhenncn geben,
Wie das -Cr den Thurnier so im Zunio nechstuerschinen anvn-
serm Kapserlichen Hof gehalten worden,zubeschreiben, vnnd a!o
dann in Truckö auszgeen zelasscn/gestnt vnd Vorhabens wäre, vn
aber fürsorg tragen müsre das sölich werckh von andern zn jrem
selbst nuK vnd vortl,jme aber zu merckhlichen schaden atschald nach«
getrucköt werden möchte, Ä ?it vnderchenigistem anrueffenvnnd
bitten,! M

scheinen geruechten. Das wir demnach mit gnaden angesehen
obe
te arbait müe vnd vleiswnnd __
gierunder Kapfer,dise besondere gnad gethan, vnd frepheit gege¬
ben haben, Hhuenauch solches hiemikaus Römischer Kapscrli«
macht volkhumenheit, wissentlich in khrasst dtz briefs, also das
er obgem elten Thurnier in ordentichem Truck vollenden, vnd of«
fentlich ausigehen lassen müq-vnd De derselb in drepen jarenden
negsren,bep verlienmg des Trucks vnnd nachuolgender peen, von
niemandes weder tn'Tnitscher noch Lateinischer sprach nachge-
truckt,weder heimlich noch öffentlich verfürt̂ mbgetragenssailge«
legt, noch verkhaussc werden solle, im ganpen RömischenR eich,
vnsern Khunigreichenvnd Crblanden , in khatnerlap weis noch
weeg , onegeuerde. V̂nd gebieten darauss allen vnnd jeglichen
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EhnrfürstenĤlrsten, geistlichen vnd weltlichen/ Prelaken,Gra¬
uen, Frepcn Herrn, R itlern, Khvechken-Landtsthaubtleuten,
^andksmarschalchen,-Landtuögten,Hauktlcuten, ^ tzdomben-
wogten,Phlegern, Verwesern/ (A»Meuten, Schuldheisscn,
Burger»napsterN,R rchkern/R äkhen,Burgern,gemainden vnnd
sonst allen andern vnsern»nd desR eiche, auch vnstrer Khünig-
retch Erblichen Fürstenthumben vnd Landcvndcrkhanen vnd ge-
trewennn waswirden, ftandte oder wcsene die seindk,vnnd tnson-
derhairallenvnnd jeden Buchttuckhern vnd Buchführern ernst¬
lich vnd vesstigcllch mit diesem Brief,vnd wollen,dasste gemeltcn
von Lraneolin bep discr vnser genad vnnd frephait kerucblich blei¬
ben lassen, darwider nichtbeschwüren,dringen,noch dee jcmandts
andern zuthuen gestatten khrtneewegv, als lieb einem jeden sep,
vnser vnnd des heiligen9̂ eiche schwäre vngnad vnd strass, auch
darzueain Peen,Benentlich zehen Marckh Löttigs Goldts zu-
vermeiden,die ain jeder so offt er fräuenlich hiewidrrthätk,halbin
vnser vnnd des Reiche Chamer,vnd den andern halben thaildem
mcegedachten Hansen von Francolin vnsenn̂Lrnholdten, oder
seinen-Leben, vnnachläftlich zubezalen verfallen sein solle. Mik
vrthundt diß Brieffs, besigilc mit vnserm Kapserlichen hlesürge-
kruckkem Secret Znnsigl, der gebn ist inn vnser StattMenn,

den Lwenvndzwainßigistm Dag Oetokrte, (Anno re.
im Sechzigsten, vnserer Reiche des Rö¬

mischen im Srepsiqisrenvnd der
andern im ĥiervnd

drepssigisten.



Dem
GrosMchtigiscen Lucken vnnd Herrn , Herren Maxi¬
milian, KMg zu Behaim re. -Lrßherßogen zu Öster¬
reich,Herßogen zu Burgundt,tn Obervn ^ ider Schle¬
sien re. Marggrauen zu Merhern,Grauen zu Tprol re.
kLmbeut ich Hanne von Lrancolin̂ ö: Kap:Mapt : rc.

meines allcrgenedigisten Herrn,^Lrnholdt, mein
vndlerthentgisce,gehorsamiste dienst jeder

zeit mit höchstem vleieWuor.

Kncvlgtstcr Herr tlewol mm
e v v ^ ^ ^ -» ^ ^ -- -

in etlichen jaren heer/allenthalben mit grossem auffge-
wenten Lösten allerlap^ ittersptl gehalten worden,

so sein doch soferr man die warhait one mentgcliche vercleinerung
sagen sollen bep Menschen gedenckhen khain R ikterspil mit sollt,
chm frolockhensseepden vnd jcdcrmane wolgefallen gehalten wor¬
den,ale die,welche Khü: W : rc. dem(Allerdurchleuchtlgistcn
vnnd vnüberwindlichisten Römischen Khapser, <Lur Khün: W:
gekicksten Herrn vnd Gattern zu gehorsamtsten wolgefallen,vnd
des Hochgckornen Fürsten vnnd Herrn, Herren(Albrechten Her-
sogen in Baprn , vnd -L : Khün: W : gelicbsten Brüedern vnnd
Schwestern Michel, ankhunfst in disee fruchtbar «LrOcrßog-
thumS Österreich zu^ hren bep vn in dtserweptberüembten Statt
Wienn zuA oh vnnd Lues;, auffMasser vnd Landt mit sunderer
Verwunderung,vnd froloekhung deren so solchen̂ ittersptlen zue-
gcsehengenedtgiscverordent vnnd angerichc haben, Siewctl aber
sölcheH itcerliche Spectacl allain darumben gehalten werden,da¬
mit sie vnsere nachkhumenden, zur Tugent vnd »Lhr(von welcher
wegen auch vnsere vörfarn offl souil Bluete vergossen) raitzen rnd
erweckhen,auch vns selbst vermanen sollen,vnierer Voreltern fucs;-
stapffrn nachzufolgen welliche, wie vil alt ansehenltche Leuth von
men geschriben, in den Khriegszwesen trefflich geübt vnd abgcricht
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Vorrev.
gewesen sein,hak Ich für gut geacht okkemelce alhie gehaltkeR >t-
tcrspil zubcschreiben,vnd vntcr<>L:Khü-M gencdigtster schuß vnd
schirm zu pubsiciernwnd in druckst zu geken, in erwegung das am
Kstünigclichs ambt nit allain in dem steht, wie die vndtertstanen
nach gleichen vnd klllichen gcsaßen vnnd rechten geregiert, sunder
auch das dieselben zu dem Kriegswesen akgericht werden, dann
das Khriegswesen zeucht den andern Bürgerlichen vebungenso
wept vor,so wepc die wort vnnd werckhwnd das von den fachen re¬
den,vnd die mit der Thatt beweisen von einander stehen, Ich hak
gletchwol keglich verhossc,essoltc sich etwo andere vmb die beschrei-
kung dises von souil ansehltchen vnd teeftichen Leuthen gehaltnen
^itteespilen angenumen haben, hak auch verwegen cm zeitlang
mit diser meiner arkapt jnncn gehalten,vn niemand furzugretffcn
gestnnet/Sieweil Ich aber zu lcßt geseh?,das niemand damit her-
fur wellenchab Ichmich(Amkts halben,als am L̂rnhold(wiewol
Ich wenig zeit darzue gestabt,mich auch fünfte hohes Verstands nit
rüemen kstan)vmb dise keschreikung annemen müssen,damit die zeit
vnd vcrgessung solche bitterliche khurßwepl vnnd vekungennicht
auszlesche, Wicwol wann Ich je die warheit sagen soll, solch mir
schier zu schwär angefangenwerckh offt widcrumk aus den henden
lcgen'vnd von ainer so hohen matcrj«blassen wellen,in erwegung
dasmirals ainem gckornen Burgunder die Teutchse sprach zu-
tstue genueg gibt.Nach dem Ich mich aber aimnal vnbedachr one
Seglvnd^ ucder aussdas weptte Mor gclassenmichts dan Ht-
mel,wog vnd wasser sehende, Hab Ich also fort den winden nachfa-
renwnd daneben mein selbst vermessenhait anclagenwndgleichwol
mdiscm werckhsovbermeinvermügcnwar, beharren muessen,
dan mich diser gedanckhen jmmcrzue wtderumb ermandt vnd auff-
geweckhet:Me i solle dann so am anschlich'Xitterspil,so gar ver-
leschen vnd zu qrundt gehen? solle kep den nachkhumenden,atn so
bitterlicherTrmmpffvnd souil ansestlicher Leuth so denselben
gehalten, vergessen werden? Sarneben aber hat mich auch das
kcdenckhen nit wenig angefochtcn,das souil gclerter vnnd berettee
Leuth dise bitterliche khurßweilgesehen, vnd das sp vil billicher

durch



Vorred.
durch derselben ainen,dan durch mich/der Ach kaum die anseng der
Kunst des zierlichen schreibens gesehen, vnd sunsten auch ain solch
werckst in druckst Merlegen nit statstafft bin, deschriben werden sol-
len, (Aber dieweil wir teglich festen,das dem gemainen sprichwort
nach-Scre kstäwils nit,der»ml,kstans nit,alle ding stinterstch ge¬
hen muessenwnd sich selten zuctregt,dao wellen vnd kstönnen( wie
schönm frumb sein) bepeinandcr stehe,so bin Ach disssals auch dem
gtniaine brauch nachgefarn,meinen willen vn werckst auffain ding
lcgunde, in dem mir villeicht das kstumen abgcsten vn mangln mö-
chte.(Aber stie möcht einersagcn,wae darsse souil entschuldigung?
dcmantwort Ach,dgLOsdarEbdW >cht,dae diser zeitder Kap-
serlichhofmitSilttefflicbengelerceii, berettcn, tugcntreichenvnd
ansestenlichen Reuthen ersetzt ist,Sie sich aber jrer kstunsc vnd ver¬
stände nur bep sich selbst erfrepenwn mit demselben den andern zu
guckten nit sterfür wellen, vnd sich allermassen wie die kstriegelculh
so in den besaßungen ligen statten,die jren vleist vn gedanckstcn al-
kain dastin richten,damit jre wehr vn rüstungen,wol auftgebußt vn
in lustiger ordnung zur staustzier an der wand hangen,ob sie schon
gleich nit dem Kstriegsfürste zu guekten wider den feind gebraucht
werden,Sarumb sollemirbillichnicmandesurvbel habe/das Ach
dise bitterliche Spectacl so sich zu vnsern zeitte alstie zugetragen,
welche nit allain Ach sonder vil tausent mensche geseste-one sundern
glantz,vnd ausfdae ainfeltigist(den diewarsteitkstan nurainftltig
reden)beschriben stab,dan mirvtllieberist jemandrmit der warsteit
zubctrieben-dan mit vnwarsteit vmbzugesten, vnd ficht mich nichts
an,ob mir schö semande vngeschickstlichait vn vnuerstäd surwerffcn
möchte,wen mir nur der vleist den ich hierin gebraucht,vn die war-
statt nit entzogen wierdet. Sieweil aber wie Herodotue sagt,nichts
vnucrfüerlichcre vn gewissere isr,dan dae mä nit allein gestört,sun»
der auch mit äugen gescste hat wn wieP lautue spricht,ein sehender
zeug mehr dan zeste störende gilt, So stab Ach mich beflisien dae m
disem wcrcckst-der gantze Handl vnd alle seineA ittcrspil-mit anen
sren vmbständen, vnd gelegenstaiten der Örtt , da sie bcschesten,
in schönen Kguren abconterfept surgestelt wurden- von wegen,
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- Vorred.
da»die äugen durchs gemäl, nir weniger dann die Oren , durch
sü se gcsaug, erluftigt auch die ding so man iicht mehr dann die
man hörek,geglaubt werden/ Wie dann Horatius spricht:

Mae man nur hört khumbt schwär ine Hertz/
(Aber selbst sehen helt nremandt sur schcrtz.

Wiewol ich mich nun Genedigister Herr vnnd Khünig et¬
was entsetzt/sur"L: Khün: M : mitdistmwerckhzukhumen/vn-
dasselb̂L: Khün:M :zuezuschreiben, damit ich<>Lur Khün: W:
in den säligen/anschlegen vnnd gedanckhen die->§: Khü: W : ge-
mainer Christenhaitzu guettem in der still stiert nicht verhinderte,
So Hab ich doch zwo vrsachen die alle andere Geschichlschreiber zu
der gleichen werckh bewegen, vor mir gehabtwelche mich auch da¬
hin bewegt, das ich disc Beschreibung-Lur Khün:W : zuegeai-
gent Hab. Sie ^Lrst ist das ich wol wais; , wie genedigist̂ ur
Kbü: W : denen so sich der Khünsten gebrauchen genaigt sep, ter-
wcgen ich vntherthenigister Hoffnung bin,̂ L: Khü:W : re. werden
in dergleichen vcbungenmtervnnd andern genedigistebefürtrung
eryaizen/ darauff ich mich dann hinderlich verlassen, vnd den jhe-
nigen nachgefolgt/die nit one vrsachen jeder zeit im brauch gehabt,
jre werckh ansehcnlichen Fürsten zuezuschreiben/alo die nach Gott
die negsten vor äugen zuhaben/vnd nicht vnbillich, dann stc seine,
die guette Khöpffdurchjremildreiche hendtfürdern,damitsicdie
häudl, die ewiger gedächk wierdig, den nachkhümblingcn zu guet-
ten beschreiben, die ander vrsach ist, das ain jed hochkugenklich ge¬
mach/ an lassung sölcher bcschrreikung ainen hinderlichen luft bar,
zu dem dasbischer mcnigclich darfür gehalten/dae vnterallcn an¬
dern Menschen niemandes mehr allerlap gcschichten erfaren sein
solle, dann ain Khünig vnd Fürst,durch welches hohen verstände
Landt vnnd Leuch geregiert werden/ vnd von welches wepsthait,
alle tugent,zier/guette anschlägvnd beretsamchapt/ale aus äinem
Sket fliessendknvrsprunghcrguellen sollen, Sae aber Khünig
Fürsten vnnd Herrn guette Khöpffnach Gott zufürdern schuldig/
wie ich dann nit zweiffl das solch» mcnigclich für nutz vnd gut ache,
mues; ich mit ainem sprach aus; dem Poeten welcher zur zeit do



Wo alhcit^Ucc« natcs scindt,
Sa wierstu vil Marones haben/
Sie (Ackher werden V̂irgüioe tragen.

Achwühle nichtweitleuffig erhellen wie genaigt vnnd mildt--
reich Sionpsms, (Älerander/Ptolomeue, vnd ander mehr Khü-
nig / gegen denjenigen so mit dergleichen vebungen vmbgangen,
gewesen sein. Was wolle doch Plato vnnd Aristoteles vnd an-
der feine khöpffmehr auszgericht haben/ Wann sie in »rem thuen
nicht stirderer vnnd Patronen gehabt hetten/ A ber damit ich nrt
auffdcm/ das sich disssals vor zeitten zugetragen zu lang vorharr-
sohabennochheutzutageansechlichPokentaten/ die ihnen die
Khünftc angelegen sein lassen/ vnd dieselben souü möglich bejur-
dern/ Ach wil nickt weit gehen/man sehe nur aufs die Kap:Maptt

Khün:W : gcliebsten Herrn Gattern / welcher vndter»ölchen
fördern der fürnembsr ist/ der souil treffliche vnd geschickte khrpff
m allerlap khünften vnnd sprachen erhell/ vnd reichlich versorgt,
das ich disssals ohne schmaichlen mit warhait wollagen khan, als
sepjr Kap:Ä ?apt: aus) sunderlicher sursehung Gottes zu kesür-
-erung des fridens, auch gelertcr Leuth, vnd deren gurten inge»
nirn so allain in zeit des fridens stach haben verordnet worden,da-
rumben dann jrer Ä5apt: die drep thetl der Welt , vnd sunderlich
Europa höchlich nit wenig zu danckhen haben.

So khan ich auch dist nit vmbgehen/dann ob ich still schwig,
wurde das werckh dauon reden , das auch»§ur Khün: W : von
stlmdanmit annemunq des Khü: ticls neben andern tugenken, so
sie von bemelter KaprMapt : ererbt, auch diese, welche der hoch,
sten lügenden aine ist ertzaigt, vnd sich neben den vilfcltigen tor«
gen,die-Lur KbümWrgemainer Chriscenhaitzuguerem tregr,
wer zeit auffe höchst beflissen haben,stume Gotlicbende gelcrte vn
verstcndige Leuth an sick zuzieh?,dieselben milliglich zuerhalte vr d
sich jrer ^ stth vn guet beduncke zu Gottes lob vn der Äe eiche Han



Vorred.
genedr'gist zugebrauchen/ damit->Lur Khü:W : jr nik allein amen
wettberuembten vnnd von menigtlich liebgehabten namen ge¬
macht/sunder auch derselben vnderthanen damit vil hilffvnnd
trssterzaigt,inerwegung,dasdis; die rechten Kapserlichenvnnd
Khunigklichen Schätz sein, wo man frumb, Gotssörchtig, ver-
scendigvndgclert Lenk auffkhlaubtvnd erhelt/dann warzue die¬
nen whrr,waffen vnnd Rüstung ausserhalb sandte , wanne r»
im Landt an guetten verftendigen vn getreuen Räthen manglet-
Sieweil aber diser zeit Mein furhaben nit ist, oLur Khü: W:
hohe Tugendten/dao villeichtdemHomero, Semosteni vnnd
Ciceroni Mil wär zuerzellm/will ich widerumb zu meinem furha¬
ben mit vmbgehung dessen so zu fachen nit dient kheren, vnnd oL:
Khü: W : dise Ersten frücht meiner arbait hiemit gehorfamisk
offeriert haben, vnnd wiewoll sie zu jrer Rechten zepttigungnit
khumensso Habich doch damit hersür muessenwon wegen das -E:
Khü: W . auch selbs für guet geacht, das dise Riktcrspil derver-
gessenhait entzogenen durch ain sölche befchreibung geewigt wur¬
den, Är Khü:W : vnterthenigistbitunde,obmitinbaiden der
Lateinischen vndTeutschen sprachen, in deren Lch mich nit üb¬
rig geucbtzusein selbst bekhenncn mues,etwas mangln wurde,mich
ssiertnen gmedigist für entschuldigt zu halten , dann es diser zeit
schier vnmuglich,ja Götlich vnd nit menschlich ist, seine schnffren
dermassen zustellen, das sie nit von etlichen tadlsuchtigen khucn-
lingen angetaft wurden,Gott selbst der doch der best ist,der auch
das allerböst macht vnnd thuet,khan mit seiner Sunn,Mon,
regnen vnnd wittern nit sedcrman gefallen,vnnd mues sich offr
iudiciem vnnd tadlen lassen, solle dann am Mensch dise gena-
de haben, das was ^Lr schribsederman gefiel, vnnd eben diser
vrstr hen balßen Genedigister Kssünig habZch dist werekĥ Lur
Khü: W :re. vorhin vbcrsehen lassen,vnnd dasselb hernacĥ Lur
Khü: W : Sediciem wöllen , dann weme selten solche Rit-
terspil billicher zuegeschriben werden , Sann ^Lur Khü: W:
als die amsürnemens hohes haubtzil ist , dahin alle Khriegs
anschleg refferiert vnd gezogen werden sollen. Lch Hab ain weil

mit



mitdrser beschreikung herfürzukhumen( wann ich pe die warhalk
sagen solle) ein rechten schethcn getragen allein von wegen obbe-
mclccr(Ariftarchischen khliegltiigcn die sr gröstes freud in dem
suechen, wann sie one vntcrschld anderer Lenthe Schafften zu-
berupffen vnd zu tadlen haben, aber ich hoff dieselben werden dis-
fals dahaimen beliben,als bald jnen/>Lur Khü:W: hohervnnd
von mcnigclich liebgehabter Dtl so sich im eingang diser keschreik-
ung von ftundan sehen lest , die äugen blenden vnnd jnen jren
Mund,mit dem sie zu tadlen so genaigt scin/zueschliessen wierdt.
Tum Bschlue wtl ich hiemit den Ewigen Schöpffer vnd vatter

aller ding gebetten haben, das cr ^Lur Khü-Wr zu ^Lhr
vnd P reis seines hepligen<7?amens vnd gemainrr

Chrisrenhait zu guettem genedigclich erhalten
U wölle.



O schwerer Skakn wie HM du mich?
S >ae Ich jetzt nit kssan vbersich.

Mrnunffr het mir jhr Aügl geben/ ^
Wann Lch nrr dhleng von(Armuch Wege».



An dm guenvtlligm
Leser.

HWMliger ^ftr/vcr
E - Rö . Kap.Mt . vnsern(Allergenedigt!tenHcrrnvnd

LandsMrstendem Hochlöblichen Haust Osterreich/vnd der gan¬
zen Deutschen Nation / zu vndterthenigen ehren vnnd rhumb/
Hab ich mich als ain Kapserlichcr rErnholdt vndersangcn/ die
Triumpff / Frolockhung/ Turnier vnnd kennen / Welche inn
diesen vergangenen tagen / durch den Durchleuchtigstcen vnnd
Hochgebornen Fürsten vnnd Herrn / Herrn Ätarimilian Khü-
nigen zuBchaim re. vnsern Gencdiglsten Herrn / mitvorwissen
vnnd sächlichem gunst Hochgcdachter Röm - Kap. Mapt . auff
die glückltcheankunfft/ vnd zu ehren des Surchleuchtigen/ Hoch¬
gebornen Fürsten vnnd Herrn / Herrn (Mrechten Pfatzgra - '
uen bep^ hein/ Herzogen in Baprn re. sampt seiner Fürstli¬
chen Gnaden Gemahel/ vnnd der andern Kapserlichen Fraw-
lein/oLrhherhogtn zu Österreich re. inn dieser Star Wien/an-
geordent/ bestell vnnd zugerichtet worden/ Warhafftig vnnd or-
denlich mit allen seinen vmbstenden/ zubeschreiken/ vnnd davon
bericht zuthuen/ ^ bnd wtewol ich des Deutschen zierlichen Re¬
dens vnnd schreibene/ als ain (Austlcndcr nü geübt/ so Hab ich
mich doch als der wenigst vnnd Neuling vor allen andcm mei¬
nen mitgescllen( die solches bester dann ich verrichten Hecken khön-
nen) beflissen/ was inn diesem Turnier sich zuegerragen hat/
vleisstgvnnd aigcntlich zumerckhen vnnd zubeschreiben/ Mcnnlg-
klichen/ frembden vnd haimisthcn darmit zuedienen/ vnnd auss
das solicher schöner gwaltigcrvnd zierlicher Tnumpssvon souil
Höchen Fürsten/ Grauen / Frepherrn vnd (Adelspersonen/löb¬
lichen volbracht/den nachkummendcn zuaincm-Lbcnbildt aller
bitterlichen Übungen gcraichen möchte/ Ob etwan »Ldler

V dapfferer



dapfferer gemSeter dardurch dahin angeratzt vnd kewegt/sichin
Tugent , dapsserkhait vnd manhait (welche Tugent dann dem
löblichen(Adel,Mich anhangen soll) Mer dann bisher beschc-
Ken zu oben,vnd denen nach zutrachtcn/mit frcuntlicher bitt günsti¬
ger lieber lescr, wo etwas vngcraimbts aus vbcrschcn/in discm
matncm tractctlcin gefunden wurdc,/Cs sepin Titln/ ^chamcn,
zuenamcn von(Adelspersonen/ Farben /Wappen/ Klapdung re.
oder sunst, du wellest dasselbig one Verachtung oder neidtemcn-
diem vnnd verbessern/ vnnd aber mich darinn freundlich ent¬
schuldigt baben/das bin ich vmb amen jeden zubeschuldenguet-
willig/Nach dem günstiger lieber leser/in dssem Turnier vnd
frewden/ vast manche vilfalltige Ritterliche Übung geschehen,
welch- alle zuerzelcn gartz weikleufftig sein wurden,So Habich
auss das aller kürtzlst die fürncmste, vnnd Erstlich die Haubt
Turnier beschreiben wollen, (Als den Turnier zu Luest welcher
auffvorzemelre ansrdungdcr Khü: W : zu Behaim / durch den
Surchlcuchktgcn vnd HochgebornenLürstenvn Herm/^Lrßhertz-
og Carl zu Osterreich/vor Rö : Kap:Mapt : PalassSann auch
daselbst das Rennen vßer die Plancken , Nachuolgendt,den
Scharmützel so ausserhalb der Statt auff ainem wistmat
genandr Rofzhaw , zu Rost vnd zufuese, so ainem statltchcn
angrtf vnd zimltchcn-Lrnst gleich gesehen, gehalten ist worden,

Welche!« der vierte frep Turnier zuR ost Nachfolgen soll,so
zwischen der schlagbruckgen vnd dem Täker in frep-

em feldt keschehen/^ eylichen wil tch von dem
Reden 'welcher amen statlichen

Schissstreit vnnd Sturm
ainer stat zu Was¬

ser vnd zu Landt
Representiert

hat.

r

Mgt



I!
Voigt Ms man von vem

andern Map anchis auffden dreschenden Zunij
gechan vnd gcbawet Hac.

ZD
He man vic Schnsftttchc

cVerkhtindungderThurnier Publictert / hat man in der Burckh
vnd auff dem Platz vor dem Kapserlichen Pallast / sich gerülcet
mit allerlap notdurffczum Handel tüchtig vnd füglich.

^ ? <Lmlich auffder Burckh Paftep / hat man einen vkeraus
schönen vnd köstlichen werkten Saal / lust oder Santzhaus ge»
bawt/in welichen oken der Boden voN̂ einbat gar Hellich gezirk
vnd schön gemaldt gewesen ist/Plawvnd (Aschenfach/mitvier»

vndern Capüel oder gcsimbe verguldt gewesen/ vnder welchen die
vier Senken / in Mitten des Santzhaus ist aufgeschlagcn worden
ajn Ppnc/drei -er staffel hoch/deren je einer höher den der ander/
für dieKay.Mt .sambc derselbe gekicksten Khindcrn/mit vtl mant-

vnd gegen vber auffder andern seilten/ ist gemachtworden ein stte»
gen / fünff ftaffel hoch/ je einer höher dann der ander/für die
oLdcllcuch dcnfrembten vnd hofgesindt/damit sp desto das vnd
leichtltcher haben zuesehen khünnen/vnd in mitten ein andere ho»
«e Ppne/für die Spilleut vnd Trumetter / auff geeicht/ sonst
seien auffder andern settten kenckh gemacht/ für das Kauen»
zimerdie mitkhöstlichen deptchen vnd daptsierepcn bedcckht gewe»
sm/Siegantzlengaßek/des dantz oder^ ufthaus/ist gewesen lech»
zig schrit lang /vnd drepsig bratdt/vnd in Mitten auff baide orth
zwainßig/das alles/ sambt des Saals wenden vmbvndvmb sein
° ^ B ij mit



Mit khöstlichcn Sapisserepen von Goldt Silber vnnd Seiden
behengt vnnd geziert gewesen. ;

^ ? em den vicrvndzwentzigsten Map hat man angefangen
die Galeen vnd «schisf/klain vnd groß aus; dem(Arcenal inn

die Sonaw zuführn. s ^

^Rstlichen ain gewaltige grosse Gälte , Columkine ge¬
nant / welche auss jeder seitten innwendig gehabt hat / <7?eun-
Dchen benckh zum Rudern / thut zu bapden achtvnddrepssig
benckh/ vnnd waren zu jeder banckh vcrordent zwo Person
die da Haben Rudern müssen/Summa Sechsvndsibenztg Per¬
sonen/ Wcitter sein auffdem Grämbsen / odervordcrthail des
Schisse gestanden stbenzehen grosse vnd klaine stuckend m der
mitte oder cruschia drep schöne stuck/ vnnd in dem hindern
grämbsen/oder hlnderthack der Galeen/vier stuck/auffden Mast
-der Seglbaumen aber / so inn mitten der Galeen auffgcrichr
gewesen/ sein gesteckt zween schön/ groß / Roht Samascac
Launen/ Bist Galeen ist auch mit souil schönen Segln vnd mentg
der sannen/von Samastat vnd Dassat/Rodt vnd weis/kla,.
ner vnd grosser/ stmbc allerzuegehörung vnd noturssl/ (Auch
mit aller Munition vnd notmsst zu ainem statltchen angnf der¬
massen versehen worden/ als wann man sie gleich wider den
Leindt schickhen vnd brauchen wolt/Sann sp nit allain wic ver-
mclc mit Püchsn / Fannenwoll gestaffiert erschinen/ Sonder
auch herrlich mit Haubtlemen/ Lcütcnambt re. Kriege volck vnd
Wachkmapfter/ ainigen mengel nicht gehakt. / -

<^ Tcm darnach waren heraus gezogen zwo ander Galeen/-
deren/Line genant war Sandt Paull die anderS . Loann/ hak
ein jede achzchen benckauss einer seiten/sein auch nicht vill weni¬
ger grosse vnnd kleine stuck/ vnnd Püchssn auss ainer jeden disen

Galeen

>



Galeen gefmidcn worden/ dann auff der groffenGaleen/zu dcnt
mit keilten Hannen vnnd Munition /auch seer wol gerüst vnd ver¬
sehen gewesen/in gleichem fall wie die groß Galeen. -

Dem dann sechs andere klatne Schiff/genant Berganntin/
deren am thail mit zwölff/vnndain thail mit drepzehen bcncken
waren-vnnd ausf jedem Schiff , vierzehen gros; vnd Name stuck,
Much sonst in allermast gerüst vnd versehen/wie die andern zwap
Schiff/mit segln Hannen vnd anderer notturfft.

^Dem darnach bracht man noch drep andere Schifflein/ ge¬
nant Hrägätes/ein jedes mit zehen benckcn/vnd auff jedem Schiff
drep stuck püchsn/vnd gleicher weis mit allem geschmuck/ zier,
Hannen/Segln vnd anderer notturfft versehen wie die andern,
Zn Summa ohn allen mangl.

, Demmer waren zugegen vier andere niderê 7? assärn schiff,
deren het ein jedes zehen benck, darauff zu baiden seiten zwanzig
Personen/So zmn Ruedernvnd angrtff dienten/vnnd zu disen
Schiff einem /waren vcrordent drep Schiffleut/ die die Schiff
regierten vnnd neben jnen fünff Befelicheleut/ dtse^ ? assärn,
bat ain jedes drep Halckhenetlein/ "Lins vom auff dem grämst
die andern zwap hinten,vn warn auffbaidenseitenlustigverdeckt
mit V̂ngerischen Tharpschen, Znn disen Schiffen waren lauter
Hussärn deren ein jeder het sein Dharpschcn wie gehört/auff der
scitensein Copioderlange Rcnspiese mit einem HendleinR ot vn
Meis/z-Etn Türckhischcn Sabl,vn einen Streitkolbk oder püchsn.

'"Litter ist auch dagewesen/ ein^benedtsch Schifflcin,
die man Gundula nendt/ gleicherwcist wie man sp zu Venedig
braucht das auch mit einem schönen tuech von Rot vnnd Weis
in der mitten bedeckt gewesen ist.

iij Welche



§9lLlche Schiff alle,so herrlich schönstattlich,vnd gewaltig
zuegericht/mtt Fannenvon Samastatvnnd Taffat/̂ ot vnd
wclsser färb,auch Haubt vnd Befelichsleut, samkt allcrlap Mo-
mtion versehen gewesen,wie man sp auff der Thonaw oder dem
Meer gegen dem Erbfeinde brauchen thut,

. . ŵelch¬
er gewest ist, dernechst Ärtchkag vordem Pfmgsten,vngmkr-
lich zwischen vier vnd fünff vhrnmach mittagskmir als dem̂Vn-
gerischen-Crnholdc,durch du-,des Surchleuchtigen^Hochgebor-
nen Fürsten vnd Herrn̂ Lrßherßogen Carlen zu Osterreichrr-
in bepwescn der andern memer zwapen mitgcsellen,genant die
iCdlcn vnd L̂hrnuestcn Steffan Semourcs,sonst Hcimnault
genant,als Römischer-Chrnholdt,vnd Wilhelm Püllenstrass,
Behaimischen-Chrnholdt,vberantwort worden, ein Cartell oder
vcrkhündung aines Turniers, mit beuelich, das ich söliche vcr-
khündung von ftundan soll zu Hoff verlesen vnd Publieiern,auff
dem alten klamm gang gegen dem Frawen Himer vker,welch¬
em ich sambt meinem obgedachten mitgesellen-mit aller gehorsam
nachkhumen, auch alebaldc in der Fürstlich: Surchleich: -Lrß-
kerßog Carlo Pallasc, welcher damals inn der Welgebornen
Frepherrn von oLpzingenrc.behausung gewesen ist,verfüegt vnd
daselbs auff vnsereRoss gesessen gern Hoff zureitten, da sein
vor vns her gangen,kcp zehen oder zwelff Trumelschlagcr vnd
Pfeiffer, denen wir vbcr den Graben vnnd Kolmarckht nach-
gefolgt, vnd gen Hoffgeritten, auch als baldt auff den kenen-
ten gang getretten, vnd drcpmalAnordnung mit den TruMcln

nach Zren brauch auffs'chlagen lassen,Nach dem Hab ich
zwischen meinen baiden mitgescllen die Empfangen

verkhündung des Fuss Tumiers verlesen
vnd Publicicrt,die als-

Mgt



Volgl des Krstm<? ucse
Thurmers Publlcierte Ver-

khündung-

ist NUN offenbar/ vnv
befinde sich von tag zu tag / je lenger je mehr / das viel trewe
Diener/für ihre vtlfalkige getrewe dienst/ander!cnicht dann mit
vngunft vnnd herrigkell(gleichwol wider alle bülichkeic) durch die
Liebhaberin bczalt werden/ Deshalben also innsonderhctk vier
Mantcnatorcs/so in derselben za!l vnd sich Mich beklagen mö-
gm/ (das sie ganß übel belohnet/vnnd noch vil übler getractirt
worden) zu Herren gefast / Lnn bedenckmg/ nach dem sic jhre
Liebhaberin/so übel getractirt/wissen sie anders nicht zugeden-
cken/ dann es sepen alle andere Lungftawen / gleichfals/ gegen
ihren -AeöAüdkm/ M gk!mnet / wkil sie
dann solche vndanckkarkeit nicht lenger lepden/vnaddochzuer-
leütterung eines tberls jhres vnwillene/sosie solcher grosser v»
büligkait halber gefast / sich der gebär nach/nichtwol anderst/
dann volgender gestalt rechen mügen / So haben sic sich ent¬
schlossen/kep diser ansehknlichm versamlung/der Lrawen/Zung-
srawcu/Herrn/ vnd von ^Ädcl/durch mittel eines srepen Lchur-
niers/ zu Luesi/auffdem Platz / vor dem Kapserltchen Palla,t/.
amtagderHapligen Srifaltigkait/das ist/den neundten tag/
des nechstkünfftigen Monats Lunij /von zwelff vhr nachmit¬
tag/bis zu vndergang der Sonnen / gegm allen/so daswider-
spil bestreikten wollen/ mit bitterlicher gtivapneter Handl/als
mit dreien stösscn des Spies vnd fünffstmchen des Schwerts



«ach Thurniers krauch zuuersechten/ V̂nnd im fall/ das der
(Auenturirer soutl aujfdie Ban kämen/vndvorgehabner Thur --
nier iim bestimßter zeit nicht verricht werden möcht/ die sollen
durch vns volgente tags/ von zwelff vhr an/ wie die andern/
kisz nach dem letzten bestanden werden/ Sindk derhalben hie
vnder etlich(Artickel gestelt/ nach jnnhalc derselben/ mag ein
jeder erscheinen/ »nd sich beulcisten/dte danckbarkeit seiner-Lieb«
haberin/ so fcrr er airderst sich bester tractiert zuwerden wirdt-
get/dann wie vermaint zuuertädigen.

östlich soll inn disem Thurnier keiner/ so nicht von(Adelt-
chem Herkommen ist/zugelassen werden.

'Vm (Andern/ soll jeder Thurnierer/ nach ordnung wie er
auff die Ban kombt Thurntcrn.

3^Sm Tritten / soll keiner/ weder mit andern Spiesten oder
Schwertern Thurniern/ dann mit denen so jnnen von den
Dichtern gegeben vnd zugelasten werden.

Z. Merdten / wo einer die schrancken mit dem leib oder
-cm spiesz berüeren oder vnder der gürtel treffen würde/ der
soll tnn disem Thurnier keinen danck haben.

ŜVm Lünsscen/ wo einem das schwerdt ausz der Hand siele/
oder sich an die schrancken damit zu behclffen halten wurde/soll
kcm danck erhalten noch erlangen mügen.



v

M sechsten wo ainer plosz geftosien oder geschlagen wurde/
soll kam Vanekerhalten/ausgenommen in der Lolra.

Im siebenden/ alle stöst oder straich die vker die vorgemelte
zal beschehen, ob sie schon geprochen weren/ sollen nicht pasjierk
werden.

A M achte»/ soll lnn der klatdung/weder gut gülden oder Sil¬
bern tuech/ gespunnen goldt / oder silbcr/ nochguet geschlagen
goldt/ seiden auff seiden zu bremen oder machen/weder gesriickh
noch gesccpwerch erlaubt sein- Ldoch mag sich ain jeder des
gut geschlagen silbers/ auch falschen Der vnd goldt Mauchen.

Im 7̂?eundten/ Ob etwa» in disen okgemelten artickln not«
dürfftigklich nicht benent / oder ausgefürr worden wäre / soll
solicho in erklerung vnd erkantnuöver Richter gescelk werden.

'Im zchenden/ Ob genugsam vrsachen färsiekeNMd durch
die ordenllche Richter für billich erkunde wurde/sol denManre«

natoren erlaubt sein / einen oder mehr auo den
(Auenkukieren zu brp-

scandt zuke«
geren.

L Welches



ree begriffen sollen werden/mügen sich die Aichler bepden Lraw-
m zuvor kefragen/welcher ermeltcn danckstlr ander würdig/dem
selbenMk der nach jrer erkantnue gegeben werden.

S ^ ->Lr in den drepen obbcmelten stoffen/ mit dem Spiee die
merern am höchsten vnnd zrerlchisten prechen würdet / der soll
nach erkantnue der Achter den spiee danck haben.

zierlichisten schlahcn würdet/ dem soll nach erkantnue der Ach¬
ter/ der danck des schwerte gegeben werden.

^r inn der -Mia /sich mit dem Spies / am besten erzeigen
vnd deren ammaisten prechen würdet/daruntcr die Mantena-
tores nicht auegcschloffen-sollen werden/soll nach erkhantnue der
Achter den spiee danck in der Mia haben.

L' lchcr in dcrMiamit dem Schwert am dapfferisten be¬
sten vnnd zierlichisten schlahcn vnnd sich halten würde / Sol¬
len die Äkantenatoree /stwol aledte (Auenturirernach erkant¬
nue der Achter/dendanckdes schwerte in der Mia haben.
- ^ Me



anck. VI

Le ich Min meinem keuelch verrichtet- vnnd die ordnung
de»Turniers halb/aus; deroLmyHangen verkHündurm verlesen
Hab/sein wir die»LrnHolten widerumb in der Lürst: Durchleu:
Palast geritten/ in gleicher gestalt/der ordnung nach/ wie wir
auszogen sein/vnd dann ein jeder sich in sein Herderg verfliegt.

§̂n andern tag Lunij/ am Sontag Pentecostee/ oder
Pflngstag/Mischen vier vnnd fünss vßm nachmittag- zuvor
vnd ehe/die Aö: Kap: Map: zu vespcr gangen/istmir vnnd
meinem mitgrsellen dem BeHaimischen»LmHoldt/ aus deutlich
Hochgedachter KHü: W. zu BeHaim re. vnsers Genedigistm
Herrn/durch den̂ dien vnd Wolgedornen Herrn- DonLoan
Älfonßo Gastaldo ein andere schrO darinn das rennen üker
dir PlanckHenverkHündt gewesen vkerantwort worden/ sölche
mit gemeltem meinem mitgesellcn zu puklteiern«md auflzu-
rüffen/vorder^ ö: Kap:Map: Palast auff dem Plaß/welch-
em ichdann auch gehorsamlich nachkhumen/vnd wir dapde mit
dem Herrn Gastaldo inn sein Herderg gangen/auffvnsereRosz
gesessen/vnd mit zwölffTmmettern vder den alten̂ oszmarckHt,
Graden vnd Kollmarckßt/ bis gen Hoff belast worden.

^ ? (Achdemnudie Trumetker-repmalkauff geklasm/Lstdie
verkHündung söliches Turniers durch mich pudlicierk vnnd ver¬
lesen worden.

Leader die gekautwirdcst du Hemachvememen/zuuor vnd
eße ich den RofltHurnier/wie er sich verloffen/keschreiben werde.

5 ? (Ach dem nu die Publikation der vilgemelten verkHündung
des THurniers gescheHen/ stin wir widerumb in gemelts Herrn

C ij Gastaldo



Gastaldo Herberg / gleicher ordnung wie wir heraus gezogen/
haimbgeritten/vnd von dannen Micher in sein bewonung/oder
herberg.

^Ln achten Zuni,/ist derSurchleuchtig Hochgekorn-Fürst
vnd Herr/Herßog zu Bapm re. sambt jrcr F. G . gemahcl/vnnd
den Kapserlichen sechs Töchtern auff der Thonaw in dlserStak
ankhumen/inn wolgezierten Schiffen/(Auch deren etliche /Lnn-
sondeihait jrcr F. G . Schiff wieain Haus schön gemalt/zue-
gericht vnnd gemacht gewescn/darzutst jr F. G . mit M Vpil-
leuten/alsMusict/Tluinetter/Pfelffer vnd Trumelschlagcr/in
summa ganß Fürstlich/vnnd auffs herlichist ankhumen/da hat
die Hochkerüert Kunigklich Mrde zu Behaim re.vnd Archer-
tzogCarlrc. (Älhie im (Arcenal auff jr zuekhunjft gewatttct/mit
sambt den hernach benenten Herrlichen Potschajsten.

»Lmlichen der ^ rwirdig in Got/satter vnd HerrStai-
niflaus Hostus/Bischoff zu <Frmlandt der Baßstlichen haplig-
khait/ Potschafft.

"Fr wolgebornHerr / Son Claudio Fernande» de Qui-
üones/ Graffzu lunare . desgrosmechtigisten vnd Catolischen
Künigs zu Hispanien re. Potschafft.

"§r Hochwirdig in Got satter/vnd durchleuchtig Herr/
Herr Ioan Prezerenschp/von Gottes genaden "Frßbischvffe zu
Gncsjnens/Obrister Gubernator des Khünigreichv zu Polln.

<Ck "§nvirdig in Gott satter/Herr Martinus Crome-
rus beder Rechten Soctor/venvalter zu Mistien/ Thuemhcrr
zu Cracouien/ vnd oLrmblandk/auch des Groemechtigen vnd

Hochgekornen



dcrss:G:V:Mym. VII
Hochgrkornen Fürsm vnd Hem Siginunduo(Augustue,Kü-
nigo zuPolln rc. Potschaffr.

- "Fr wolgeborn vnd gestreng Herr,Iacob(Xanffo Witter,
der Hochberuembten Herrschafft zu Venedig Potschafft.

wolgeborn vnd gestreng Herr Herr Ludwig de Cortik
R itter des ordne SantIoannie/derhochberümbtcn Hierosolp«
mitanischer,A itterschafft zu Malten Potschaffr.

'.Lr wolgeborn vnnd gestreng Herr Laurenß de Medk.
eie, Witter vom Hepligen Grab,Ser durchleuchtig vnd hoch-
geborn Fürst,Losimo de Medicie,Herßog von Florenz vnnd
Siena rc. Potschaffr.

Cr wolgeborn Herr Graff Iukiue Rangom des durch-
leuchtigcn vnd hochgebornen Fürstn vnd Herrn,(Alfonso, Her¬
zog zu Ferrara rc."

Cr wolgeborn vnnd gestreng Herr Hanibal Caprianus
Ritter,Ser durchleuchrig vnnd hochgeborn Fürst vnnd Herr,
Wlhalm Gonzaga Herzog zu Mantua,MargraffzuMont-
fcrratrc. Potschaffr.

Cr Cdl vnd̂ Lrnuest, Octavian de0?egro der hochbe-
ruembtcn Herschaffl von Genua Potschafft,mit vtll mer andern
Porschaffkkn,Gesandten vnd(Adele Personen,Herrn Offiticr,
vnd andern leuten.

^ (Ach dem die Hochgenente Herrn vnnd Potschafften im
(Arcenal gewart haben,So «st aber die Fürstliche Genaden

C ist zu Bapm



zu Baprn mit sambt Rö : Kap: Map . aller gelieksten Töcß-
tem bar herab vom (Areenall gesarn/nemlichenbts zumSalK-
thurn / lim dem so hak sich die Kün. W : zuBehaim / auch die
fürstlich Surchleuchtig: «LrphekHog Carl / sambt den andern
Herrn vnnd Potschafften vom(Arccnal heraus zum Schiffver-
stiegt/vnnd alda den hochgedachten-Airsrn vnnd Fürstin mit
aller freuntschafftvnd Lrolockhung empfangen/ sein nach dem
selben die Mrsin alle zu Rost gescffen/das Lrawenzimer abcr/tn
schönen khösilichen reichliche vergulten hangcndenWägen gefam/
vn als dann zumRotcnThurn hinein gezogen/ auch von danne
auff den alten Hochmarckht/ ^ 'ugeckh/ Ltechrensteg/ alten
R ostmarckht/am Graben/am Kholmarckht vnd vber die Burckh
gasten herein in die Burckh geritten vnd gefarn / alda hat sp die
Kap:Mk : sambtvnd neben derSurchleuchtige vnd Hochgeborne
ckürstin/Lrawe«/ Haw Maria/Khünigin zu Behaimrc. meiner
Gmedigiften Hawenmit grosser frolockhungempfangen/Sar-
nach hat sich ain jeder thail an sein ortk versuegt/ Nemlich
jr Kap: Map : desgleichen die Khünigklich Wirde inn ge-
wönliche wonung in der Burckh die Kapserltchen Töchter inn
der Burckh gaffen/ in des Herrn von Harrach / Soctor Ja¬
coben Zonasen seligen/ vnnd Wolfen Hellers kchausung,
welche alle drep zusamb gebrochen gewesen/̂ ston disen Hmsem
sein die Gcng auff den Hofgartten / in die Burckh geeicht ge-
wesen / der Herßog von Baprn / samkt seinem gemahel ins
Grauen von «salm Haus / vnnd dann der /Lrßhertzog Carl
tn der obgemelten Herrn von oLpzingen Haus gezogen«

^ » M Sontag den ncunden Zunij / haken die Königliche
W -vnd Krst .Surchleuch: /Crßherpog Carl/sambt den Kapfer-
lichenTöchtern/vnd dem Herzogen von Baprn/dasMorgenmal
zu Hoff mir der Röm . Kap. Mapt - eingenomen/vnd darnach

vngeuerltH



»naeuerlich vmbzwölff vhr / ist der Surchleuchtig Hochgcbom
-Mrst vnd Hcrr/Herr Ferdinand!/ ^ rphrrpog zu Österreich re.
in die Kayseckch BmckS anchumen dauon vorniemandt gewüft/
hat sein losamcnt gehabt ins Herrn (Andre P öglX ö:Kap-Mt:
rc. Hoffrath Haue/Man hct auch auffdijen tag den Khampff
nach laut der verkhündung des Thumiero angefangen/ aber
vngcwittcre halben/hat mann auff den dritten tag damach ver¬
zogen.

r

9 ->Ln Stichtag welcher gewest ist der Misst Zmij /ist die
Xö: Kap:Map: rc sambt dem hochgedachten Fürftn zu Bap-

em rc.auffdem gaidtgewesen/vnd haben
auch dao Früemal miteinander

gessen.



Ordnung des Thurmers
zu Lues;,welcher geschehenO am Mitwochen den

jwölssten tag Zuny wie hernach
volgr.

:M:Bum
ist«unschöner Platz , welcher hundert vnd vierzig schridt lang.

gebutzt,geziert vnnd vermacht mit grossen Planckhcn vmbvnd
vmb , Oiuch waren alda vill schöner oder Micher Pincn ge-
baudtfür die grauen vnnd Zunckfrauen vom (Adl vnd andere
Personnen^ nd in der mitte des Platz , aüffder gerechten sel¬
ten ein andere Pint für die Herrn 'Richter vnd ^ rnholdten,
gegen diser Pin über , war die Thurmee schranckhen, Ol uff
der andern seiten der gerechten Handl , ist einschön herrlichPa-
willon oder zclt auffgesthlagenworden, für die HermMantena-
koreo, vnnd neben denselben noch ein andere zelt für die Platt-
»er vnd ander offitier.

Namen der rlcr
Mantenakoree.

Ze Mantenatoree des Lues; Turniere, waren, ^ ? tmlichen
dieHschgeborn fürstlich Surchleuch: zu Oi'rerreich ^Lrchcr--
KogCarlrc. Sie Mlgebornen Herrn , Herr Pearco (Amhonis

«L7PM-la<



Spinola , Graff zu Tarßerola Kü: M zu Behaim rc. Haukt-
man vker die Trakandttn,Herr Carl .Ludwig Frephen von
'Zelting,Herr zu Hierendorff Kü:Wirden zu Hispanien rc:Truck-
M/vnd Herr Hane von Pannowtz/zuMechawî 'Xör Kap:

<7?ämen.

As/Le dichter aber , waren,die Wolgebornen Herm/ Herr
FranK Graff vnnd Frephen vom Thum vnnd zum Chreuy,
Urmblandthoffmapfter in CrainXo : Kap: Map :X ach,auch
Haubtman der Fürstlichen Graffschafft Görtẑ nnd Fürstlicher
Surchleuchtigkait-Lrßherpog Ferdinanden zu Österreich re.
Obrister Hoffmapster.

s ^ L̂r ander,Herr Bernhart , von Manche , Frcpherr zu
Schwartzeneck,R.ö: Kap: Map : >Xach,Camrer,vnd Obrister
SM vnd Khuchlmapster,Haubtman zu(Adlspergrc.

hochgekomen Fürst» vnd Herrn,Herrn(Wrechten
Herzogen inn Bapm rc.

Hoffmarschalch.

,dev Surleuchtigen

r
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Mantenatoees auffdie Pan auffgezogen
sein mn Farben,Gelb,Praun

vnd Weis.

sein emgeregcn/
zween Trummclfchlager, zween Pfeisferwnnd zween Plattner,
wol geklait,0? emlichm jr jeder hct ein schön Pl ann (Atlassen
Warnas,zcrschniten/vnd die schnidt durchzogen mit Missen vnd
gelben Saphat , die Hosn waren auch praun , ärmlich die
Stimpsfvon praunen chuch,die Gefäf; von praunem(Atlas;,
mir Missen vnd gelben^ aphar durchzogen,(Auch het ein jeder
ein praun Samaten Parech - geziert mit gelben, weissen vnnd
praunen Federn,jre Rapier schaiden, vnd Gürkl,fein gleicher,
weis auch praun gewesen, Senen sein nachgeuolgt,zween-Fen¬
drich, 0? emlich der Wolgeborn Herr .Christoff von ^ iechten-
scatn/von ^>? icolfpurg, Herr zu Sunrholß mit einem Fendlein,
welches aussSaphae vnd von dtsen färben gemachtwar, Ĉrst-
lichen das oberhalb theil des Fendleinp war praun Saphat,
darin ein weis; Burgundisch Creuß , das ander thail waren
sechs zusamen genedt Saphaten strich,drep Braun,vnnd drep
Weisz,2 >as ander Fendlein,hat getragen, Herr Wilhalm von
Rogendorss/dae ist in sechs thail gethailt gewesen, (Aber doch
auch Saphaten von dreperlap färben, (Als Weis Braun vnd
Gelb , vberaus; Herrlich, welcher Herr -Fendrichen klapdung
alle braun war , Hofn , Wamas , vnnd Goller von braunem
Samat , die schmt waren fein ausgeschnitten, durch dieselben
schnidt oder ylose Feldung durchschin wcisser(Atlas; feer lustig,

vnd



-iid vnder dem atlast /waren die schnidt mit guten Braunem
thuch/daMit siefein stetjfstunden vnderft>ettert/(Älso waren auch
die goller/vst oben aujf den schniten waren gestickhk jchöne De ,ne
Röslein/die Goller aber / haben gehabt lange Hangende er-
mcl/ auch zerschnttenvnnd durchzogene fein bauschet mit weißen
vnnd gelben daphat / jre Paret sein Braun samaten gewest
geschmurkht mit gelben/weissen vnd Braun Odern/jre gürrln,
Solchen / vnndR apicren scharden/äuch braun samatcn/mit ver¬
galten bcschlägen vnd heffccn prüchtltch vnnd vngeuer bis vbek
die WadenhcttenspMonewLiKSr 'sscllclN/denennachvolg-
tcn jre zween khmckm̂ eren trug ein jeder seinem Herrn das
Hclmlin vnd Schweinspies/die auch schön vnnd hüpsch geputzt
gewesen/das cs ainem einen tust geben zusehen,

^i? ach distm sein au-fgezogen/ sechzchen Pakrinj oder Pan-
dienncr/ je drep vnd drep in einem glidt / in aller maß vnd ge-
ftaldk gekölaidt vnnd geßritzt wie die Herrn Fendrich/ hieuorn
gemelt.

^ondtsenvolgcnteN sechzehn, Patrinj haben viere aufs den
Surchleuchtigen Hochgebornen/ Fürsten vnnd Herrn / Herrn
Carlen oLrtzhertzogen zu Österreich re. gewart vnd gedient,

Ncmllch die Wotzebornen Herrn /Herrn Sott Francisco
Easso de Castillta / der Surchleuchtigen vnnd Hochgcborne
-Fürstin vnd Frawcn/ Fraw Maria KhünigM zu Vehaimre.
Obrister Hofmaister.

Herr Caspar Frepherr zu ^ els / Herr zu Schenckbenberge
Römischer Kapserlicher Mapestat / R ach vnd Haüb.manwbcr
die Hakschier re.

Caspar Frepherr zu Hcrberstain/Neuberg vnd Guettenhaqr
S st jrct



frer Fürstlichen Surchleuchtigkait(Lrßherßog Carlm Oßristtr
Camreerc. vnnd
Zacoß von (Athmtst, auch srer FürstlichmGurchleuKigkatt
Camrervnd Skallmaister.

2 >ise naffuolgendc vier Patrinj , hadm
auff den Herrn von 'Zelttng

gewartket.

die wolgekornen Herrn / Herr Wolff von Puechaim
zu Gellcrstorff, Odrister oLrbdruchsHin Österreich vnder der
kLnno.

Wilhalm von Rogendorff.
Georg Frepherr von Thanhausen/Römischer Kapserlicher

Mapestat re. Khriegorath / vnnd Mundlschenckh, ^Vnnd

Dolgen die Patrinj so auff den Herrn
Graff Sptnola gewattet

haßen.

Ze wolgekornen Herrn Herr Georg Prchkhowffp von
P roszkhaw/Lomenleur zu Grednickh/dco durchleuchtigen hochge
dornen Fürsten vnd Herm/Maximiltan / Künig zu Behatm re.
Camrer.

Ioan Pettep Frepherr von Gerste,Römischer Kapserlicher
Mapestat Mundtschmekh/Odristcr Span vnd Haudtman zu
Oedendurg.

Son Zoan,(Alfonso Gastaldo / (Auch deo durchleuch¬
tigen Fürsten vnd Herrn Maximilian Khünig zu Pchaimse.
diener.vnd

Her»



Patrinj soauff des Herrn von Pannowlß
sepden gewesen.

Le Wokgekornen Herrn, Herr Cristoff von Liechtenstein,
vnd^ ? ieolspurg, Herr zu Surnholß.

Herr (Adam vMÄHretg.
cHeit(Alkrechtvon Buechaim,Herr zu Hören,^ rktruchsäsZ

tun Österreich vnder der ^Lnno. vnnd
Herr V̂olckstart von (Auenperg Römischer Kapserltcher

Atapestar Ztirschneider vnnd Skalmaister.



Auch Thurnter.

Nun volgt ver Mn
gang der vier Herrn

Mantenatoree.

M Srstm kham dlc oö-
gedacht Lürstlich: Durch : ,-CrhherHog Carl zu Österreich re. die
gicng allein in einem schönen Köstlichen mit Goll gcehten Har-
nisch,Darüber hat >r fürstlich: Durchleuch: zerschnitten Braun
ftmatee goller, mit geschlagnen Silbren Aöstein geziert, vnnd
durch die schnidt scheinet der Harnisch/auffdem Hclmlm steckhte
ein gewaltiger schöner hoher Lederbusch/ von Braun weis vnd
gelben Ledern, der zu beden seiten hinab hieng,auffe aller her-
llchst, (Auch hat jr Lürstlich: Durch : schöne braune samatene
halb Stiffcllein an,vnd trug ein schön hispanisch SchäMn Mik
einem vrrgultcn -Cpscn verfasst mit.Braunemsamat , »und mit
güldenen vnd Silbern fransen, daran hiengen zwo schnurr vnd
zween schön gros; tollen von Golt,Silb er,vnd Brauner sepden
gemachten der jepten truegjrcLür : Durch: ein schön khöstlicho
Schwert,chuopf,vnd Crcußwar vergult,die schaiden desgleich¬
en von Braunem Samat,also war auch die gürtl.

^Tem nach jrcr Lürstlich: Durch : girNg ein oLdler khnab,
der trug jren Lürstlich: Durch: langen Spiee mit einem ver¬
galten "Lpjen,vnd einen Burgundischen Sturmhut,mit einem
doppelten Lederbusch von okberuerten drehen färben, vnnd war
sollst in allermast gekhlaidt wie die andern der Lendrichcn Gna¬
den, auch mit Braunen samaten stiffellein.

Disem



Auch Thurmcr. XII
Lsen volgten die andern drep merkeruerten Herren Man-

tenatores/tn einem glidt gleicher gestalt gekhlatdt,geküßt vnnd
geschmuckht,wie von der LüMch :Durch: L̂rßherßog Carlen
geschrtken, Mit aller weis vnnd gestalt der khlaidung, Ledern
vnnd nachgang der knaken, so drep gewesen vnnd dise ordnung
gehaltenw«e volgt.

-Cmlichen wie sp zur Schrancken hinein gimgen/haken sie
sich inn jrer Ordnung aussdie Lincch handt gewent/ vnnd an
den schranckhen herumkgezogen, bis ste khumen zu der Ppne
darauff dtc Herrn Richter vnd -Crnholdten gestanden, Nach
dem sp den genanten Herrn Richter ein hässlicheR euerem ke-
kewisen,vnd hcrwiderumk die Herrn R tchter auch jnnen, haken
alskaldt merkeruerte Mantenatorcs an die Herrn Richterke-
gcrt/dae man jnnen erlauben vnd zulassen wolle zuthurniern,
vnd sp nach vermög des austgeruessken Turniers Hand zuhaken,
das als kalt jnen die HerrnR ichter zuegesagt, vnd nach getha.

ner R euerem, sein dise Herrn Mantcnatores in jr Ẑelt
gangen,Dieweil haken vorgemelte Herrn Fendrich

jre Lendlcin auff dieSchranckhen gefteckht,
wie wol sölches den «Lrnholdten her ge¬

kürt vnd zuegestanden/auch den >
Lendrtchen sölche wtderumv

zuükerantwort-
tm.

Mor jnen,



Auch Thurmer.

auff die pan khomcn/lftm
Rodt gekhlapdet/darinnen sein

gewesen zwovndviertzig Per¬
sonen/oder(Aucntuurer. ^

'Or Dcn/ftln angmetten/
Sechs Trummelschlager vnnd drep Pfeiffer inlautter rot ge-
khlatdet ziemlich rot hosn/vnd wamas/gürtl/scha»den/vnd rot
schuech/cAle dann ist herein geritten der Surchleuchttg Hoch-
gekorn Fürst vn Herr Herr Ferdinandt cFrpherßog zu Österreich
rc.(Auffainem schönen Köstlichen Braunen Phert/darauff war
ein schöne rot Samatene deckh/mitsamkt dem gezeug welches
mit Gülden schnierlein durch zogen war,in einem ganßen Har¬
nisch one den Helmlin/sonst hctte jr Fürstliche Durchleuch: ein
Rodten huet auffvnd in - er Handl ein stak gleicher fark.

^ (Ach jrer Fürstlichen Durch: sein erschincn viervndfünffzig
Kriegeleut/je drep vnnd drep meinem glidt/lautter Hackhen-
schtzen/vnd Traßantcn/auch allo in rot gekhlaidet/wie oben den
D uinclschlagern vndPfetffem gesagt/trug ein jeder ein fmrm-
huet mit rodten Federn / denen volgten wider sechs andere
Tmmmelschlager/angechan wie die andern/^ §nd nach jnen em
Fendrich/ Nemlich Hainrich der Länger des Hepligen Rö:
Reichs Burgraue zu Meissen /Graff zu Harttenstain/Herr zu
Plauen vnnd Geraw rc. Der trug ein rodt Lanlskneckttsch
Daphaten Fendlem darauff war mit goldt auff baidcn seitten
gemaldt / wie du denn inn idiser akcontcrfect sehen wirkest/

(Alsdann





MszT hurnler.
(Ale dann volgtc ein Hnab mit eine»grossen gülden Ketten am
dalst, in einem rodren khlatdt,der trug sm ein schweinspiee«ach.
Welcher Fürst wiewoldaejrF : G : das Fendrich amkt dapher
versehen doch Nichte desto weniger wie jr G : auffden Kampfplatz
khomenist/hat sie jr Rüstung im zclk angelegt vnd demnachmit
gueter ordnung mit den andern bitterlichen gefochten-

^ ^ (Ach dem khamen ainvndviertziĝ dclleüth vn (Auenturirer
ausslandteKnechtisch wollgerüst,mit Harnisch,Sturmhaukenvn
langen spiest, all in Rodtcn khlatdern,je drep vnd drep in einem
glidt/wclcheroLdclleut namen vnzucnamen hernach volgen wer¬
den,in gleicher weie vnd gestalt wie sie turniert haben.

Krsillchcn dle Wolgc-
körnen Herrn , vnd

Herrn.

Tcuffcl zu Knßcs-
dorffjr Fürst: Durch : ^Lrtzhertzog Ferdinandt rc.^ athvnd öbrl-
sterStalmaister.

Frpderich Ludwig von Malowitzjrer -Fürst: Durch: rc.
Stäblvnd Khuchlmaister.

Georg Graff vnd Frephcrr vom Thurn vnd zu Creutz.
Zuliue deN lua,jrer Fürst Durch: rc.Camrer.
Martin Maminger,jrcr Fürst: Durch: rc.Khuchlmapsttk.

Niclas



2 ? >clas von Milch / /rer Fürstlichen Surchleuchtigkait
Mundrschenckh.

Wentzl(Aulttzkha,/rer Fürst: Durch: Dnigsäst.
Heinrich Steinpach , /rer Fürst: Durch : Fürschncider-
Zarous/law ^ eißstainsk/Herr von Kollemßrot.
Loann von Sternberg Lrer Fürst:Durch: Trugsäsz.
Hercules de Jviua //rer -Fürst: Durch: dimer.
Hainnch der/ung BurggraffzuMeissm/Gra/fzuHark-

tenscatn Herr zu Plauen vnd Gcraw re. .
Mlhälm Mirs ;kowszchp,/rer Fürst: Durch: Trugsäsz.
Georg Zablons/khp von Zablaw, /rer Fürstlichen Durch:

TruM.
Hatnrich der alt Burggrast zu MepffenGraffzu Hatt-

tenstain Herr zu Plauen vnd Geraw re.
Bernhardt Graff zu Hardtg , Glatz vnnd m Machlandt,

^Lrbschenck in Österreich vnd Trugsäs; in Steper.
Gindrzich von Thon«,/rer Fürst: Durch: Camrer.
HansRens ;pergcr,/rcr Fürst: Durch : diener.
Ferdlnandt von Luchssan , jrer Fürstlichen Durchleuch:

Mundtschenckh.
Fabian Gewast, Fürst: GnarvonPlauen oLdelman.
'Zdiszlaw Borin,/rer Fürst: Durch: Fürschneidcr.
F riderich Frepherr von Castellobarco vnnd (Agrest,/rer

Fürst: Durch: Mundtschenckh.
Cristoff von Schwamberg,/rer Fürst: Durch: diener.
Wilhälmb von Oppcrstorff, Frepherr zu (Aich.
Hans Postrdowskp, /rer Fürst: Durch: diener.
Hans (Ambrosp, Frepherr vom Thurn , /rer Fürstlichen

Surchleuchtigkaü diener.
Hans (Albrecht,Herr von«Lplemburg, /rer F: D :diener.
Herr Petter Berckha, /rer Fürst: Durch: diener.
Leronimus ^ ösch,/rerF: S : diener.
GraffHainrich von Guttenscain,/rer Fürstlichen Durch-

kaichtigkatt diener.
ij Friderich



Friderich von Tschirnhaus/ jrer Fürstlichen Durch:drener.
Maxiinilianvon^ hnM'zdorffcn/jrer Für:Durch:dimer.
Petter Wicschin/jrer Fürst: Durch: diener.
Caspar von Pannowch zu Meckhawi^/ jrer Fürschlichen

Durch:Truglast.
Bernhardt von Milttz/ jrer Fürst:Durch: drener.
Friderich'Hrrr von Kptltz/jrerFü:Sun Mundtschenckh.
P etter Kapler/jrer Fürst:Durch: drener.
Herr Hast.
(Albrecht Past.
Sigmundt Warlrch.
!̂)nd Dietrich von Tcchwitz/jrer Fürst:Durch:TmgM

VLlicher alle vnd die hernach geschrikcn Herrn(Aucntu--
rirer sein mir zierlicher ordnung inn die Schrancken eingangen,
vnd darnach darinn vmbhcr,egen/ wie du denn hernach in der
Wen Parthep volkhumculich vcrscren wirdcst.

-

in weist vnd Lcibsarb aujf die Pan zogen/
darrnen sindr sechs(Aucnturrercr

Pan vier Truinelschlager vnd zwen Pfetffer/geklaidtin>Letk-
farbe vnns wcisten aclast/ ch?cmltch weist atlasen hosnvnnd

mit Lerbfarben daphat/ die hosnpäntl desgleichenL'eibfarken
vndpinden auffden weiffen gollern/sambt den paretten/Federn/
scharden/ vnnd gürrl/vnnd nach inen kam ein Haubtman/auch
mir leibfarbenvnnd weissen atlaegeklajdt genent Ruedrtgo/ de
Hewia/vnnd her einen schönen lerbfarben huet auff/Mit einem
werssen Federbusch/vnnd in der Handl trueg er ein klain Hispa¬

nisch



msch Schefflin/auch von solcher färb gemalt/ <7?ach jhme volgt
ain khnab gleicher weih austgebupt vnnd gekhlait / der trug
seinem Haubtman einR undel vnd Sturmhauben nach.

(Ach difem Khnabcn , khamm fünffzig wolgerister HaM --
enschüHen/je drep vnd drep in eim glidt/ in obgemclter gleicher
khlapdung vnd färben, denen volgten zwecn andere Trummel-
Mager vnd Pfeiffer,auch gekhlait wie die andern hieuor.

- , ^ nensein nachgefolgt/ in der ordming drep Pandiener/
<7? emblichen die wokgebornen Herrn / Herr Caspar Graff zu
Lodron / des Äurchleuchtigisien Hochgebornen Fürst» vnnd
Herrn/HerrnWaximilian Künigs zu Behaim re. Obrister stäbl-
mapfter, Graff ZUlius von Salm , Rö : Kap: Wap : Wundt-
schenckh,vnd Ludwig vngnadt Frepherr zu Suneckh/Höchfege-
dacbter Kün:Wirten zu Vchaim rc. Camrer/üm gar schönen
herrlichen/vnd khöstlichen khlapdern/^ ^ cmblichen ein jeder vn-
der jnm / hat ein parhofen von keinem vnnd Silbren chuch mik
lcibfatber sepden durcheinander vermengt,oder gewürckht, vnd
ein jeder hette ein schön rot carmasinarlastes wamae mir silbern
schnierlein/darauff genadt, darüber auch ein weist lidem geller
fein sauber zerschniten,vnd Herten rote granatische parerlein auff
mitweissen vnd.ltibfarben federn, vnd ein jeder ein rot daffatene
pinden vber das geller,fambrsräbeninjrenhendcnvon gleicher

in gncter ördnungnachgiengen/cTLänMch,
HerrÄonLoupsBegildeQuiüonee/dcs Hogebornen Gra¬

uen zu Luna , Kün: vnd Catholischer Wap : zu Hrfpania Pot -,
schafft Sunanit einem gantz vnd gar vergülden Harnisch/ die
Plolgebornen,Herrn

Herr ^Lgckh Graff zu Sakm ^ ö: Kap:Wap : Camrervnd
LH iffter Haubtman zu N aab re. . .

Herr 6idam Frepherr von2 >ietdrichstain/derS : Fürfl:,vnd
Frawt/FrawWana/KünigmzuBehaimrc . öbriserftalmaistcr^

in Claudß



ssucsz Thurnirr.
ClaudjT'. iuulß GraffzuMelß re.Höchstgedachter Knnigkliche
Mrdt zu Behaim re.Lürfchnelder.

Don Mart»»T̂ ma da Cuna vmld
Gabriel Screin-Herr zu schwartzcnaw,^ ö: Kap: Map:

Mundtschenckh/ Welche auch alle hosn gehabt/ wie von dm
ncchsten Herrn Bandiennem hiuor gcschribm/ (Auch warm
sp angcthanmgange Küriß, vnnd vnderhalb der gü»ll schöne
lchürp vm Silbrem thuch vnnd leibjarßer sepden/ (Auff dm
Sturmhauben schöne Federbüsch,vnd truegen lange spieß/mit
Missen vimd lcibfarbcn gefrmv/ auch jre gürtl, schaiden,von
gleichen färben.

Die vritk Pancy so
auffzogen inn gelb Ichwartz vnnd

weiß geklait/sein gewesen xvij
(Auenturircr.

WVm vrmcn khamen auff
die Ban̂ vrerTrummelschlagerwnnd zwen Pfeiffer/die waren
gcklaidt/Nemlichen Hosen vnd röckN,von gelb,schwarten vnnd
weisen atlae/auch jre Pareth vnd federn ivaren gleicher gestalt
von disen färben/samßc dengürtln vnd schaiden, Denen volg-
ten zwailchig oder drepssig Pakrinj oder Banndiener/ alle-
sambt gekhlaidt/in obgemeltendreperlap färben,mit hosn,röckhl,
huet vnd federn/ vnnd trug ein jeder ein stak in seiner handt,
auch fein ordenlich in vilbemclte drcperlap färben zerthailt/vnd
nach jnen trattm sibenzchen(Auenturircr, inn ganpen vollem
Harnisch, mit jren langen spiessen/vnnd schöne Leibröckhlein/
vßer die Kurie auch von okgemeltrn drepcllap färben, dev
gleichen waren Mich jre federbusch auff den Helmen, geziert feer
lustig wie nli ein jeder gehaissen folgt hernach, nemlichm die
wolgebo.'nc Herrn,vnd Herrn.

Sebastian



.such Thurnier. XV!
SebasciävöWmdischgrächsrcphen zuWaldenstainvnim Thal.
Panzmtz vö MndischgräP srepherr zuWaldenftain vn imThal.

Philipps PreMcr srepherr zu Stubing / Oadniß/vnnd
Rabenstain/Rö : Kap: Map : re. Lürfchneider.

(Achap si cpherr zu Herbenstain Nepperg vnd Guetnhag»
Wilhelm GräszweinzuM weper Witter.
Seruakrj von Teuffenbach zu Maperhoffen.

oLrnstvonPranckh . Otto vöR atmäschorff/zu Stumberg-
Michael Rindemaul zu sraunhaim»
CristoffR emprecht Welzer/zu Spieglfcldti
Joachim von Trautmanszdorffzu Trautcmberg.
Remprccht glentzerzuLepstctt-

Bernhardt Stadler zum Stadl . Wilhalm von NaistpaG
Lerdinandt Rindtschaidt zn sridtperg.
Mattheus Schränckhl.

weis; vnd leibfarb geklaidt/waren acht Person.

Le viertP artep,isr äuffderPan etschinen mitzwapkTrum-
inelschlagcrn vn einem pfeiffer/ welche gehaßt habe nachuolgende
klapdung/7? emlichen leibfarb hosnwnderzoge mit weißem atlast,
vnd verköden mit gelben atlasz auffden schNiten aber waren vmb-
vrwumb schöne röslem vn silkrine sternlein gestückht/auch Helten sp
vber die wamaser leibsarbe gollerwnderzogen wie die hosm mitvi-
len schöne röslein/hinvndwider geziert hat auch ein jeder ein leibfar-
ken aclasen huet mit drepen sptzn/verbrembt mit sübren vnnd leib-
färben Pastmenr vn mit röelein geschmuckht sambt drepen federn
darauff als leibfarb/wech/vnd gelb.

Senen haben nachgeuolgt diePatrim oder pandieNer/die wa¬
ren in aller mast vndgstaltvon sarben/gezicrt vnd geklaidt/wic die
obcngeseßte tmmelschlager vnd pfeiffer/allem das sp von den drep-
crlap färben gemaldt ftäb in den henden getragenvn jre klapdung
alle samakcne gewest sein/deren Padrmj mimen hemach volqem

Herr



Herr Caspar Melchior "Römer MöstlicherSurchleuch:
<Crtzhcrßog Carlen re. Fürschneider.

Herr Valthaser Cristosf Tumradcr Fürst: Surch : <Crtz-
Hertzog Carlen Trugsäst.

LörgSepsridtvon Kolnitsch zu PruHschleinitz Ku: W:
zuBehaimrc . dimer.

Ferdinande Starckh Rö : Kap: Map : Hatschir.
Herr Melchior von Mclszberg.
Thoman von HudriomRö : Kap: Map : Trabant.
Hlnd «CrnstvonPranckh.
Sie Herrn (Aumturirer sein gewesen/HerrLacob Häch M:

Surch : kCrtzhertzog Caücn zu Österreich re. Camrer.
Herr Jörg von Cöllauo/ genant Mätzler / Fürst: Surch:

-Crßbcrtzog Carlen re. Camrer.
'Herr Hatnrich von Brandepo zu Leonburg/ /rer Fürstlich:

Surch : rc. Fürschnetder.
Herr Gabriel von Kölnitsch zu Pmckhschleinttz/ Fü: Sur:

/Crtzßertzog Carlen re. Fürschnepder.
Joseph vonReinach/jrer Fürst: Surch :Mundtschenckh.
Herr Carl von Sermdtein Fürst: Surch : oFrtzhertzog

Carlen re-Trugsäs/.
Saniel Khuen von tAuer/auch/rrer Fü: S :Trugsat/.
(Änthoni Lacob von Thum Fürst: Surch : dimer.

(Aumturirer sein nachfolgcndter gestalt kiiitrettciu
<7? emlichen invollemHarnisch/sambt den Sturmhauben/darausf
schöne geschmuckhte grosse federpusch von obgemeltcn drepen far-
ben/vnd trug ein jeder ein langen Ipieo/ Hecken auch goller vker
dieHarnisch an die waren zerschnitc/dardurch die Harnisch hübsch
glcntzendt/ vnd jre schwert dolichen vnd gürtl/war auch alles leib-
farb/vnnd imerftcn glidt vor an/gimgcnjrer drep / in mittcrn
zwen/ vnnd im letzten glidt aber drep/ in so guetter ordnung/das
es ein schönerlust Zusehen gewest ist.

Hum fünf-



gar wepse färb geklaidet/der waren
neuntzehen(Aumturirer.

ein Sechs Trummclschlagcr vnnd MN Pfeiffer/also geklaidt/
dämlichen ein jeder weift hosn von chuch/ vnd mit weiften da¬
mit gefuerert/ein weift daffatcs wambas / vnnd ein weift lidreo
goller/etn weiften ßuet vnnd weiffe federn/ all jr kkapduNg von
fueft auff war alle werft/ Senen folgten in gueter vtdnung
vngeuerlich drepftig Patrinj/auch alle geklagt / ein jeder mit
weift samatene Hosen, mit weiften atlas; gefnedrerc, ein weift
atlaffes wambas /vnd ein lidres weift zerschnitengoller/ ein sa-
maten ßnek/vnnd jeder drep weift federn darauff/trugen weiffe
stäb,von welchen Herrn Pätrinj/Hat der Wolgeborn Herr Pet¬
ter von Noscmbergdrse gehabt/ Qile nemlich,Hans Spannoskp
von Liftä/Paul Kewmffpvon Puftz / Cristoff von Rappach,
vnd nach ander mer̂ ach solchen Pandienern volgten neunze¬
hen Herrn (Aueturiererauch in gaNtzen Harnisch/ deren etlich
schön vergult wareN/fonft sein fpalt palliert oder planckhe Har¬
nisch gewesen/ angethan vbck die Harnisch mit weift samaten
schürßen/vn ein jeder het ein par weift samaten Hosen,stiffl/gürtl/
dolich/whrer/war alles weis;/miss den Helmlinch et ein jeder einen
grossen weiften fedcrbüsch desgleichen ein langen spleft mit wei-
ftm samat verfaft/deren namen hernach volgen.

Ser wolgeborn Herr WolffGraff von kLberstain/ Herr
zu wein zart, der Khü'rWrzu Bchaim rc.Hofgcsindt.

Ser Wolgeborn Herr Petter von N osemberg/auch jrcr
Khü':W :rc. Hoffgesmdt. ^ ^

Ser Wolgeborn Herr (Allerius Turscho von Betlens-
torff/Lrepher auff Boentzr Khü W : rc. Hoffgesmdt.L
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Herr Cristoff 'Zwlckhl Khü'rW . zuBkhaimrc.Paneti 'M
Herr Hans von Khreig.
Herr Bernhartdt Welßer M Spieglfeldt.
Herr andre von Puechaim/Obristcr L̂rbtruchsäss in Oster-

reich/welche drcp sein der Kü.W .zu Behaim rc.Mundtschenkhen.
Herr «Tidam Hochemwarter.
Herr Wolff von Stußemkerg.

Bede der Khü: W . zu Behaim re. Mrschneider.
Ser Wolgeßorn Herr WolffWalasch/Hrepher zu Soneekh-
Herr Hans Geraltowskp,von Gerstorff.
Hen Hans Kheuenhuller.
Herr Wenßlvon Sona.
Herr Hans von Warttemburg.
Herr Hainrich von Schlcinch.
Herr Hane Hainrich Schencch von Schmckhenstain-
Herr LerdinandtRueßer.

Bise acht Herrn (Auenturiererssein der Khü: W .zu Behaim Ä
Trugsäffen.

Herr Ioan Schmedzanskp der junger.
^bnd Herr Gündter vmBpnaw jrekKhu:W .re. Hoffgesindt.'

rc
in lauter weis vnd Leibsarb.

Vm sechsten Hamen auff
die Pan vier Trummelschlager vnd zwecn Psciffer/gekhlaidt in
weisse Bruggische(Atlassene hosn vnd wamas/vber das wamas
ein jeder eln schöne pinden von Lcibfarben vnd Missen- affat,
auff dem haubt ein schön wciss parcdt/darauff ftcckhtcn lcibfarb
vnd Weiss federn/desglcichen gurtl,dolich/N apicr/ schaidemauch
weisend nach jnen der gross wallisch trabant,mit namen Bartl-
me sonst gencnt Bon vonA iua deD iente/ welcher zwelffmal so
lang ist/als die hicbcp verzaichnek linia/angethan wie ein WilderMan



Man vnd hat m der Handl ein gantz grossen langen thannbaum,
mitwurtzen gehakt / die leng desselben Baums war virgeuerltch
fü»fkhlasfter,vnd nach gekhanen drepen oder vier schritten,nnK
er mit lauter grober stim,Platz ich bin einR is^ nd hak den bäum
mit gantzem gewalt zerschüt, dardurch jme auch genueg platz ge¬
macht worden,jmc gicngen nach vterTrummrlschlagcr vn zwcen
Pfeiffer geklaidt in lauter weisse khlaider von such arrff, wie die
vßgemelten Drummelschlager vnnd Pfeiffer , Nachmals funff
Patrin - ,auch in gantzen weiffen samat vnnd arlas- gekhlai-c,
Nemlich die wolgebornen, Herren

Son Francisco Lasso de Casrilia der Kbümgin zu Be-
heimrc.Obrister Hofmalsker.

Herr Maeis -lao,Herr vonPemscain aussSebischawwnd
ordens brueder des guldenstiee,Khü:'W:zu Vehaim re. Tamrer.

GraffP eccer von (Arch,^ hünigMchcrW :zu Behaim re.
Hofgesinde.

Barcholdt Frepherrzu derEeip / oLrbmaischalchinn Be¬
haim-rer Khü:W : re. Camrer.

(Adam von Schmeckhowitz Khü: W : zu Behaim rc-Cam-
rer, Hernach volgt der Aurchleuchttge Hochgckorn Fürst vnnd
Herr,Herr »Lmft,kLrtzherßog zu Ostet reich rc.Khü:W : zu Be¬
haim rc. gelicbster Son seines altere kep stben-aren , angethan
mit lauter wcissen samate vn atlassen khlapdem,atn weis- sama res
paredt,darauff die federn vn pindten weis vnd lcibsarb warc, gar
schön ausgebutzt, tragende auch ein langen spiee, Baldk darnach
geth-r Fürstlich Durchlcuchtigkhait eltister Brueder derdurch-
lenchtige vn hochgeborn Fürst vn Herr,Herr R ucdolff,oLrßhertz«
og zu Österreich rc. seines alters im achten-arünn einenm schönen
weissen Hämisch , auffdcm Helm ein schönen weissen vnd Leib-
farbcn federbusch, >Pber das Harnisch die gürtl , whcr vnnd
dolich alles weis,vnd nach seiner Fürstlichen Aurchlcuchtigkhait
erlich Camerdiener sein auch mit gueter ordnung in den fchranckh-
en geringe herumb gangen,alsdann mit gebürlichcr Reuercntz
erlaubnus von den Herrn Richtern erhalten zu Thurniem,

F tj welichs



Auch Thurnicr.
Mlichoin ßaldt erlaubt vnd zuegelassen istworden/vndvonda».
neu sich zu der Fürstlichen Lurch : ^ rtzhertzogCarlmverfuegt/
mit /me zweenspiesi bitterlich Mörochm vnnd sunMrmchmlt
dem Schwerdt gechamvnd von denen Mder gen Hoff gezogen.

Die stbem Parchcy
weis vnd plaw geNait/waren Ben

(Äuenturirer.

^ , Je Dem panhey kam
mit drepen̂ rummclschlagervki einemPfeiffer/gekhlaidt in plaw
wullene ßosn/vn durchzogen mit weisscn daffat/jre wamao wann

man 'Xö : Kap: Map : Quarttier Maister /Cristcff Postowiß
Kap: Map : dimer /WenßlSchier Kap: Map : vnder Silber
Camrer/Hans von ^ iechtenstain derfung^ repherr zu Herker^
stain^ ? euburgvnnd Grrekenhag/Hano von Peclhaim / Cnstoff
Dachauer Kap:Map :TrabantwnHans Keringer/An plawen
wüllen ßosn/mtt weißen daffat vnderzogervvnd die wamaser sein
weieatlasse gewesm/auch mit plawem daffat durchzogen/ jre hüek
aber von vier thetllen zusamcngemacht/weisz vnnd plaw/eins
vmbe ander/des gleichen waren auch jre fcdern/vnd trugen in jren
henden stäb auch von gcn enten zwapen färben.

- k>Lnen folgten bemach genante Henri (Auenturirer Herr
Lranst Kcuenhüllcrzu(AichelbergN ö: Kap:Mt : rc.Truggsäft.

Herr dietrich Lrepherr zu Herbenstain/ ^ cuburg/ vnnd
Guetenßag.

Herr (Adam von ^ cpdegg/ auch Kö: Kap: Map : re.
Tmggsäs;.



Auch Thumser. XIX
en Carlen re. Camrer.

Wolffgang Lerger , von Tollet vnnd Kreuspach Kü: M:
zukehaimrc. Hofgcsindr. ^

H ^us Frpderich von Candegkh Kü: W :zu Vchaimre.
Hofgesindtwnd Herr ZacobXaminger,jrer Khü:W :Hofge-indc
gekhlaidt in plaw vnd weift,hetten gantze Hämisch brächtlich,jre
Hrlmlin geziert mit Höchen vnd schönen Fedcrbüschen/jreschürK
vber die Harnisch waren auch plaw weis; imckwerg ineinander
quartttert,hate ein jeder ein langen spieft getragen,vnd die Ipieft
waren auch von plauem vnnd weissem lamat gfalk sambt dem
daran gemachten gefreno.

Volgt vte acht parchky
in gelb vnd weift gckhlaidr,sein gewesen

vier(Auenkumer.

UVm achten trarten Men
Trummtlschlagkkwnd cin Pseiffer/ gekhlaidt in gelb wülle Ho¬
sen/mir gelben atlaft vnderzogen, die schmdt an den hosn von
Silbrn passmcnten verkrümbt , auff den schniten waren ge-
scückhtweisseSilbrine Xösleinvimd jrcwamascrvon gelben ar-
raoche pareth waren auch gelb daraufffteckhten gelb vnnd weift
Ledern, Denen volgten tach Patrini , ^ emWen,

Graff Georg von<7?agerol Rö : Kap: Map : Trugftäft.
Frant) XewapXö : Kap: Map : diener.
Hans X̂ ewap Kü: M Hofgesinde.

cFrvktUgria>; m ^ ilerreirp vnocr
Truggflft , ,

F iij auch



üuchHm ^ ^olffvn (̂ ilbrecht Botsch derKhürMHosgesindt am
gcchan von gelben samatmemlich die Hosen mit gelben arlas durch¬
zogen,die wamaser waren auch von gelben altasz, darüber weis-
lelidrine Cordowanischc gollerend vber die gollcrgclbdaffcntc
binden oder veldt zaichen, auff dem Haupt het ein jeder einen gel¬
ben atlaszen huet,darauffgelb vn Weisz fcdemen ein jeder ein stab
in seiner Handl gleicher stirffdieHerrn (Auenturirerffein gewesen.

Herr Hans von Heüjsenstain Rö : Kap : Map : EaMrer.
Herr Iacob Khuen Rö : Kap: Map : ffurschnepder.
Herr ^ uedolff Khuen Khü W : zu Behaim re. Camreren
Herr Petter Keglcwptsch von BusinÄömi : Kap : Map:

Lruchhjasz/ hctten auchsamakcnehosn, vnnd vber die Harnisch
hat ein jeder an/ein P eckblein von gelben atlasz,zerschnitten,dar«
durch die Harnisch scheinen,vnd die löcher deilclben schnidt waren
veibrämbr mit wcisien Sübren schnicrlein, sonst waren kemelte
dv öekhlein allenthalben Mit Villen Sichren s^ öslein grschmuekht
vnd geziertend auff jren helmlin hctten sp schöne grosse feder-
büjch,von gemclker farbstre kapier / jchaidcn/vnndgurt !/alles
gelb,aber die Hefft khnopffvnnd Kreutz, versilbert,vnnd letzlichm
hctten span wepffe stiffelcin.

in braun,weis,vndgelb,gekhlaidt,
ein (Aucnturirer.

khame auff die Pan mit vier Trummelschlager , vnnd Zween
P fepffer,die waren gekhlaidt nachuolgender gestalt,dämlichen
in braune wullcne hosn,die waren zerschnittenen die schnit zu bap-

en sp durchzogen mit weisscn vn braunem daffat,die wamaserwark
braun arrassenecrbi ämbk mit weiffem vn gelben atlasen strichen,
sre günl / sXappier ,2 >olich , schapden, waren auch BraM,

jrc
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jre paretlein waren gemachtvon drcpthapllen/vnd drepen färben/
darauffsteckhten auch von einer jeden der dreper färb ein Ledern.

§ <̂Enen haßen geuolgt/ die Herrn Patrinj / h?emlichender
Wolgeborn vnd gejtrmg Herr/

Zcorg ProsjkhowskpvonProstkhaw/ComenturzuGreb-
nickh-des Äurchleuchtigistm Lursten vnd Herrn/Maximilian/
Küntgs zu Behaim re. Camrer:

Der Wolgeborn vnd Gestreng Herr/Cristoff Sigmundt
R ömer/zu Maratsch/ Comenteur zu Melbcrg/vnnd

Ser -Edl vnd-Lmueft Christoff de Thaxis'Xö: Kap:
Map: Obkister Hoffpostmapster/ deren khlatdcr waren also/
-Erstlich Herten sp braune hosn/vnd dicgesest gemacht von Sil¬
bern thuch, darin schöne rauch braune samatene Pluemen/ge--
würckhk waren/vnd sunst waren sp durchzogen/mit gelben atlast,
welcher mit etlichen Silbren strichen künstlich ist gewürckht ge-
wesen/die stumpf aber von braunem atlast/ gestückht mit gelber
vnndwepssersepden/ jrewamaser sein gelb(Atlase gewest vnnd
schön sauber gefiept-mit weissen vnnd braunen schnierlein/auff
jren haubten hetten sp gelb samatin hüet/  mit schnierlcin von
brauner vnnd wepsser sepden/vnnd vorn die stülp an jren hüeten
sein hüpsch mit wepsser»vnnd braunen Pastment/verpremßt ge-
wcst/vnd zri bapden seitten jre huet steckten wepsse flügelvonR ai-
gern Ledern/ vnnd andere mer/von den benenten drepcn färben/
jre gurcel/vn schaiden/waren auch von weissen samat/jre khnopfvn
kreuß sambt den andern bcschleg/war alles schön vnd woll vergüte.

^ ^ nvolgt die ordnung des(Auentürirers/wclchcr gewest ist/
Herr̂ assla Poppel/Herr zu Eokhowist 9vö: Kap:Map:Cam°
rcr/wclcher auch fast denen oben gleich geklaid ist gewesen/jn einem
schönen herlichen gecßten ganpen Harnisch/ vnnd vberdtsse
vnderhalb der Äurrl/ein braunen samare schurp/durchzoge mitgek
ben vn weissen atlassen pausche/ die gürtel war auch von braunem
samat darin ein̂ apter mit ainer sölchcn schaiden das geschmeidt/

khnopff



khnopss»Nd kreilh, aussö schönst verguldt,auch dem Helm bat tk
einen schönen herrlichen fedcrbusch von gemessen falkcn,auffdem
kusch aber stankt noch ein Lunckhstauen ermelein,von braunem
samat schön gcstickht mit Gülden vnd Silkren schnierlein,dar-
zwtschen fein zerschnitten vnd durch die schnidt gelker vnd wcp.
scraklast heraus gangen /welchs gar schön vnnd lustig zusehen
ist gewesen,(Auffgemcltm Herrn Oiuenturiererist gcuolgt sein
khnak/der chme etlich stuckh zu seiner Rüstung gehörig,vnd den
Sturmhuet getragen hat,nach dem kknaben der eben in gleich,
er gestalt gekhlaidt gewest ist,wie die Trommelschläger,sein ncch
drep ander drener dem Herrn (Auenturircr zuegehörig gewest,
auch uach geuolgt,in gleicher khlaidung wie die Trumesschlager.

in gelkvnd Plaw ein(Auen-
turierer.

<Amlt aberM Mr
wissen khönn,vnnd mög,wie dise nachuolgende Parchep vol-
kracht worden sein, mues man insonderhait den nachuolgenden
bericht in guctcr acht haken.
h?
^ » (Ach dem diser hernach kenenter teurer Ritter , von dem
Cartel vnnd Turnier zettl vemomen,so pükliciert worden, das
darinnen ftandt, des sich von tag zu tag lauter vnd clar kefin.
dec,T? cmIichcn wie das vil treue diener,für ilevilfaltige getreue
dienst,anderst nicht denn mit vngunsl vnd hertigkass, von vnnd
durch/re ssekhakerin kezalt werden re.

Llstk



Zserwcrder thcurerRttter/hat ( so gar von welkten ferrcn vn
gesindertcn landen) das eben vnnd wolbedacht/ vnnd sichs zum
höchsten angenomen vnd beschwart/zuuorab seintemal auch in be-
melker zecl austrücklich/Wetbliche geschlacht beschüldigt/sam man
kein wepbliche Person nie gefunden/dic sich in trewen vnd glauben/
mit danckhbarkhaitgegen jrem licbhabenden bewpsen vnd erzaigt
Habe/So sich doch sein Znamorata oder Liebhaberin sinnier vnd
je gegen jme/gaiH freundtllch/danckhbar/vnd in allem trewen cr-
wisen hat/wiewol sölche zetl vnd inhall dessclben/die vier gemelten
Herrn Mantenatores mit dem schwert bekhresstigen schützen vn
handchaben sich gentzlichcn entschlossen vnnd aus-gcbcttcn/ L >cr-
halben mergcnentcr Ritter/M vonfrepen ftrrckhen/vnnd aus
öbbemrlcer bewegnus auffgemacht/vnnd angcfehr von frepmge-
schichten zu einer göktmMMN/Mwrittenfcrren Landen / auch
jr Wchs alles entcckht vnnd angezaigtwnd mit jr dermassen ge.
bandelt/wo spgcmelte göttin durch jr khunstsouil zuwcgen bring-
en mög/dae sp jn/ in eihl vnd gcschwindt one schaden an das ort/
bringen kän oder mag/da dise Mantenadores seindt/so wöll er jr
gefangner sein- vnnd sich/wo er an bcmclts ortkhume / an den
Mankenadorce/pcrschönlich selbe rechnen/vnnd mitjnnenvmb
die fthmachwort wrllkN/dic sp dem werblichen geschlacht zuemessen
am khampffbesrhen/Sas dan die Göttin mit dem Ritter ange-
nomen/vnd jn dahin zultucrn vndrrstanden/vndjme solches zue-
gesagt/auch alshaldtgcfänckhltchen gespert/vnd auffdenTur-
nickplatz Akbracht/nachuolgender gestalt.

MRsilichen sein voran eürtretten/ zween Trumrnelschlager/
vnd zween Pfeiffer/ die waren also geklaidt/ hosn vnd Warnas
von gelben arlasi / durchzogen mit plawen daffat/die ermel an
den wamascrn/waren zerjchnitten/dardurchder plaw daffat he¬
raus hieng/jre paret waren gethatlt in plaw vnd gelb/ven atlaft
gemacht/jre federn auffdenparetlen/desgleichen gürtl/vnnd



Auch Thurnicr.
polgkm fünffPandimcr <7? tMl>chcn die wokgkkv!-

nenHerrn?Lrasmo vonPuechaim/Hepherr zuN abj)vn Khrum-
pach>Lrbtrugsäs; in Österreich vnder der?>LnsWolchHerrn von
Ltechtcnstainvnd Nrcolspurq auchWillerstorff/Cristoch Khnorr
der Kü.-'WrHofgesindl/Siegodesacheuceein HispanierKarMt:
diener vnd der Herr Dargutnee des merberuertcn Herrn Crtstoch
von ^ iechrenstainHochnapsrer/vndHanbtman zu Nicolchurg/
dix waren geNardt vonlautter guetem gelben samat/diehesn vnd
jre leibrcckhlein waren gcßrederr mir guere schönen plawem atlaß,
die Reckhlein abcr/waren woll zerschnikten/damit der plaw aklach
heraus scheinen hat mugcn/auch har ein jeder ein schöne Güldene
Kbetten gehabt/ vnd auch dem haukr ein huct/gcmscht wie ein
Sturmhaub von gelben samat/vnd trucgen stäb tn jren henden/
gemalt von erzeltcn färben / denen volgke ein Knab in sölchcr
khlaidung gleich wie die Pandtenrr/vimd trug ein langen sptes;
sambt einem Sturmhuer.

Nach dem khnaben kam die Göttin mit dem gefangnen
Aatter/genandt dee Wolgebom Hetr/ ->Lrnft Brach zu Ortten-
wurg/ Lrcpherr zu Frepensrairr vnnd Earlspach / Herr Zu Heri-
eurt Me re. den surr sp an einem weichen Khetlein im vnd mit der
gefenckhnus auch dise weis / die gefenckhnus was em sondrrltchs
zuegerichts heüsletn vngcucrzwölch schuch lang / vnnd neun hoch/
dzwas fein vermacht vnverdeckhl mit leinwat vn gemalt gewest«/
das es gesehen wie ein berg oder felst/darauchauchklcineMapen
oder beumletn sikckhten/artlich zuegertcht jnwendig aber/war der
vilgencnt gefangen9<itter/vnnd bep jme hat er jm heüsletn oder
gefenckhnus allerlap gcslügel/ auch sein sundere Musica / die an¬
ders nichts gechan/dan ßir vnnd für gesungen vnd gepfichen/ss
lang er in der gefenckhnus;wäre/ die war ja so schön vnnd künst¬
lich berait vnnd zuegencht/ das niemand hat mögen sehen oder
spü rn wie man» doch auch den plaß gebracht habe/ Dann von»
Herrn (Auentmiers/ oder Euters behausung/an/kts; auch den
Thurnierplach ist sölche gefenckhnus vnd mit denen darin scheut
Personen gepracht worden. Gw



Ze Göttin aber/war also geklait/ste hett an einem Rockh/
gemacht von lauttcr guetcm gelben atlas; / fein verdecket/vnnd
künstlich vberzogen/mit klamm plawenvnd gelben federlein/auff
jrcm haubt hette sp einen Höchen altfrenckhischen huet/von gul-
dem stuckh/wie man dann die Sibillen pflegt zu malen/vnd oben
aujfdem spitz des huets/ war akn schöner grosser geschmuckhter
khnopf/daran hieng ein schöne daffatene bindt/ hindersichhinak,
gcziett vnd berait von köstlichemgolt/ Me nudiegenenteGöt-
tM/in/rer ordnung den gefangnenR icter mit sambt der gefenck-
nus auffden Turnier platz kracht/ für die Herrn Richter/hatsp
persönlich ein Supplication den Herrn Richtern vberankwork
wie hernach volgt.

Vle
Supplication Isabelle von Chartago

an die Herrn Richter.

Olgebom Gestreng/
^Ldle vnd vefte Herrn Richter/<7?ach dem sich etltch Ritter vn-
külicher/vnbefuegter/vnerhörter fachen/also freuenlichenvnder-
ftanden haben/vnd vnuerborgen vber vno ehrliche/Trewhcrtztgm
demüetigen Zunckhftawen/ ein öffentliches keschnkens Cartel/
zuuerkleMerung vnser Zmckhfrawen tatten/tragundenlicb/vnnd
trewen gcmuet/ austgeen lassen/ Welche sich nun mer vast Mn
der welterschallen/ Wirich auchvker weitvernumen/mchtfür
mich sclßft/sonder an stat aller Ehrlichen Zunckhfrawen/das so
vnbillichen/jer dergemelte Ritterfürgebens/Höchltchen aus;krewe
hertzen bekßumett/vn aus ketrungner not/verursacht worden/denk
gemclcöR ittern zuezuziehen/vn khumk aldasambt meinemR ikter,

GH Melcher



Welcher inn vrrschlossnen,zu gegen gestelten perg,gewapnetver«
Händen ist, demm zeit seines leben» , von seinen ltebhaßerm, alle
ehrliche gebürltchc rrewe/vnd lieb/bist auffdie gegenwirdige stundt
freuntltchen vnd geßürltchen erzeugt worden,Sarumben sichalda,
wider diejhemgenA itter,zuerhaltung mein vnd aller ehrlichen,
kt euhertzigm libhabenden Zunckhftawen ehm , vnnd threwen ge-
mncchc,wider diegemelten Gitter,mit seinem leib/vnd bitter¬
licher saust zurvider sichren,Zsrderweg an euch HerrnR ,ichtermn

wir erst aus frembdenLande« dar Humen vnd vernuinen, wie in
der sachen des vnbilliche anklagcns der̂X itker zM ichter geordnet
seit,jr Herrn dichter wellen mir erlauben gemessen meinen ge-
fangnen Gitter aus; Visenpcrg vnnd panden zulasten, sichalda
zuerrettung meiner vnd aller ehrlichen liebhabemen Zunekhfraw-
envsrganßen vmbstandt wider die vnbesuegte klag der Witter,
ftreitten vnd fcchtm möge-rnit Versicherung das man in bep allen
gerechkizkattn,so amen der gleichen̂ irter,der mtt ainem auftich-
Gen gueten gemueth gegen seiner liebhaßerin verkässt, handt-
habenvnd belcibm lassen welle,das wilich vmb die HerrnR Mer
in aller schuldiger gebär verdienen, Zsabella vonCartago ausz
Phrpgia.

Sas jr als baldtdurchdie Herrn dichter erlaubt vnd zue-
gelassen darnach ist st zum fels oder perg khumen,vnd mit einem
Sübren stab den sie in der handt getragen aussdie gefenckhnus

vill gefangen wordenmach dem ist der gefangen Witter frep ledig
vn loszherfür trettennn einem schönen khöstlichm gantzenHarnisch
samßt dem Sturmhuet,der geschmuckht war , mit einem schönen
federbusch,vnd auff dem srurmhuet war ein schlang, welche ge¬
macht war von plawcm atlas;,vnnd zuegericht von färben als sie
lebendige wäre wendet auch den khopss herfürwerß,vnnd tratt
also der (AuuenturircrWollgebutzt hrrftir wie ein Hell, Verord¬
nung nach zu thurniern.



buch Thumier. XXIII

Pan khumen.

Asm cylssttn sein auff die
Pan khumen sechs Trummelschlager vnnd zween Pfeiffer,ge-
khlaidt in leibfarbe Carmasinatlaszene hofn vnd wamas,durch-
zogen mitweissen atlas;,jrc hüet vnd federn gleichofals von Visen
zwapen färben, ^ ?ach jnen trattcn herein die hemachbencnten
Herrn Pandiener , ärmlichen Herr Christoff Terrffl re.

Herr Hans Lunffkhircher zu Stamerprun auff V̂alckhen-
stqin9<ö: Kap: Map : 'Xath.

Herr CristoffKhuenLrcpherr.
Herr Hans vonR ôtchalA ö: Kap: Map : Haubtman zu

Scharisch, '
Wentzl Sonneckh zu MangeseMsz vnd ein^Ldelmanausz

Polln Pollaßsckhp genent,giengen fein ordenlichdrep vnnd
drcpin aMemglidt̂ velche auch gekhlaidt in leibfarbe CarmalM
atlassene hofn,vnd wamas,mit Silbren dockhen vndterzogen,die
schnit waren zu bcden seiten mit Silbren fransen verbrembc, vßer
die wamaser hettcn sie Misse lidrene zerschnitne geller,vü an den
Hosen haben sp gehabt leibfarke atlassene stimpff, darüber schöne
Misse skiffellem angezogen, an dem Linckhen schenckhl ein jeder
eM leibfarb hosnbandt auch mit silbren fransn geschmuckht, deren
ein jeder ein stab von obangezaigken färben in der Handl gehabt.

<7?ach Visen sein auffder Pan erschienen drep(Auenturirer,
Nemlichcn

Herr Sepfeidt PreinerHcvbcr : zu Stubing/Aadniß vnd
AabenstaiiMö :Kap:Map : rc.Hirschncider,

Herr Hans von Mclsperg
vnd Herr Hans Khinßkhp/kedeRö: Kap:Map :TruMZ.

Guj Welche



Welche drep Herrn ordenlich statlich vnd dapffer in gantzen Har¬
nisch mit sambt jren letbfarben Carmasin Samatcn schurtzen/die
schön mit silbren dockhen fein panschet durchzogen waren auffdie
pan getrette/darzue jeder in schönen leikfarben Carmasin saMate
hosn/gleichfalemit silbren dockhen durchzogen/ die schnit mitD
brcn fransen vcrbrembt/ auch mit den stimpffen/stijfln vnnd hosn-
päntlein gleich gebutzt wie die cbgemelten HerrnP andiener, jre
Rapier/dolichen vnd güttlwaren aufs hcrsichskvnnd schönist ver-
gult/auff dem haußt hat jeder ein Helmlin, darauff einschön
Hertz vonlcibsarbcn arlas;gemacht/vnd in mitten deo Hertz steckht
ein vbersilbertcr pftllmitfeuerwcrchzuegericht^Vndalokaldtsie
zu den Herrn Mantenadores mit dem schwerdt zuegeschlagnv
hat man das Hertz anzindk/Mir der weil hat das hertzsoM schuf;
vnd feuenverchvon jme gcben/dao em patthep die ander vor feuer/
vn rauch nicht hat sehen khunncmauch sie allenthalben redlich vnd
dapherlich gcweet.

WnkUMbcschlH
wie die Herren Mantenadoree vnd
jre gegen parthep auss dem kampff-

plaß sich gegen den HerrenA ich-
ttrn erzatgt vnd letzlich ritter¬

lich gestritten haben.

M
lst htc flclflg auWmer-

ckhen das dise alle oßgenente partep/jedlicher in schöner dapsserer,
ordnung in die ichranckhen Hienein khumen/vnd nach volkrachtem
höflichen vmbgang haßen sie denHerrnlichtem am gekurliche reue-
rentze rzatgt/auch jre nömen dargeken/vnd»mb erlauknuo zu thur-
niern'gebeccn. Welches



welches«im allen zuegelassen ist worden/ Nachdem Hat sich ein
jeder auffdenordenlichrn Platz verfucgt/vnnd da gctvart bis; das
THurniern an in kHumen ist/Zch kHan auch Hie nicht vnderlasien
zuerzclen/wie sich die Herrn Ätantenatores (welches ich an allen
bcruem redt) also bitterlich vnd dapsfer geßalten/das sie manch¬
en zukodcn geschlagen/jre wHer/spies; vnnd schwertter mankich
zerbrochen/ auch den entgegen die (Auenturierer sich dermassen
in dem bitterlichen wHerenerzaigt, das kHetner sein gegenchetl
einen schrtdt Hat wöllen weichen.

sich dieHerrn(Auenturirerin zwe tHeil/gechailt auffjede seitte vn-
geuerlich drepundsunsszig/wenigeroder mer/vn alskaldt dieHerrn
R ichtcr jnen ein Zeichen geßcn/Haben sx von stundan/die Lolia an-
geHebt/darin oLs dan gar vill spies; gebrochen, Darnach tretten
sp mit dem schwertkern zusamen vnd schlugen bitterlich aüfeinan-
der tn dem getHumel vnd graussamen gejchrap, Haken die Haaken
schützen/sich nicht gesaumßt/auch fürvnd für akgeschossen Milchen
der Holia/das einer Het mügen erachten/eswere ein rechtê Veldt-
schlachtgescheHen.

^ (Ach disem allem, zogen fp inn gleicher ordnung wider weg,
wie sie voran HerkHumm waren.



wcjllgcr Marcolffuo auff einem vngesat-
relten^Lscl erschinen ist.

les gcschach/ist diser dieweil khumen auff einen vngesatelten oLft
welcher->§sl/hat grosse lange zottcdehosn/auffLandtokhnechtische
weis angehabt an allen vicrn/von gelb vnnd plaw farben/vnd auff
dem khopff ein schönen grossen sederbusch/ von Hannen federn
gemacht-der aber so aufffme gesessen ist,war diser ll er rer Mar-
kholffuo welcher auch nit weniger geftaffert gewesen/ als sein
gewaltiger Hengst re. Sann sein khlapdung war allenthalben
grüen vnd rodt/mit wollen oderRosiharausgefült / damitwan
er gefallen jme khetn schadt möcht wtdcrfarcn, zuuorauo auff der
prüft/an armen/vnnd auff dem sXnähen/vnnd hetke al ff dem
khopff ein rodt parcdt auff Schweizerisch ardt/ ist also auff dem
kLft hinderwcrtz gesessen/vnd den schwanß in die hendt gefast/ hm

vnd her geritten Inder Schranckhcn/ vnd vndcr dem volckh
plch gemacht/aue disen vrsachen/wann er den -Lsl

anftach/daftenger dann anzu gumpen vnd zu
springenvnd wurffin ab/ trib in suma vil

gauckhlerep/das sein feer guet
zulachen was/Mb es auch

so lang/fürvnd ftir/
bift zu endt des

Thurniero.

(Auff



Von procession XXV
Volgt was man am

tag Corporis Christigcchan
Habe.

Vss ven vreMhenvten
tag des vergangnen Monats Zuniswelcher ist gewesen den tag
Corporis Chrisri/vmbstbkn vhrvor mittentag/ist die Kap: Map:
samb dem hochgedachten Fürftcn in Bapremauch jrerX ö: Kap:
Map : gekrebsten Sönen,Fürst : Durch: oLrphertzogFerdinand-
ten/vnnd Carlen/in die Thumbkhrrch zu Samt Steffan gerit¬
ten,vnd als der Gottes dienst aller dings vollendet gewesen,ist
hochgedachte Xö : Kapscr: Map : samkt hochgenanten Fürsten,
Herrn Potschafftcmvnd Hofgesindt mit ganßer Clerrsepin free
ordnung sambt der gemeinen priesterschafft/in jren Pomrficalien
Md ornamentea in der Processron drepmal in der Khirchen vmb-
gangen von wegen des rcgens ,vnd die andem handtwercksleuth,
sein nach jrer alten ordnung,in der Statt vnd auff.die gaffen ge¬
zogen wie hernach volgt.

Volgt wle vle Burger
zu Wienn in der Processron gangen

sein.

Mich am ersten m-
dterder Burgerschafft,ist in der Procession erschinen derzimer-
leut zech oder zunfft, welche vorher ein vkeraus grosse vnd lange
kherßentruegen,welchesdoch zuuerwundern ist,das kharn Haus; in
der ganßen hochberuembten Statt Wienn ist, das jre höhe möcht

H erlangen



Von Pwttsslon
erkanz-n,gemacht von Hotzwerg/vnd vmßwunden mit waxliech-
tcm vngeuer auff achzehen khlasster lang/ja so gross vnnd vn-
b.auchsam zutragen/das mer dann sechzehn oder zweinßig per.
sonen haßen hclffenm ressen dieselß one schaden zugwcltigen/ dar¬
nach volgten in ordnung die andem zehen/als die Khcmpmacher,
Schlosse. /deren ein jeder tnsonderhaitMapster vnd gesellen ein
fedcr auff dem huetoderparedt in der Processen tragen muee/
hieig Maurer / Huecter/ Wolschlager/ Kholler/R esfler/ ^Sasj-
zieher/Hasser.Iegler / Hauer aus der ^ aimbgmeßm/Zeppler,
Thuechscherrr/Drerler/ Tsschler/Padcr/'vaxllei/Hauer vorm
schottenthor/ Peittler /Handtschucchmacher/ Porttenwiirckher/
Taschner/Zmgiesser/ Weiftge.ßer/ Ledrer / Sattler/Messerer/
Schwercfegcr/ Pintter / Ferber/ Sucher / Oßstler/ Schursrer/
Schmidt/Pogner/Parchentweker/MallerStainmetzt/SälH-
ler/Leßelce. /Mellmesscr/Mrill!ikr/Pöckhc/>Lchnetdcr/-Fletsch-
hacker/lLe:nßatkerh/Kramer>Khmichner/imGolcschmidt/einzech
,n dir ander zurechnen in grosser anyall/ vnd krucMmr jedcr/tnn
sondechati/vsr vnd nach einer jeden zech/fannrn/darnachvolgten
etltch spilleut von allerlap fort vnd arth so man erdenckhen mag
(das zuuerwundern gewesen wo man sie alle hat ßekhummvnd
auffcreißen khönen) auegenomen Trumelschlager/ ch? ach den
spillcutten trueg man in ainer jeden zech ein hepligen ptdnusj/ein
zech dises die andern aines andem / auffdisen volgten die Bur¬
ger derselben zech oder zunfft/also nacheinander fort an.

^ (Ach disenallem/ist hochgedachte Rö - Kap: Map : wider
haimb geritten/ vnd das mittagmal in der grossen tafl stußcn ein-

genomen/vnd zu rhtsch gesessen wie du hernach in diser
nachuoluogender figur schm

wirdesc.

Das du



des Tisch daran dieH ö: Kap:Map :mit
jren geliebsten Sun vnd Töchtern

gesessen ist.

vu aber ein khlarcn
bericht habest,wie vnnd wann dieAö : Kap: Map : zu Thssch
samßr sren allerliebsten Sun vnd Töchtern,vnd dem durchleuch,
tigen hochgcbornen Fürsten,Hersogen(Albrcchten zw Baprn ge.
sessen ist,so Hab ich dirs zuwolgefallen hierundtcr auss dasorden.
lichtst in nachuokgender weis; abconrrrsthcwkaiLn,So iwzuwis.
sen das es ein langer tisch ist gewesen, am selben sa!?die Rö:
Kap:Map . oben an,vnnd an jrer Map : linckhen leiten , d-e
durchleuchkig hochgekornFraw,Fraw Man « KhüniginzuBe.
haimre.<7? ach derselben der durchleuchkig vnd hochgeborn Für,k
Herüog (Albrecht zu Baprn re. auff der linckhen seinen gegen
sr Fürst: G . re. vber,war jr F. Ä . geliebsten gemahel,die durch«
leuchtig vnnd hochgeborn Fürstin Fraw (Anna Herpogin zr,
Baum , welche auff der rechten seinen die negste bep der R ö:
Kap: Map : gesessen,nach jrder durchleuchtigistvnd grostmech.
diaist Fürst vnd Herr,Herr Maximilian KhünigzuBehaimre.
gleich gegen jrer Khü: W : vber,säst die durchleuchkig vnnd hoch,
qeborn Fürstin vnd Frewlein Magdalena , gebornê Lrtzhcrpo.
gin zu Österreich, an die fast der durchleuchkig vnnd hochgeborn
Fürst , Carl , -Lrcherpog zu Österreich, asso nacheinander
vnd darnach derAö : Kap-Map : geliebfte Töchter Frewün,
Leonora,Margaretha,vnnd Barbara,nebcnKhü :W : zu Be.
Hain, rc.stundt einervom(Adl,genant Zacob Khuen,oßgedachter
Kap: Map : re. Furschneider, c7? ach demsast frewlein Helena,



Vom Aruemal
vnd Loanna/auchRö : Kap: Map : rc. gelicbste Töchter /denen
nach stucndt der wolgeborn Herr/Sepfridt Preiner / Frcphen zu
Stubing vn Fladnißrc.auch jrer Kap : Map :Fürschneider/Wao
die Kap: Map : rc. an diser mallzeit(in welcher jr geliebsteSun
vnnd Töchter gesessen, die in vill Lam nit also bepeinandcr
geichm) für ein freuo gehabt hak -last ich menigkllch erkhmnen.

Vom Vacpnml.

morgcnmal volbracht vnd gehalten worden / hat man gleich dar-
nachaussden Hofpastepder- «vall oder lusthaue mit allerlapnot-
turfft zuegericht/ V̂nd an dem stlbmukent hat hochgedachte
Fürst: Durch : »Lrßhcrtzog Carl/cinschön vnd herrlich Bangket
gehalten auch in oßgcmelkcr Taffl ftubc darinen obgedachte Kap:
Mt : dasmorge malaingenomen/auch inobenuermelker ordnung
sich zu Tisch gesetzt/ On die Kap: Map : so damals nicht gegen-
wertig war/vnd sein also die geladncn "Ldln Frawen vndLunckh-
frawen herab in dao Lusthaust gangen zum 7̂?achtmal/7 ?em-
lichcn zwölff besetzter Tisch vol / auch die hundert vnnd vierund
fanffzig Personen/lautter weibobilder/die Herrn vom ( Adl aber,

haben jnen zu Tisch gedient/der Khü: W : zuegehörende
Trabanten /haben speist auffgetrage»/vnd die

andern (Ambtstrager oder Offmer,
haben alle zu Tisch

gedient.

Nachdem



Vom Dann XXVII

Me M : Kay:Map:
gesessen vnd dem Hofdany

zuegeseben.

<Ach ocm^achtmal/
ist die Kapscrlichc Map : :c. sambt jrcr obgedachken geliek-
scenTöchte.nder Khünigin,vnd Hcrpog(Albrechtcn jn Bapm
herab khumennn das lusihaus auff der Pattcp welches zuuo: auch
mit quldenvnd stlbren stuckhen ordenlich/Henlich vnnd lchön,zu
jrerXö : Kap: Map . stzberait gewesen mit einem anschenlHen
vnd khösllichenHanl /vberzogenmitgülden smckhen/Nodten
Larm .sstn samaten khüssen,auffe brächtlichist zuegericht/vndvol.
genes neben jrMap : etwas wenig nid« er,auffder rechten handt,
sein gesessen, die merberue»ten Hertzog(Albrecht aus Bapm rc.
Kü: M zu Behaim re. -Lrßherpog Ferdinandt vnnd Carl re.
vndaussderlmekhen Handl die durchleuchtige vnd hochgekorne
Fürstin vnnd Fraw , Fraw Maria Khünigin zu Behaim :c.
die Herzogin zu Bapm,samb der (Kö: Kap: Map : qcltcbsten

sechs Töchtcmalsnu die Kap:Map:sichgeseßt,hat
man angehebt zu danhenwnd ist erftlichen dem

Herpog (Albrechten aus Bapm der erst
vsldanp milder Fürstin Magdalena

gegeben worden,denenvolgrcn
die andem Fürsten vnd

Fürstin rc. in schöner
ordnung.

H «t Mittler



Wie vcr Grass von
Luna Khü: Map : rc. zuHispanieir

Potschafft/bep disem Sanp ein
Thurnierzu Rosz hat lassen

auschueffen.

<E ^Fttler weil / alö vcr
Sanß von achten bis ausszwölffvhr, in die nacht gewerdt vnnd
volzogen,hat der wolgebomc Herr don Claudio Fernandeo de
Quiuonee Graff zu Luna rc.deo Grosimächtigisten vnd Cache-
lischcn Kü'nigezuHispanien Potschafitre- durch mich/der ich mit
einem wciffenPaludamenüim oder ^Lrnholdt khlapdt angechan
gewesen,darauff stinWappen gemaldt vnd vmk vnd rmb mit gold
vnnd weil; scpden gefrenßt, einen andern Thurnier auszruessen
laffen/auch die KaprMap : zusölchem̂ hurnier vmbcrkauknuff
gebckten/vnnd einen besümbten tag begerdt, welches sme alekalt
du-N ö:Kap: Map : bewilligt,vnd einen tag angesept/aussSon-
tag vor Lohannj/welcher gewest ist der drepundtzweinzlgist Zu-
nij davon dann wie der gehalten worden bericht hernach,im vier¬
ten thailvolgen wirdt.

Wie ver Cupido auff
das lusthaus,vom henckher

gefuert ist worden.

MBcr ein weil hernach iß
khumen ein Bagschierer, oder Schalckhsnar genant Gräßler,
gekhlaidt mit langen zotteten hosn,vnnd zerhauten lumpetten

wama»



Von CuMnc XX VII!
wamas,mtt schwachen,gelben vnd weissen daffat durchzogen, der
fuercmicjme ein Cupido wol vcrwardt vnd gabundten mit ei¬
ner grossen gülden checken, vnnd stell den fürs Lrawenzimer,
welcher Cupido,oder Gott der lieb,durch ein deutschen Sccre-
eartj sich beklagt hernachuolgendtcr gestalt.

CupDo ein Gon ver
Lieb doch jcht gefangen,winscht

allen Ehrlichen 5rawen vnd
Zunchfrawen alles

gueto.

hm sich Mgttragm>
das zween vnWichewndanchbare auch mir vnd der Göttin ^ e-
nus vnaehorstrmR itter , mich vnder dem schein, als wär ich aller
der schwach vnnd belaidigungso jnenvon jren allerliebsten begeg-
net schuldig, gefänckhlich eingezogen,vnd noch zu meinem mrrem
spor vnnd schandt, mich mit einem strich an einen Baum zu-
henchen fürgenomm.

Wiewol ich nu dagegen mit aller handt ausfirerung sner»
mein vnschuldt dargechanmicht desto weniger,als graussamc vn--
aeheure leut,vnd die stch jren eignen willen mer dann etniche btl-
ligtzait regiern lassen entschlossen,disem jrem strengen vnd Tp-
lanischcn Vorhaben würchlichen nachzuuolgen.

Weil ich dann beftndt , das ich on alles mein verschulden,
vnd allein vmb anderer leut willen in disc schmach khumensso rhan
rK ru niemand!andern dann zu euch Michensschönen Lrawenvn
Zunchfrawensso von der Göttin ^ enus jeder zeit mit so ttestlichc



genaden begabt werden/mein zuefluchtsuechen/Serhalben vnnd
souee je andere noch eimche guektige adeen jn euch habt/bit ich
euch je wollet durch mit! eurer Hcrßigen getrewen̂ iebhakcr/die
ich jeder zeit zu eurem dienst abgericht/michvon diseewüekerichs
Händen erledigen vnd in mein vorig reich widerumb einstum-

Dergleichen jr hössliche vnd erlicheR itter/die jr euch jeder
zeit aller guettigkhait vnnd dapserkhatt beflissen/wolt bedcnckhcn
das ich von eurentwegen/ mer dan ein mal bogen vnnd pfeill Hab
dargestreckht, die er kaltent- herß en eurer liebhakcrin widerumb
zuerwermen.

Demnach vnd souer euch noch der wenigist klutetropssjr-
rer liebangenem tst/So wölt nitgcstatten/das mirauff dis mal
fürmcinesohohe verdienst dermassen akgedanckt werde/das ich
von dero henden sterben mues/dte durch sölchcn todt nicht an¬
ders suechen,dann alle flamen der lieb in euch auflzuleschen/vnnd
anstat derlieb nichts dann vneinigkhait/neidt/ vnnd das;,m der
ganzen weltzupflanßemThuet jr auch nu dchmals/wie ich mich
zu euch versiech/so soll euch dagegen von mir zuegesagtskin/daejr
drscr ehrlichen lablichen rettung bepmir statlich vnd volkhumen-
lich widerumb geniessenwerdt.

Minvmiemcnl wer
Cuxido geivesen sep.

Vplvolsigewesncinschö
^

ner junger khnab/von zehen oder zwölf jarn , der gieng als wanr
ernackhet wär/in leibsarben taffat.welcher darzu gericht rnd ge
malt gewesen/also sauber das memant andere gemeindt/dan,
er wäre nackhet/vnd die äugen waren im verbunden/mit einen
wcissen leinen schlaiertuch/ hat auch an dem ruckhen zwo schön
weisse flüg / welche federn mit goldt geschmuckht waren / in de,

Hendter

. . I.



Von Cussivo XXIX
hcndten trueger einen handtpogen vnd etlich Pfeil , also hat jm
der hcnckhcr oder schalckhsnarr,hin vn her gestiert,in demLraw-
zimer,vnd jme dem Cupido für vnd für mit seinem riemen vnnd
strickhen getrot,er wöll jn hcnckhenävouer jme dao Frawenzimer
nicht zuhilffkhome.

nu Cupido also gestanden vor dem Lrawenzimer, vnnd
selbe nicht geredc, auch khaine vnder dem frawenzimcr für jm
reden oder bitten wollen, sein aue anschickhung Khü: W : zu Be-
haim re.Ä ?arimilianj herfür tretten,Wen schöner junger khnaben
jnfrawcn khlaider,fürdae ^ rawenzimerwnd kheckhlichenange-
hebt für den Cupido zubitken,daesie doch souil zuwegen brechten,
das er nicht so armselig vnd jemerlich sterben vnd crhenckht wer.
den müest / welches je zueschen vor jren äugen gantzerbermlich
wäre ja sie redeten so fein weistich vnd wolgekerdt,dae niemandt
anders vermaindtchp wären weißliches geschlechts vnd alle klap.
düng so gerecht angestandcn, als waren sie nie andere dann inn
sölicher gestalt gekhlaidt gewesen, in dem spaber embsich vnnd
vleissig des Cupido halb dem ftawenzimer zuesprachen, troet jm
der henckerfür vnd für er wolt in henckhen,vnd nach dtscnvmb-
stenden haben dise zwo Lunckhfrawen, alle junge liebhabendc
Witter,zum höchsten ermandt ob jren aincr am pluetstropfcn der
lieb,jm leib hetten,so sollen sp Visen Cupido retten,vnnd darauff
von jnenbegern,welcher das zuthun willig wär , der sol sich ver¬
melden, darauff sein jr vill herfür getretten, vnnd haben es den
jren Zunckhfrawen mit auffgereckhten fingern angelobt,demnach,
ist also Cupido gebunden vnd gefangen,widerumb hinweg gestiert
worden, die zwo Zunckhstawen aber, haben sich zu den andem
^Ldlen ftawen vnd Lunckhfrawen gesetzt, vnnd daselbs des dantz
gewart,der dann gleich darauff angcfangen,vnnd vtl von hohen
(Adel mit jn gedantz,in Meinung cs weren weibliche btlder,vnnd
kheine khnabe,auch entlichennach Vollendung des dantz, gleicher
weis wie sp zuvor vnbekhandt vnd menigklichen vnketvift Hienein
khumen,scin sie wider heimlich vnd geschwmdk hinweg vnd haim-

Z gegangen,



gegangen / das abermals die andern Zunckhfrawen nicht haken
wissen mögen/wo sie doch hinkhumen.

Mumerep/der giengen vor ßep sechs oder acht Lnftrumcnktsten/
vnd nach jnen die Äsumer jn einem schönen dantz auffdaslust-
haus/gckhlaidt/7? cmltchen zum ersten her ein jeder aussseinem
haubt/einen schönen hohen spitzigen huct mussdtsen sorm/wiees
vor zettcen die alten R ömer vnd etwan die Sibilen getragen
haken/von gülden ftuckh/vnnd vnden hcrumb mit silbcren zendl
durchzogen/sölcher zendl wäre fein in die runden auffgeneth rings
herumß mit Brauner sepden/ vnnd gülden fransen verkremkt
vnd vmblegt/aussdem zendl aber/warenm der mitten schöne jA-
brene röelctn/vnd sonst allenthalben/mic khöstlichen schönen silbren
khnöpffen behengtvndgeschmuckht/0? un hat ein jeder ein schönen
langenR ockh an/von guldem thuech/ vnd vndenherumb fein ein-
gefast/mit einem epsnen tradt/ das also die röckh starckh stunden
auch nicht valdet oder runtzlet werden möchten/vnnd vndterhalb
des rockhs vndenrumk/inwendig/warcn sp verkremkt mit silkren
tuech/vnd gieng vast ein viert! breidt von einer eln für das ander
gülden stuckh/tn summa das nicht anders gestanden/als herein
jeder noch cinrockh vnder dem gülden stuckh/tn der seitten hetten
jp schlitz/durchaus von den jechsen an zurechnen/ die waren auch
mit silbren zendl durchzogen wie die hüet / die crml aber waren
bauschet gemacht/wie mane an den Längkhem phlegt zutragen,
ein bauschen was vö silbren tuech/dcr ander vö braunem/vn gurden

fäden



schön gestanden/vbcr die gülden R öckh, hat rin jeder ein guck
braun Lannasinsamaten Wäncel bep fünffWienerLllcn lang/
vnd zwapersamacen kraiden,braidt,gesiicttert mit gueten flo-
rentinischen wer sen«'las;,disz sein aber die Wäinen der fü .stcn/
vnd Herrn/so in distrMumecep gangen^ cmltch die fürstliche
Surchlcuchttgk. it LkHertzogferdinandtviid Earl / zu Oster,
reich re. V̂rlgemctre Wolgeborne Herrn Wradislaw von Pern-
stain auffSobischaw der güldene fluest bruederrc. Herr Spt-
nola/Grajf zu Tareerol re.

Herr Carl Ludwig frepherr zu zcltmgrc. vnd
Herr Hans von PanowtK/ziiMechawiK/gicngkN auch her.

umbzu der .̂ hünizin/fürstin,vnd anderen Ldlen Aawenvnnd
Zunckhfrawen, denen brachten sie Mumschantzen, Nach dem
aber das söltchs alles mit schö!ee höflicher zierung volbracht war,
hat inan angehckc die dchW auszuthailen,iviewol sich rin jeder
redlich vnd dapfcrlich gehalten hat , war es doch nicht«Wich
das ein jeder ein danckh gewinnen möcht, derhalbcn werdt jk
jeßt khuichlich hören welche Herrn lg Achen Ritterlichen kharei»
das best/oder danckh erlangt haben.

Volgt wie man vle
Sanckh dises Ritterlichen Thur-

nicrsaustgkthetlk
Hab.

Ser Lest Sanckh.

MVm Krsicn rucffccn kle
HerrnRtchterden L ,nholdten/vn acht Trumenern welche Tru-
meker gkengc voran auffbist weis, jn volgie die drepLrnholdten,
in jrer gewöndlichen Lrnholdtkhlaidung, <)? emlichen der Rö¬
misch,̂ ngcristh,vnd Behaimischmach den Lrnholden , volgken

Z tj die



dieHern A ichter,welche sich an ein ott des Sanyha us gesunderk
vndgeltelt mü einer schönen Zunckhfrawen/ aus der Khumg »
von Behaim Hawenzimer,genant Tschu.minvngetin/Nach
demgiengrn sp alle in erzelterordnung nacheinander/von einem
orrdeo danichauo/bis, zum andern herumb,a!slaldt darauffsteng-
enandie Tinmettei drepmal zu blasen,demnach rueffc em ^ rn-
holocauch drepmalHerr (Ädam vö Nepdcg/Nach de er erschi-
nen vnd hcrfür rrad har obgedachler Grass vom Thurn/den von
Nepdegg lieblichen anqeiprochcn, lieber Herr von ch? epdkgg/
Nach dem vil erlich vä Ritterlich Pcrsone wo -süisenGrasscn/
v »Herrn aussdisen Huesichurnier erschlich/sich auch all bitterlich
vä erlich wolgebaleen/aber durch die Herrn R ichter nach kam des
auogertiesslen Cartels , ir vnd curespich am högften vnd zie.lich«
isten gebrochen habe / geben vnnd sprechen sie euch disen gülden
spiest für den ersten danckh/welchen euch die schön Zunckhfraw
hikmitvkerankwort , hcrgegen hat der Herr von Nepdegg , dise
ankworc geben,Wolgeborn genedige Herrn virR ichter,nach dem
mir discr gülden spiee von euren genaden für den ersten danchh
gegeben vnnd zuegesxrochen ist (vnuerboffr) so thue ich nach ge¬
gen euren genaden des danckbo auch der ehr , zrm höchsten bc-
danckhen, will mich auch sölcherR itterspielhmfüron /wcitler ße«
flcissrn/vnd mit hilssGotto was ve«saumbt wor den/kinandermat
herein bringen.

gesagter ordnung/giengen die Herrn R ichter,^srnholden,D u-
metter/in der Künigin Lrawenzimcrvnd stierten heraus ain an¬
dere schöneLunckhfraw vö hochem( Adel/genant die Grässin vom

Thurm



Thum welche mer bcrüne L: G : Hainrichm dem jungen Fürsten
von Pla .ven-cin guldee schwere gegeben/von wegen das weF:
G : /die sünjfschwctt straich am besten vnd zierlichisten geschlagen
vn- volbracht Hac,welcher auch gcdanrkht,nach dem er daeschwere
von je genumcn/vnd dann die jung Graffin zu dantzgcsüert.

eru anoere schöne Lunckhstaw/aus der Fürstin vö Banken Fraw-
knzimer/ Flitzingerin gcnanc / dem merberueecc» Herrn Carl
Ludwig / Frepherr von Helling re. ein schön güldin Kräntzleui
jchenrkhmvnttd geben wollen /Weil aber er jetzt mc zugegen da
geweseN/hat sie es der Fürst: Durch ; dem ^ rtzhertzogenFcrdt-
iian- crc. an seiner statvberänworc /derhalken vnd von wegen/
das gemclcrr Herr von Helcing / sich ambesten erzaigr Hac in der
Follia mit dem spies-vnd deren aM maiste gebrochen vnd hochge¬
dachte F: T : hat anscat dbs Herrn von gekringen gedanckt/vnS
der Zimckhs.awen das KrstntzlkM widergeschenckht/vnd nachs
malszudanKgefticrü

HerrnRichter/ >§rnholdc/ Mitsambt den Trumcttern heraus ge-
ftiert/die hochgeborne Fürstin von Ostercich/genank Magdalena/
Mit einen schöne köstlichem Khräntzlein,welche hochgedachte Her¬
zogin geschenckht hat Finit : Turch : ^ rtzheryogen Ferdinanden
rc. von wegen das jre Fürst: 2 >urch: mit dem schwere inn - er

Z ist Folia



Mia am besten,zier lichtsten vnd dapfferisten geschlagen,vnd sich
gehalten hat/welche Fürst: Surch : das mit höflichm reuermß
empfangen vnndgedanckht,auch söliches krünplein nachmale ft
wider geschenckht/vnd zu dem Sanßgeftiret.

Der Misste Danckh.

hat ern andere schöne vnd ehrliche Zunckhftaw/aus der hochge-
hörnen Fürstin zu Österreich Frawenzimer, genant Elisabeth
Watzlerin,Herrn Lacoßen^ lch Fürst: S - «LrKherßog Carlm
Camrer,vnnd seiner geselschasfc, auch ein schön Krärtzletn ge«
schenckht derhalben vnndvön wegen, das er samkk feiner geiel-
schafft am zierlrchiftenauff der Pan erschinen ist , wie er dann
durch die Herrn Richteten aus crkhanmuv des Frawenzimere,
sölcher schäncknns vn ehr wol würdig gewesen/hat die also an stat
seiner gcselschaffi willig angenomen mit gebürlicher danckhsagung,
vnd der Zunckhftawkn,den wider geschenckht vnd zu danß gefürt.

^Nndnach endung dist alles,ist die Kap:Maprvem Lanß-
haus in ft Kap: zimer gange,vngeuerlich rmk ein vhr,

nach Mitternacht,vnd sunst menigclichene>v
jedermsein herberg.



Thmmer zu
^osz.

Vorrcd an den guek-
willigen Leser.

^ <As aber nun ein jeder
guetwilligcr leser/sich in dem Thurnicr / so zu ^xoj; ritterlich ge-
schehen/vor dem KapserlichenPalast/bericht baden müg/wülch
jeßin khurtz anzaigen/ was sich Mischenden drepzehendenvnnd
sikenzehenden Zunij ßie zuegctragen Hab/vnnd nachdem ich die
Publieierte oder auogerueffte chumierM erkblerde ssab/wil ich
auch den Thurnierweitlcufftigbeschreiben/auffwelche/ so st tust
vnnd gefallen habt/was trefflicho von bitterlichen thaten zue-
lesen/so mrrckht vlcissig auffmcincn nachuolgunden bericht.

^ ^ n Freptag welcher derSicrzehendt Zmij gewest/ ist die
Rö : Kap: Map : Mit derselben geliebstcn Sun vnnd Töchtern/
auch dem durchleuchtigen vnnd hochgcbornen Fürsten/ Hertzog
(Zllbrechten zu Baprn rcHmbt erlichen andern Fürsten vnnd
Herrn auff das Geiäidt Men.

^ /Ln Sambstagvnd Sontag hat man stilgehalten vnd die
Milden platz vor der Burckh zuegericht zum Thurnierzu "Xo,Z/
von planeren vnd andern ppnen/sl? emlich Zum erjren ein ppn sur
die Herrn dichter vnd /Lrnholden/0? achmallen neben diser pin/
ein andern höhere/gegen der linckhcn Handl auffgelchlagcn/die
warfünjfkhlaffter hochvnd hette ein lange stieg/da st je zweenvn
zween nebenainader wol hinauchhabe gcen mugen vn aust der ppn

gekaudt einen galgen mit grienen laukerg / vnndandem^ ctt/



dcrRenplatz oderPan/warserwol gespert mit starckhen grossen
langen bäumen/ vn war die schranckzum Thurnicr zuR oh achtzig
schndt vngeuerlichlang.

^ S erfordert jeß die ordnung/dae ich das Cartcl oder kkampf
zettl vom rennen vber die planckhen dir vorhalt/von welchen hie¬
vor im ersten thail gesagt vnnd Meldung beschchen ist/den ich ver¬
lesen Hab, vor der Rö : Kap: Map : Palast auffdcm plaßden
andern Juni - am Sontag Pcntecostco / welche laut von wort
zuwordtalso.

Der TumlerM zu Roß

dapfcr groß onnv
hochberumbtsep die trew vnd bestendtgkett der (Adelichen-Ehm
vnd tugcnthaffte Frawen vnd Zuncksrawen gegen all jren trewen
vnd wanckelwärtigen dienern/Sae selbig ist der ganßen welk ge,
nugiam kewüst lautter vnd offenbarend ob sie schon vndeiwepl-
len den mane Personen wider die klage zu stieren vrsach gegeben
haben möchten/so ist doch dieschuld dessen nicht fnen/ sonder vil
mcer den bösen des vnreinen blinden Gote Cuptdinio anreutz-
unge zuezucmessen/dieMll dann je an De selbe ktllich/dav der
beschützt vnd dargegen dae vbcl vnd vngerecht gestrafft werde/
L -ohat sich demnach ein eherlicherR itter solliche zuthun vnder-
standen vnd denselben Cupidtne gefencknüst/vnd ave Herren-Lam
den/hieher an Visen großmechtigen Kapscrltchen Hoffender jrer
Kap: Map : der hohen Küniglichen würden vnd andere hoch-
geborne vnd der gerechtigkeit liebhabenden Fürsten augen/alda
man vil ansehenltcher dapferer redlicher vnd theurerR itter jeder
zeit vnd sonderlich jetzo kepeinander findet/gebracht/vnd folgen»
verordnet/dao er alo der zum höchsten straff wirdtg ist/auffden

sechzehenden



sechzehn,den tag gegeinvertiges Monate Lunistan ein Holh auff-
gehentk vmb seiner grossen beschuldung wegen gestrafft Werd/mit
diser angehenckren erbietunge einen jeden redlichen vnnd dapfcm
Ritter/der sich der fachen anncmcn willnit allein darzmhun
vnd zubewcpscn,das der selbig bös anretzer solcher vnd auch einer
meren straffwol wirdig sep, sonder auch dasselbige gcrüsc vnd ge-
wapnet/nach Ritterlicher art̂ mit vier Spicstcn nacheinander
zusamen vker die Planeten rennent zuerhalkten vnnd zu Mante-
niern/in dem er sich aber einicherlep gesah nicht vndcrwerfig mach
en/ sonder in allem verfallenden streit, auff billichc vnnd rechte-
entschiedung vnd erkantnur/ der Hern, verordnctcn Richter
remittirl haben wil mit nachfolgenden(Articklcn.

^ »Lmbt jme der Mantenator bevor,das er alwegen,essepvor
oder nach elnrit,macht habe jme einen gesellen zucrwelen.

>Zuch(Andern,welcher am zicrlichisten/vnnd bcltgeübtnm
vnd gebuhten auff die Pan kumbt,sol ein danckgewinnen.

'Zum Dritten,der den Ersten Spies am besten vnnd am
zierlichsten bricht,der soll von dem ftawen zimer ein danckge¬
winnen.

'Zum̂Vierten,welcher stch mit allen seinen spiessen,vor dem
(Ändernd!vnd dapfer verhallten wurt, der soll ein danck ver¬
dienen,vns den Cupidincm einen gradt emidrigm.

'Zum Lünfftcn-so der(Aurnkurierer die vier Rennen bas
volbringt,dann der Mantenator, so soll Cupido vmb ein staffcl
herab gelassen werden.

Sm fall aber,das der Matttenator die vier Rennen bas,
tönt,dann der(Aucnturierer/sol Cupido, vmb ein staffel hinauff
geruckt werden. ' K 'Zum



Jim Sechsten ,so einer den «spiest an den planckenkreM
enwurt/solheralle Spiel ) verloren haben.

?um Siebenden , welcher mit dem Spiest an die plancken
rennen oder anrüerenwurdt/dersoll jn verloren staben.

Ami (Ächten / wann der ? leantenaror den (Äuen innerer
vloe rennen wü. t, sol eralle Spiest ver loren baken , io ater der
(anentui ierer den Mantenacor blost rennet,icl er noch sourlren¬
nen,vnd den Cupidinem vmk ein grad ernidrigen.
_ Neundtenin Massen der(Äuenturrcrer aussdie pan
kumbt̂aljo toll er auch rennen.

"Zum Abenden soll auch feiner nickt rennmdcrnicht Mor
von den Herren Rittern crlaubnuo hat.

Am ^Lrifften/Ioll in der klepdung weder gut Gott noch
Suberen tüch/gejpunnen gelt oder jilber, noch guet geschlagen
goIr,Sepden ausssepden zu premen zu machen weder gestickt,
noch gettept werck erlaubt sein,jedoch mag sich rin jeder dee ruc¬
ken geschlagnen srlbeirauch salsch jilbervndgoldtgebrauchen.

dum Avölfften , welcher die marstcn Spiest m der follia
bricht,wurt ein danckgewinnen.

Ami Ächten , «mfall , tae - er (Auenturierer , sonilar'ssdie
Fan komm,vnd splcho Rennen in bcstimvrer zeit nickt verricht

werden möcht, der soll dmch die Mankenarores
volgento tage,bis aussden letzten keskanden

wkrden,doch mit ander vbcrkkep-
dung,ale jre den tag zuvor

gehabt haben.



Roß Thurmer. '
Volgr vcs andern

Rennen vbcr die Planckhen
anfaiig.

M Montag den slbenze-
henden Aunij/ist das rennen vker die planckhen angefangen wor¬
den, vmb zwölff vhr nach mittag/wie hernach volgr.

b ? um Ersten giengen auff die pan die Herrn R ichtcr
lichen derwolgckorn Herr / Franß grassvn Frepherr vom Thum/
vnd zum Creup / ^Lrblandthoftnaifter in Ersin / Rö : Kap:
Manne . R ach/vnd haubtman der Fürst : Grassschafft Görp/
-Fürst: Durch : oLrßherßog Ferdinanden zu Österreich re. Obri-
ster Hossmaister.

tzr m andern der wolgekorn Herr Son Francisto lasse de
Castittra/derdurcl leuchtigen Fürstin vnd Frawen/Fraw Maria
Khumain zu Beharm re. Obristcr Hossmaister re.

Der dritt der wolgekorn Herr (Ädam von Schmegkhowch
Khü:Wü : zu Bchaim re.Camrer/samkt den okgcnandrcn^ rn-

hvldcn/vnd Neben der ppn waren die rcnlpics; zu kaider
seiten aussgelaindt die schranckh akepwas vnge-

fer funffzehen schritt von diser ppn-darauss
die Herrn Richter mit samkt den

oFrnholdcen stun¬
den.

K ij Sie



Ros;Thurmcr.
Voigt/ wie die Arm

Mantkiratoree arrff die Pan geritten sein,
inn Gelb , Schwartz vnnd wer»

färben.

Krstcn die auff vle
Pan khainen/waren die Herrn Mantenatoreo,gekhlaldt in gelb,
schwär« vnd weio,Oärmlichen vor inen ritten zehen Tnrmmctter,
v i ein Herbauckper,geklatdr,in klainc lerbreckhlein mit langen er-
M'ln von drcpen färben-fein ordenlich gerhk!lr,alo wie oben gelb
fchwartz vnnd weie atlasr , jrc hüec warn auch atlassen von den
drepen färbe,sambr den federn so darauffsrcckhren,an jren Trum-
znetten hicngen banier oder sannen , auch von gemelren färben,
die deckbcn vber die Herbauck en war daffaten , drever daffar
praidr ^rnd hieng einer ellenlang ringe-bcrumb für dteHerbauckb-
en von obgemcltkn färben gemacht-ch? ach jnen volgren zu Ros;
zweenOndrich auffdae herrlichisc geklaidc, peinlich ein jeder
her an ein gelb sam ne» zerschnitt» reckblein mir langen Hanger?-
-en ermlen,gksuettcrt mir fchwartzen daffar,darüber haben se ge¬
habt,ein jeder ein schöne Samatcne gurrt,darinen jre Rapier,
dolichen aino thaile ver gult vnd mit slber beschlagen gewesen,arF
dem haubr her jeder einen gelb samaren Huer,inwendig mi'schwar¬
ten daffar gefuttert auch darumb schöne khöstlich gross Wrm
schnier,vnd von gemelten färben schön gross fcdei bnsch darauff de¬
ren fuerr jeder einen renn sannen in seiner handt,gcnandk ^ sian-
dar >auch von obgemclren drep färben welche Fcndlein sirertmdic
wolgeborncn Herrn,vnnd Herrn

Georg Lrepherr von Tanhausen,R ö: Kap: Map : Mund-
schenckb vnd Khriegerath,dae ander fendlcin

Crtstoffvngnadt , <§repherr zu Svnneckh re. Welche sänne»
MW



soltendiêLrnholdtcnin die plockhen geftecht haben, Lücwc'l
aber gemelce Herrn Fendrich etwas->Lbc zu den plockhen kbomen
(nach dem sie zuR os>,vnd diê rnbolden zu tuest gcwcjen) haben
sie die selbe auffvndktngcsteekbr,Nem!ichcndas etn,vnden an
ein erkh iM wmckhl neben des wolgebornen Herrn ,

Sigmunden Frephcrm<zu Herbensrain,NeubergmG->e-
tenhag/hochgcdachccrXö:Kap:btkap:re.Rath vnnd Abrissen
Eamerprestdenren,derNidkrc»>rerrcichischm Landen Haus,vnd
das ander in ein cckb straffhs vor dem Kapscrlichen Palas!cho^
Nach disen fcndrichr volgtcnzwecn^ dcl fhnabenznRojstanH
khöitlich gekhlaidt,cin jeder her an ein gelb samatcn zerichnntke,ek¬
lem mülangen kimclngcfuerrertmtrschwarßem dastar-auff jren
chaubcenhabe sie sturmhuer gehabt,darzuc rmjederkintrnip»f«mrc
sambr derb.echscheiben in jrcn hcnden,jreR es)waren!ee-we!ge-
buszr,derselben khöpffvnd binden anff den jehwämME Ichönen
grossenherlichcnfederbulchen beseckbrvndfhunjrlichge!ünu cll̂
stierten all benenre färben- disen»Mm nach acht Pamiy oder
PandteneêNemlichena--.ss deswvlgebrrncnH:rrn,

Ludwigcn̂Sngnaden seirc-drewolgebornc Grauen vn Herrn
Herr̂ 'ckh,vnd GraffLulius zu Sallm re. gebniedcr
Cristoff^ ngnadt Frephcrr.
WolssG.llee Kü: W:zu Bebaim re. Hoffgesindd.
Hi - auff Don Lean(k.lstnsode Gattaldo Mm,diewol-

aebsrnen vnd»Ldlkn Herrn- _ ^
Herr Llandj Triwulß, G.aff zu Metz:c. Kü:Ä :zu Be-

Halm'c. Fürschneider.
Marco(Anthon-oSpinvla, Graff zu Tarzerolle,vndKu:

Wzu Behaim re. Haublmam vber die Trabanten.
Georg von Tanhauser! Frepherr re. vnd
Georg Wetzer, auch Römischer Khapserlichen Mapettat

re KbeiegsR ath/ Welche Herren auch alle gckhlaidt wa.en-m
allermast vnnd gestatt mtkRböcklcin, Hüet vnnd andern, me
die obgemetten Herren Fendrich, Nach dtlm Pandienem
warm acht̂ ackhepcn fttn ordcnltch geftaffrerr, har jeder oe-l / K «j habt



ßabt eiuweis;samatenparhosen,durchzogen mit schwarßen atlaft,
ein weis; atlasses wamas/darübcr ,cin gelb sa maten Goller fein
zerschnitten wnnd gefüettert mit schwarten daffat,ein gelb sam-
aken paredk,mic schwarpen vnnd weissensepden schnierlein/dar¬
auf steckhtcn von dreperlap färben federn.

diese Herrn Pandiencr vnnd Lakhepen khamen gerit¬
ten die Herrn Mancenarores , 0 ? emlichen die wolgekornen
HmnvndHmn/

Ludwig Ungnade Frephcrr zu Sonnegkh re. Kn : W : zu
Behaim re. Camrcr , vnd

Don Ioan ( Älfanso Gasttaldo,Kü :W : zu Bchaim rc. Hoff-
gesindr/ Nemlichen ein jeder in einem gangen weiften schönen
geegten Kürze, darüber einen schwarp strinaren schürg,fein aus«
gcjchnittenvndvnderzogcn mir güldener vnd ftlbrener lcinwar,
delgleichen jre wehen vnnd güriln von Visen färben , jre Helm
vnnd die Ros vorn vnnd hinken mir herab Hangenden zwl-
fachcn grossen fedcrpuschen geziert, jre Röessdeckssen waren von
schwargen samat , Creuhweis ausgeschnitten,mir Rosen vnnd
l'lbren schnicrlen vkeral auffs herlichist vbermachr,vn vndcrzogen
Mik güldener !etnbath,sambt den daraussgemachrm fransen vnd
Hangenden dollen , von dreperlap färben , als gelb , lchwartz,
vnnd weis , das alles ein sonder prächrlich, dapher ansehen
gebabk / zwischen jncn baiden was der Cupido angethan mit
einem letbstrrben taffaten khlaidt , welches also gesehen das me-
nigllich ntt anders gemeindt er were nachher, wie dann hievor
im eilten kractat dauon Meldung beschehen, dcn stiert erncisster
Gräpler / des wolgcbernen Grauen von Luna Vägschiercr
oder Schallckhsnarr/dismals der henchhcr gewest,angethan
in ein grosi zerllimptes wamas,vnd zerhudelten Ploderhosen,
die hiengen jme bis auff die erden hienab , von dreperlap streben
aus tassar gemacht wie oben grmclk,vnd als sie sich samcntlich vor
den Herrn Richtern erzaiglen,hat der henchhcr den Cupido

genummen



genummen vnd auffdie stieg der hohen ppnen sechs ftaffl hoch hi-
nauff gefuert/die stieg aber war allenthalben vierundzwainhig
stasfl hoch/vnd auffden sechsten ftaffl bliebe! mit jmc steen/ale dan
sein die Herrn Mantenakores m der Nö : Kap : Map : re. alt
zeughaust geritten/vnd sich allerdings gerüst.

Volgtcn vtc Srsicn
Sechs (Aucnturicrcr so auffdie Pan

erschinen sctn/in färben gelb
praunvnd weis.

Mllchm
zwölff Trumetter/vnd ein Herbaugkher zu Xost/angeihcn mit
weichen atlassen'Xeckhlein/daran lange ermcl/ rmgs bcrumb ver-
hräinbc mit praunen/wcisscn vnd gelben scpden fransen/ durchzo¬
gen von solcher farb/auss jren haübren haken sie atlassene hü'et
mir federn gehabt/von den dreperlap farken/die hüet waren aber
gemacht als wären» sturmhücr / an jren rrumetten herein jeder
eilt bannier oder sännen/auch deren farb/der Herbaugkhcr het des¬
gleichen vber fein herbaugkhen ein deekh von obgenanten drper-
kap färben dreper daffakbraidt/vnd hienq einer eilen lang rings
hcrumb für die herbaugkhen-mir schönen fransen.

o§ ncn volgten die Herrn Pandiener / sŝ cmlichen die wel-
acbmicn Herrn vnd Herrn/

Caspar Frepherr zu Hcrbenstarn / Nepkerg vnnd Gue-
tcnhagrc. Fürst: Durch : rCrßherßog Carlen re. Lbrisier Hcff-
maifrer pnd Camrcr . ,

Lacobvon Olrmist/Für st: Durch : eCrhherßog Carlen re.
Camrer vnd Stallmaisrer.

Cristoffvon Greis. tAndrr



(Andre von PuechalimHerrzu Hapdenrelchstain / »sek-
trugsilz in Österreich vnder der Äne.

Eustachi von Branckh.
Herr Cristoffvon Khainach Frepherr daselks.
Herr Bartlme Beuger / Kü: W : zu Bekaim re. Okristcr

Falckhmaister.
Ser Gestreng Herr Hans Rücker zu Püchsendorff vnnd

SunckergRitter/Rö : Kap.-Map .- rc. Hossgcsindt.
Ferdinande R lieber gekrucdcr.
Ser Gestreng Herr/ (Lriftoff Sigmund Römer / zu Mar-

asch/Comenchur zu Melkcrg re.
Caspar Melchior Römer zu Maratsch / Fürst: Surch:

cCrHerßog Carlen re. Fürschncider.
^bnd Ferdinandkvon Collausz genant Waßler.
Welche alle vnd ein jeder in ionderhait haken angehakt

Mlsi samaren hosn mit gelben dachatvcrbrembt/vnd mit kraunem
arlasj durchzogen/ die schnit waren vndcn mit khucch gefuedert/
damit sie nit zusamen fallenchonder fein neiff kcletken vnd aufs die
schnidt waren gcnät güldene dockhen Röolein /frc wamascr weich
aclachen/vnd die hüetfamete/von obenangezaigterfark/mitsambc
den federn.

^ * Olch disem volgten zwclff Lackheienai ch in weise sama-
tene Röckhlein angechon/ von den drepen färben / vnnd mit
fransen verkremkr / drei) kiaun vkereinander / karzwischen
ausgeschniten, durch dieselben auoschnidc mit braunem khuech
vnnd weichem parchant durchzogen an den reckhlcn aber waren
lange Hangende ermcl von guercm wepssen arlach/auch vmhlegt
mir schönen fransencheren weisse samatene barckh/ daraüch steckt
ten federn von den drepcrlap färben , jre gürtl / schaiden, vnnd
schucch alles weich/die giengcn wie okcrzelt/in fren schönen khlap-
dern wolgebutzt/je drcp vn drei) in einem glidt vorher/Sisen volg¬
ten sechs(vtuknturirer/̂ ? emblichen der durchlcuchtigistvnd hoch,
gcborn Fürst vnd Herr/Herr Carl »Lrßhcrhog zu Österreich re.

Welcher



Missen oder plancGm Kurie mitgoltgeeht/ausseinem cressüchk
»chönenftarchcn hohen Pferdt,das vber die mast scbön sebuht
vn geschtnucht gewesen Neurer Fürst: Lurch: nach volgten fünss
andere (Auenturierer/Kl?cmlich die wolgebornen vnd Gestreng?
Hern», Herr Caspar P reiner frechen zu Scubing , Fladnitz
Vnd̂ abenstein re. jrerFürjt : Lurch .- re. Camrek.

Carl Cudrvig Frepherr zu Gelting,Herr zu Jercndorff Kü:
W : zu Hispanien re. Trugsäst»

Hans Pkostkowssp von Prostkhaw der jünger,A ö: Kap:
'Aeap: Haubnnan auss Trentschinwnd des Lurchleuchtigtsten
Füllten vnd Herrn,Herrn Maximilian KhünigezuBehaimre»
Mundtschcnch.

Georg von Collaue,genant Wähler , hochgedachter Fürst:
Lurch : sCrßherßog Carlen rc.Camrcr, vnd

Iacob 'Zäch/auch jrcr Fürst: Lurch : re. Camrek.
(Alle mit lambk jren sollen also auegebuht vnnd ge»

schmucht gcwcstn KKemlichen bar restlichen ein jeder angehakt
ein ganhen Kürie,herr!tchberattvndauegearbatt,aussjren Hel¬
men herrliche grosse ssderbusch,von mererzcllen dreperlap färben
vbcr die Kürte vndekhalb dekgürtl, betten sie auh schöne weist
samatene schürh, darauss Mückht klatneRöelcin von gülden
slückhaussjreir Pfärdten aberlangewctsse samatene deckhen mit
gelben daffat verbrembt, gefüttert mit praunem atlast,dtt weist
samat aber, war fein Bluemen oder Rolnweie auegeschnitetp
dardurch schin der prauneatlast,sonst allenthalben oben auss der
deckhen waren schöne Jvöelein von gülden stuchen auegestücht/

ster ordenlich vnd sauber auch ringe berumb Mit zierlichen
stansen,ven den vilgenenten farbtti, an jedem

zipffl oder ech der deckhen- hiengen
lange sepdene dollen»



Die ander Parchcy
in Weis vnd Plaw zwo

Person

^ Vm andern Ritten auff
die Pan vier Trummetter/gekhlaidt in weis vnd plaw atlafzene
Röckhlem/jrehüetwarkauch zerchcilc sambt den darauffgesteck-
ten fedem/an jeren Trummetten Hangende sannen gemacht/von
wcissem vnd plawem daffat denen gemelten krummettern giengen
nachvier Lackhepcn deren hosn sein gervesen von wetffen Wüllen
thuech/vnderzogen mit braun daffak/jrewamalerauch weis)/vnd
in gleichemfall mit braunem daffar durchzogen desgleichen jre
hüet vnd federn von Visen zwapen färben.

Nun volgten sölichcn Lackhepen vier Patrins <7?emlichm
die wolgebornen Herrn vnd Herrn

Caspar Graffvon Lvdron, Kü:M : zu Behaim rc. Stäbl«

Graff <7? iclas zu Sallm/Rö : Kap: Map : re. TruM,
vnd Herrzu Oitrc . ^ ^

BertholdtLrepherr zu der Leip,Marschalch aus Behaim.
Marimiltan Frepherr zu Polhaimvnnd Warltemburg,

Kü:W : zu Behaim rc. Haubkman vbcrdie Hätschier.
Lise Herrn Pandtener waren gekhlaidt in okberuerte

färb plaw vnd weis) samatenR öckhlen,vber den leib daffatepim-
dcn/auch deren färb /desgleichen jre hüec vnd federn.

(Auffdise Herrn PamnjoderPandtener/volgtkn diezwen
tAuentlirtrer Reinlichen die wolgcbornen vnd oLdlen Herrn,

Herr^Vradislaw von Bernsrain auff Toktschaw/vnd Or¬
dens Bruedcr des gülden flucs,Kü:W : zu Behaim rc. Camrer.

Herr (Ädam von Sierrichstain <frephcrr,der Durchlemh-
tigistenH awen/Lraw Maria Khünigtn zu Behaim rc. Obniter
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Welche vber die Kürio das ist, jrc schürh voy solchen falben sein
auogebuht gewesen mit sambt jrcn Xostdcckbcn,Lcdernwte vor
gemelte Herrn Padrtnssoder Pandtcner.

Die vrn Parchey
schwarß vnd weist nur ain

(Äuenturtrer.

Ach vem Rittenz
Trumetter gekhlatdt in schwarh taffatene röckhleinwerbrembt mit
weissem taffat,an jren Trumetten hiengcn von gemclker färb taf--
fatene sannen,auff jeren baupten betten sie schwarhe hüet,mit
weissen binden,k7?ach diesen khamen zwcen Pandtcner, Nein--
ltch die wolgebomen Herrn,Hans Frpderich Hoffman -Lrcpherr

vnnd Ulrich von Scharpffenberg, gekhlatdt tnn schwach samm
tene Röckblcin mit crmcln, verkrembrmit silbren Pastmenten
pörtlctn,auch hettcn sic schwarß samatenehüec,vnd truegein jeder
einen rennsptest in der Handl, Nach dem volgte derwolgrbom
Herr, Herr Sebastian von windischgrah,Lrepherrzu Walden»
stain vnd im Thal !re. in einem ganh planckhcn oder weissenKu-

rio , darüber het er ein schwarhcn samaten schurh,auch mit
silbren Pastment verbrembt, fücrt in seiner

Handl ein weissen stab,dem volgten zwcen
khnaben nach,gekhlatdt in dtse färb,

stiert auch ein jeder ein
rennspiest

L - V̂erek



vnd schwaiß,mir am Person.

^ ^ ^EenMrTrumetergeklaidtmitgelkmvnschwars-

Trumen k daraussgesreckßtend̂em,an,ren
Ä '̂ kn tassatene sa nnen von disen farben/denen2

mim',?""s" tt»i>/mschwaißsamaten röcklen/vnd gelb atlassen
wamasen. vberd.eröchlm stc tassatcn Mdten auch von
schön qM taE/ ? von schwartzen samat, dammb

LLL7L " «!'k»M

braun vnd weie/drep Personen.

SS - ZMWZ
vnd

/



K

samatcn huct,darauff steckhten schön weich,gclbwnd braun fcdem
ttm den henden füerten sie gemaldtrennspicch fambtden brcch-
lchaiben deren färb, Lnen volgten nach drep Herrn, e) ? emlich
Michael Rindchmaul zu Frawhaim, Wilhelm von Glaispach,
vn FerdinandN indifchait zu Fe-dperg,welche auffschöne Mer.
lm mijf die Pan erschienen in ganß schönen weissen Khürifen,
auch den Helmen steckhten schön federn von okaemelten färben,sre
K hürichichüch vndR ochdeckhen waren braun ,amaken,mit gelben
vnnd weichen strichen, auch vmbvndvmb mit braunen fransen
belegt,dieA och vor vnd hindten mit schönen fcderbüschen geziert,
deren fuerr auch jeder ainen gemachten stab von Visen färben in
der handt. >

schwach vnd weis,sechs Person.

sechsten tttten auffdie Pan acht TruMmetter,angechan
mit schwachen arrassenröckhlenwmbvndvmbverkrembt mit gelb
vndweissen Bruggischen atlach,diewamav desgleichen vonsölichc
gelben aklach,jre bükt waren auch atlassen von Visen drepen färben
getheilr/darauffstklkhten gelb schwach vnnd weich federn- an jrcn
Trummettenhienge raffatme sannen von gleichm färben,<7?ach
Visen khamen zwölff Patrinj , (Angethan in schwach samatenc
röcchlein-durchzogen mit gelben vnnd weissen taffaten panschen,
auff den Haupte»hetten'ste schwäche samatene hüek,darauffsiech¬
ten stdern von den obgemeltm drepen färben,deren suert ein jeder
einen rennspiech sambt der brechscheiben in der handt-̂ ach disen
ritten sechs Herrn , Vrepvnnd drep in einem glidtnn gueter ord-
nung,0 ?eMchen die wolgebornen vnd gestrengen Herrn.

Wilhelm Äräswein zum Weper Witter.
Caspar PreumvFrcpberr zuStuking/Fladnißwnnd 9^a-

kenstain re. Fürst: Lurch : «Cchhechog Carlen re. Camrer.
L üj (AcheW



(Achaüj Frepherr zu Herßenstain,<7?euberg vnd Guetenhag re.
Otho von Xatmansjdorff zu Srurmberg.

Zoachtm vö Trautmanß dorffzu Trautcmberg/vn Kirchberg,
vnd Leonhardt Steiger/alle angethan in ganheweche Kbürts,
deren etlichverguldtvnd geeht gewesen/jreschürhvnXossteckcn
wäre vö schwarzem samat/darauffwcisse scpdcne schntcrlein wcg-
let gcnedt,vn in derselben jedkweggl oder plossen fkldung,war ein
guldes Xöslein/jre X osj vor vnd htnden waren mit schönen gros¬
sen federbüschen geztett,stierend jeder einen gemalden stab von ok-
gemelten färben in der Handl.

Die sibenvl parthcy/
gelb vnd schwach,zwo Person.

WVm sibcndM rimn auff
die Pan sechs Truinetter/gckhlaidt in schwache langeleikröcklein
verbrcmbl mitschüepeten gülden ftanscn/jre hüet waren gelbvn
schwach atlassen,sambt den federn,doch auch verkrembt rings her-
umb mit gülden geschüeptcn fransen,Senen volgten nachgcschrik-
ne Herrn PandimenNemlichen die wolgebornevn̂ LdlnHerrn

HenoLrnsc Graffzu Orttenburg,Lrepherr zu Karlspachre.
Herr zuHericouttLile re.
Herr Cristoffvon ^ iechtenstain,zu^ icolspurg/Hcrr zu

Gürnholh.
Herr Wolff vo Liechtenstain,zû ? ieolspurg,auffWilssers.

dorff.
Herr Hans Hünffkhircher zu Staineprun/auff ^ alckhen,

srainXö : Kap:Map :Xath re.
Herr ^ )ctt (Albrecht von Puechaim, Herr zu Horen , ^ rb-

trugsasr in Osteneichvnterder<>Lns,K: W : zu Bchaim re. Trug
Uz,angethan in schwach samatene leibröcklein̂erkrembt mit M.
ten schwachen septen vnd güldene geschiepten ftansen,desgleichen

^ , ^ ^ ^ jre
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jre kliet vnd federn von vtlgemelten färben, aber gleicher gestalt
mit gülden ftans-en vmblegt, stiert ein jeder einen renipreo in
seiner handt. ^ ^

^emrtmtte herein secßŝ aMeyense dm)m erukm glrdt/
angetban mit schwachen wullen hosn durchzogen nur gelben das-
fat, ketten auch schwache atlassene lcibeeckhlein mit fransen ver-
brembt,schwache samatene Paredtlein mit gelben dasfacen bin-
den/sambt den darauff gesteckhten federn, alo gelb vnd lchwach.

<7?achmals khamen die wolgeborncn vnrw »Ldlen)) erm
2luenturierer/ ) ? emliche Herr^bolrkhart von Olucispeig-Xo.
Kap: ^Uap: re. ^ürschneider vnnd Stallmaiscer , samok He»m
Wolffatten Strein Herr zu Schwarsenaw re. ang" ^ "

-rosse federbüsch,schwach vnd gelb.

lautterWcio nur ein Person.

inen rwccn
Trumetter von such auff geksslaidt,in weissen daffat,denen volg.
M zween Pandiener nach,Steperisch Herrn,», gleichen fall von
fues; auff gekblaidt mit weissen atlas; , fuercndt ein jeder rmen
spies; in seiner Sandt,dssm Pandienem volgte em Witter , ge-
nandtSemacj von Süeffrnbachzu Maprhost,welcherbatan«
gestatt ein gantzen weissen Küriv mit einem wnssen samaken
schüch darüber,auff dem Helm einen weissen aigcr, seinu>oij
«ar kedeckkt mit einer weissen samaten deckhen, auch vor vnnd
- kindlen mit - rossen federküschen gefchmuckhr vnnd

geziert gewesen.

- Fum



Ätlb J ^odr vnnd Wels; sieben
Personen.

f̂ Vm Neunten Hamen vier
Trummetter/die sselten rodtebrugckhische atlassene röckhlein an/
;re hüec waren desgleichen von solchem zeug/darauffgelb>rodt
vnd weis; federn/ darzue vßeral aust <ren röckhlen vnnd büetm
waren gemaldt gülden sunnen/vnd silkren srem.

Hernach ritten zehen oder zwelffP andiener , gekhlaidt
mit rodt dastaten röckhlein/vnd rodt dassalenc huet/sambt drehen
scdem/von den obberuerdtcn drcpen färben/ waren auch gemalt
mit grilden sunnen vnd silbren stcrn/we'üche suerten ein jeder einen
renlpiks; in jren hendten sambr der brechscheibk» schon vnd lustigzujihen. ^ ^

(Äufsdievolgendt zu X̂oszdie wolgcbornen Herrn (Auen-
turierer.

Herr Hans von Sternberg / .Fürst: Durch: /LtOerüoa
Lerdtnandten/Trugsäs;. - , - ^ - ^

Adissa Bonn jrer Fürst: Durch: Fürschneider.
Caspar von Pannowtß zu Ätechawtz.
Dietrich von Seckhowtz/ auch jrer Fürst: Durch: Trug«

Surch : dienen

dieneî ^ ^ ^ n Khnobcls;dorff auch jrer Fürst: Durch:

^bnd Herr Petter Wieschin/gekhlaidt ein jeder mit rodt
vastaten schurßenvßer die Harnisch/dieR of; dcckbcn waren von

rodten dastat vnd darauss gemaldt gülden sunnen vnd
«reiste stern.

«Crsclichen



gelb rodt vnnd weis/ nur ein
(Auentuner

Trummettcr die haben weiße daffatcne sackhröcklcin vn gelb hojn
angehabt, vnd Zederein khleine roto mentclein darüber, in der
seilten offen auffrXomantsch gemacht, auch ein jeder ein gelben
sannen an der trummetten mitzwayen spitzen, vnd auff den köpf-
fen spitzige Romanische hüellcin,mit plawen federn vndrodten
stülpen gemacht. ^ ^ . ^

Lenen volgtcn zweenPaMnj oder^ andiencr̂ emlich-
endie wolgcbornen Herrn , Zoan PeteyFrepherr von Gerste,
Rö : Kay: May :rc.MiindllchcnckffObrister span,vnd Haube-
man zu Oedenburg/vnd Wolff von Puechaim/zu Gellcre-dol
Obrisker̂ Lrbtkugsäsj, in Österreich vndcr der^Lnno , dte haben
angehabt daffatene hosnwn gelb daffatenc röckhlcin, auch darü¬
ber ein rodt daffaten fltegent mentellern, vorncn am halli zuc-
khnipffc,betten auff,rodtlürckhische hüet mit stülpe» , darauff
fteGltn gelb,rodte,vnnd wetsse federn, hat auch ein jeder amen,
weist parsrifel̂ nd einen faustkholben in der handt,zre'Rost aber,
Helten gar schöne wcisse Samatenezeug . ^ ^ .

Lenen volgtcn zwecn khnabcn geziert vnd gekblawt wie die
Dumener,stierten jren Herrn nach die hclmlin vnd spiel),auff den
Helmen stkckbkkn auch gelbe, rote vnnd weisse federn,die Capcr-
ancon, oder^ .ostdeckhcn, sein gewesen von weißen arlasi, nnt
gülden vnd silbrcn stucchenvcrbrembt,in mitten der stlben,waren
schöne güldene röelein auffgefticklr. ^

Hernach Kam Herr HansHcinrich Seyenckffvon«scher,-



AM t/Wemsichen mit einem von Papier zusamcn gepapten Har¬
nisch/ fein gemaldtvnnd vcrsilkret das man anders nit gemaindt
dann es wär ein recht harnisch/darüker fette er ein rodt sktegent
atlassen röHlctn/gemacht aussR omanisch/Md aussm Handl cm
rodtenhuet/darausssteckhtenzwoweis; dankenstigel/in derhandl
stierende ein Mercunus stak / darauss vnnd darumk waren
gewunden zwo schlangen/ das ) vost darauss er säst / öct hin-
den auss jeder seilten ein scuckh rodten dassat/veismckhtniitgcl.
ken zweifelsknöpssen/der sattl/vnd das geraidt war schwarchdoch
auch mit zweisselsthnöpssen/das fürküg von roten daffatwnd zu
kcden scitten/mit gelken zweisselskhnöpssen angekunden/ in mit¬
ten des fürküge hteng auch ein zweisselekhnopff es ist auch mit
Me die hernachgemelc Göttin / auss einem schönen khösllichen
Pkfärd gerttten/angcchan miteinem schönen rodtCarmasinar-
lamm frawen rockh/vmkvndvmk verkremkt/einer span krait mir
gülden thuech/auss dem Hauke einen hohen spitzigen huet/auch
von guldem thuech gemacht/wie man dann die Göttin phflcgtzu-
malcn /aussdem huet aber ŵar ein schöner gcschmuckhter khnopss/
daran kieng ein schöne weisse dassatene pindt hinttersich htenak.

Nach jnen sein zwcen Walachische P feisser geritten / in
gleichen hoch vndmänclen wie dte trummetter/die sorderthellan
den röckhlen hettcn sie zu jnen gurt/waren mit gclkcr lemkark ver-
kremkt/auff dem haubt hetten spR omanische hüetlcin/hinde auss
den spießensteckhren Hannen federn/rotvnd plaw/desgletchen auss
jeder seilten der oren.

Nach disen ist der wolgekorn Herr Caspar ^ reichen von
Me Hcn zuSchenckhenperg / Aö : Kap: Map : re. Hoffrath/
vnd vbcr dcrsclkenHchtschier Haukkman/vnder einem felscn in
seinem gantzen Kurts auss die Pan geritten/welcher fcls ist so
rhunstlich vnd artlich gemacht gewesen/das nicht anders gesehen
hat/als ein berg oder fels / fein gemaldtvnnd vkeral mit khlamcn
mave oderketmlein bcsteckhk/ja so schön vnd attltch zuegericht das
niemandt hat mügen sehen oder spürn wie man» doch auss die
Pan gekracht hat/darauffem thurn gemachtwar/neßenwelchen
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viergrrüste -Landtsiknecht mit jren langen spissen gangen/von
bcmelts Herrn herberg bis auffdie Pan /vnd als dcrfels auff die
Pan khumen/ ist vorgemckerMercurius sambr einem habenden
Brieffin der Hand mir der Göttin / welche war der Herr Hanns
KhprM Nö . Kap:Ml : re. TruM / angethan wie obsiet vnd
vnder solche klaid her ersein Khüris/vnd also vor die Herrn"X ich-
ler khumen vnd den Brieffvberantwort/welicher dij; jnnhalks.

Lch als der grossen Göttin / Cpbelc des Himelo vnd »Lrdk
dochter/vnd aller Götter Muetter / lafteuchwissen das ichaulz
guttem vnd wolbedachtcm gchaltnemd^aht/der Götter Louis
vnd V̂eneriv vernome hab/das alda an derR ö:Kap:Map :re.
hoff-verordent vnd Publiciert worden/dic lieb ganß vnd gar vn»
derzudruckenvnd zuhenckhenweliches einmal gar zuviel sreuel,
Seitemals nichts in der welt ist/ das nik von wegen der liebe ge.
schaffen/vnd darzue verordnet sepe-wo sölich srbölz fürnemen rin
fortgang solle gewinnen/würde dardurch die ganHc wek in ab-
gang qentzlich Komenvnd gedeihen derhalbe lag ich/wouerdicle
stechlene grausame vnd vnmilde ittermit von,rer hailossmap.
nunqvndbegir akstehen/vnd darvon lassen/ so hoff ich heut auff
diesen tagmit hülffLouis meines Son jnen zuwider vn verdrus/
sic von sölicher thorhait freuelhait abzuti eiben vn niederzulegm.

(Als nun die Herrn dichter den kriessverleien haben/ iir
die Göttin sambt dem Mercurio in eill wider zu dem fels grrittk
vnd voi, slundan hat gemelre Göttin mit rmemM-ren stab an
denbek̂ ÄtfEln- tn^ ftH der feilen venllundun allmdßalden
geDvKgemelteiHerrvonf^
ausgcsprcngt/in dem sein vier Mörser auffder stadkmauren abge.
sMstn worden/ vnd viel fewerwerch zu de thurn so auff dem scl-
sen gestanden herausgeworffen worden/darzue har man on alle
enden aus den fellen wasser gesprizt/vn aus gedachter vier landl-
Knechtischen spisserv vorn vnd hmden fnverwerch geflogen.
' (Aussdaskham ein^ ngerauffgar hoben Itelpen mweüle

GaNiottischen garischen Hosen vnd hek ein schrnbardk vor dem

Sie



Roß Thlirmer.
Die ailffl Parthcp / Weiß Gelb vnd Braun

drep Personen.

, Vmallfflenmttnauffdte
Panvier Trummetter/geklaid in zertheilte Lcibröckhlcin von
Meissen Gelben vnd Braunem Taffat / jre Fann en an den Tru-
merken waren auch Tassaten von diesen drepen Farben/ Mach
Wenvolgcen Sechs Pandiener / ärmlich die Molgebornen
Herrn vnnd Herren/

Hanno Khuen von welasp zuLiechtenkerg/
Bernhardt Metzer zu Spiegelfeldt/Kü. W : Fürschnetder.
(Adam Hohewartter Kü:M : zu Behaim re. Fürschneider.
Zacob Khüenvö Melasp zu^ iechtenbregR ö.Kap.-Mt .rc.

Fürschneider.
Wilhelm vonHosskhirchen/vndDlegoDasseuaoKürMrzu

Behaim rc.Hossgcsind/gekhlaid in weiszdopeltaffatneRöchlein/
mit Gülden Pas »ment vergättert/auch auffjrdem schlosz oder wo
die Passment vkrreinandergehen/ainBraun Seiden Rosl ge-
nedt/ aussjren hüetten hctk jeder drepschön Federn von disen drep
Farßen/vnd truegen in jren henden jeder einR ennspiee samkt der
Prechscheiben.^ ? achdisensein herein gerütk drep(Auenrurirer/
trefflich wol gerist/̂ emluhdiewolgebornen Herrn vnd Herrn.

R udolss Khüen von Welasp zu Liechtenberg Kü: M : zu
Behaim rc. Camrer/

Hanno Frcpherr von Kreig erbckhamrer vnnd Trugsäs) in
Kerndten/Kü: MrzuBehaimrcrMundtschenckh. " vnd

P aull Wilhelm Frepherr von Gelting/ Herr zu'Zierendorss
rc. Kü:M . zu Bahaim rc. Camrer/ Welche Helten schöne khösc-
liche Khürio deren etliche gecpt vnd verguldt gewesen/ jre schürß
vndR oschcckhcn warm von weissen doppeltassat auch mit Gül-
denPäsjment ver khötert vnd mit Braunen seiden Röslein oder
dollen verfast/deren fürtauch ein jeder einen gemalten stab in der
Hand/ aussjren Helmen vnd Werden flechten schön Federbusch
vn vor jnen giengen sechs Lachepen geklaidt von Farben wie die
obgemelten Trummctter. «Zum



XXXXlil
Die zwölfft Parchcy

Gelb, V law vnd weis;, zehenV crsoncn.

Yum Zwölffttil Ritten auch
die Pan zehen Trummctter vnd ein Herbauckher, gekhlatdt in
gelb(Aclachme RöcKein mit Ärmeln / deren ein jeder gehabt ein
weichen(Atlachn huck sambt dreien Ledern von disen obgemclcen
drepen Farben-an den Trummetten htengcn auch von den drey-
erlap färben- daffatin Lanen, an den Hcrbauckhen desgleichen,
darnach volgten vil Herrn Pandiener , welche ich hierin niter-
zcle,von wegen das ichvon den mehriften-jre Namen Rumänien
vnd Tittl nicht hak zcwrgen bringen Gönnen, geNaidt mit weift
Sammatin Röckhletn, vmbvndvmb vcrbrembtmtt plawen vnd
wetsse(Atlas,die huet waren vö gelben Sammat/darauchsccckle
schöne Ledern von Visen farbk als gelb plaw vnd weift,deren trucg
ein jeder ein Rennspift sambt der Prechschetben, jrcRappicr,
vn dolichen waren schön vergüldt vnd versilbert.

Nach denen volgte, der hochgebom Fürst vnnd Herr,
nLrßherßog Ferdinand zu Österreich re. der Ritallain in einem
vergälten khürie-vnd nebn jrer Fürst: Lurch : giengen bep jeder
seiten sunchLackhcpbcn, geklaidt in Samattne hosn vnd (Atlas,
sine wamas, darvber schöne weiche lidrine goller, hctte auch ein je«
der ein gelb Samatin Pareth,darauff stcckhkc schön Federn von
den drcperlap Farben vnd truegen stäb in jren henden auch deren
färb gemaldt, Nach jrer Fürst: Lurch : Ritten die hernach ge-
schrtbne Herrn(Auenturirer, je drep vnd drep, in einem glidt.
Ncmltchen die wolgebornen Herrn vnd Herrn. (Maister.

Herr (Andre Teuchl-jrer L:L .rc. Rath vn Okriser Stal-
Feiderich Ludwig vö Mallowiß jrerF: S : Staklmatster
Zarousiaw Leibstan ftkv Herr von Kollembradt.
FriderichLrepherrvon Casttlbarchovnd(Agrest-jrer Fürst.

Lurch : Fürschneider.
Lulius von Riua jrer Fürst: Lurch : Camrer.

M iij Hercules



Roß Lhurmer.
HerculeovonRiuajrerKirstrDurchncdiener.
ĉ tclao von Miltitz-
Geörg Lablanssp jrer -F ürst: Durch: rc Trugsäs!.
Heinrich stainpach jrer Mrst:Durch: rc.Lürschneider/vw>

dter welchen etlich gehabt habe/ schönevergulte Harnisch/auch
über die selben jeder ein schurtz von goldt silber/vn plauer ftiden
dmchemander gewürckt/ausjl en Helme steckten schön grosz khöjc-
liche vud koche federbusch/hette auch jeder ein gemalten stab mn
der Hand-die'deckenvber die Rost waren gelb atlassen mit zendlc/
laubblekkern vmbvndvmb verbrembt/ vnd vndeu an den denen
waren gencdt srannse-von goldt-stlber-vnd plawer seiden-'durch¬
einander gemacht daran ßtengen an den zipffeln schön dollen von
den benenttcn färben/ jre Rost waren vorn auss denrhöpssen
vnd hindten/mik schönen heimlichen federkuschen besteckt.

thep weis vnd rodt/ zwo Person.

Vm vxyzchenven khamm
geritten auffdte Pan/zwecn Trummetter/ gcklaidt mit wessen
vns rodten taffack röcklein/ jre hüet waren auch taffsten in rodt
vnd weio getheilt/ sambt den darauff gesteckten federn/ ^ ach
jßnen ritten vier Patrini/angethan in weisseatlassene röcklein
darauffwaren geneedt vor vnd hinden rotte Carmesin atlassene
Burgundtsche Lreutz/ auffden haupten hettk sie weisse atlassene
lmet/darauffwrsse vnd rodte federn-als dann ritte zwen Herrn/
0 ? clich Herr (Andre v§KhäendorffzuWolstarffrc. vndMat-
tbias Schränckhl, in gantzen wessen khürissen/auffden Helmen
stecken schön Rodt vnd weist federn- jre schürßvnd Rostdecken
waren weist atlassen- vnd allendtßalben darauff genedt rotte
Carmesin atlassene Burgrmdische Creutz/ fürendt schön gernald
Läb von obgemelkten färben in jren henden. Dm



Die vlcrzchmdl Par-
thep weis vnd schwarß,zwo

Person.

WVmvlcrzchenvtcnWd lc§-
ten sein ausf die Pan geritten zween Trummcttcr, gckblaidr nur
weis vnd schwarz daffatm röckhlrnwnnd nach jnen zween Pan-
dienergekhlaidtin schwartz samatme röckklein mit weißen Passa¬
ten pansche vberal verbrembt,auff den kböpssen hettc sie schwarte
hüct vnd zwo gefecht federn, welche haben getragen jrer Herrn
rennspieß,<7?ach dtsen Pandienern volgterr zwen Ritter!genant
Herr Frpdcrich von Khittltz Fürst: Durch: oLiDhertzog Ferdi¬
nanden Mundtschenckh vnnd Michael TschirnhanssirerFürsk:
Durch:re. dimer,gekhlaidt mit schwarP vnnd weissenatlassen
schürßemvn dicRoßccckhc vonrodren arlas; ,daraussmik flindcr
goldtröslein gencdt/vnd schön in flammen weis herab gemaldt,
aussjren Helmen vnd rossen,vor vnd hindern grosse federbüschcn,
weis vnd schwarß gehabt.

KürWchc besthmku
wie sich ein jeder in dein rennen vbcr

die Planckhcn gehalten hat.

Meldung gethanwon allen disen obgcnantk Parthepc,wiesich ein
jeder gehalten Hab, so wil ich hie an discm ortmit wenigen wortten
pnvas



vne das ich cs anzaig,das kh einer vom(Adl ariffden khampfflaß
khumc ist,der sich nicht dapservn trefflich.wol in allen Ritterlichen
wchrn erzaigt hab/doch nicht desto weniger so gibt das die täg¬
liche crsarung/dae aincr stcrckher,gcschickhter/ geschwinder vnnd
geliebter dann der ander vnd so villeicht ctwo einer zu kodcn ge¬
fallen wär , in Aichen häffkigen streiten, wolt euch das nit ver¬
wundern,dann st wist, das glückh vmbstendig ist ,jchundt wils
dem,jetz einen andern wol,wiewol die Herrn Äiurnturiercrjren
vlcis vnd mühe, im Thurnier Rttterlich in khapnerlap weg nit
gcsparttein bepstandt zuchuen,vnd helffcn dem armen eilenden
Cupidinen,welcher offt an dem gewest das man in « ledigen hat
sollen,aber auffs letzt hat man m erhöcht bis auff die Ppn da
der galgcn auffgebaut war, vnnd ist dagebliben dis nach dervol-
krachten oder geendten Lolli«.

in der Lolli« gehalten hat.

CH Hab dir nach meinem
khlainen verstandt,khürtzlich vnd warßajfiig crzclttden Ritter¬
lichen Thurnier zu R oh,in welchen sich ein jeder(wie du wel
vernomen vnd verstanden hast)dermaffen erzaigt,das von hohen
vnd nidern standt,ja auch von allen ehrlichen Herrmallen lob er¬
langt haben, <7? un aber das ich dir alle ding mit rechter ord-
nung vortrag,wiedcftu hernach bericht werden,wie sich auch ein
jeder Herr in der Lolli« gehalten Hab.Z'Am letzten haken sie sich die Herrn Mantenatores vnnd
(Aucnturierer gecheilk in zween theil,ein the.il auffein orth der
schranckhen die andem auff das ander theik oder orth,vnd ange-
hebtzu rennen in die Lollia welches Mich lang gewerdt das die

trimer



Vom Lupldme XXXXV
trimer von denspiessenin die hoch geflogen,vnd springen die stuckh,
ainoda 'das ander dort hinaus , das dann einem zimlichcn ernst
gleich ist gewesen

Wtc vic Herrn Marne-
natoree den Cupidinem haben wöllen lassen

henckhen,doch ausfdas letzt durchfurbitt
der -Edlen Kamen vndLunck-

ftawm erledigt
worden.

S lsi aber zuwissen das die
Herrn Mantenatoreo haben den Cupidinem vasst zu Obrist auff
die hoch Pin bracht/wie ich jetzundt gemclc Hab, mit sambt dem
henckher, vnnd nach der Mia haben die Herrn Mantenatoreo
geweldt vnd angehaltm bep den Herrn Richtern onc alles mid-
jepden vn barmhertztgkhait,das man denCupidinem henckhen soll,
vnd auch eines schretens dem henckher zuegeschrien,er soll in doch
henckhen,der ander thail hat auch vber laut geschrien, neinmein,
man sol in nit henckhen, vnd mit diser rumor vnnd getümel den
henckher so jrr gemacht,das er nicht gewist hat wie er De thuen
sol,vndter langem disen geschrap,rüefft der henckher herab vnd
sprach,liebenEdlenHerrn,ewer geschrep ist Der henckhen,henck-
en,wann schreibt jr ein mal rrinckhcn,trinckhen,dannmich dürft
mechtig übel, Nach disem allen haben die (Auenturierer einen
Edlman geschickhc vnd abgefertigt in der Mnigin Kawen-
zimer,an sie zuwerben das gemcltes Kawenzimer den Cupidinem
an die Herrn Mantenatoreo begern sollen lassenmrelchs besche-
hm,vnd baldt darausfeinEdlman von wegen des Kawenzimer»
khumen,vnd an die Herrn Mantenatoreo den Cupidinemkegert
das snen von vilgemelten Herrn Mantenatoreo gantz vnnd gar
abgeschlagen worden,vnd dem Edlman von wegen des-Kamen-

<7? zimers



Vom Cuplvtiie
zimere zu jnen gesandt , dise antwort geben so ver er von frawen
vnnd Lunchhfrawen erpecen würde so sos man den Cupidinem
jnen los geben ,wte dann geschehen/tarauff dann auch baldt ein
(Adelsperjon von der Hochgedachren Khünigin Frawenzrmer
khumenvnd den Cupidinem hinauffm derKhünigin re. Lraw-
enzimcr gesurrt,vnd dem selbigen vbergeben.

'-Als nun der Cupido weggefuertwordrn/ist ein Püchsen»
Maister hmauff auffdie Mn wo der galgen gepaut war gang.
en v r die feuerwerch angezündt /Ärmlichen zwap Thürnlein mir
yapier injonderhait von wegen das man feuerwerch heraus werst
fen mügemdarzuc gemacht wordenaue welchen mer dann tbau-
sensc RaHnlcm abgangen,welches auff dem plah ein zimblich
gro>; schieiien vnd lchrachcn gemacht.

c) ? ach Verrichtung des,ist ein jeder wider in sein glidt trettcn
oder kpumen/vnnd in feiner ordnuug wider von der Pan zogen
m lein hcrberg,wie er darauffkhumen.

banckhervon Khü : W : zuBehaimre.
gehaktem

Arvemsclkcnakmt/Hat
— der dmchlcuchtig hochgeborn Mrstvnd Herr,Herr

Maximilian Khünigzu Behaimre . ein schön herrlich Köstlich
banckhck gehalten , vnd zu thisch gesessen, wie vom auch gemelt,
vnd m jonsr das ernent -Cdl ^ rawenzimrr wider in den grossen
lall oder danßhaus auff derPastej gebliben,dae^ achtmal zu«

entphaen, welches beratt gewesen von manicherlap
kböstltchen speisen, vnd jnen in allermast

gedient worden wie zuvor davon
gemelt ist.

V?ach



VomDanß XXXXV!
Wie die Ro:Kay:

Map : in das Santzhaus dem dank

0 ? achtmals, «st dieKhü: W : zu Behaim rc: sambt de«Den ge-
licbsten Gemahel vnnd Lrawcnzimer, Hertzog(Albrecht aus
Baprnrc . »Lrtzhcrtzog Ferdmandt/vnd Carolus zu Österreich rc.
auch alle andere Mrstn vnd Herrn,hinausfzu der9^ö:Kap:Mt:
rc. bist zu dem Sall entgegen gangem mit welchen dann jr N ö:
Kap:Map : herab ausf das dantzhaus khurmnen/vnd sich gesetzt
der ordnung nach/wie auch hieuor davon gemelt vnd vndkerschl-
denkich anzaigt worden istwnd als sie sich nun zu dem mal gesetzt/
hat man gleich darausf den dantz angefangen, welcher vngeuer-
lich gewerdt bieauffzwelffvhrin die nacht, y ? ach Vollendung
des dantz hat man nachuolgundter gestaldc die danckh anheben
auszugeben/vnd damit die ordnung gehalten worden , wie her¬
nach auch clerlich geschriben.

Wie man die Danckh
ausgetheilthat.

/ "«Mso nach Mhonemvmb
>— ^ gang so geschehen durch die Herrn X ichrer/Em-

holden/vnd Trummetter/Haben die Ernboldemden--EdlenP er-
sonen hernach vermelt,so die danckh aussdisem^ bumier zu di-
sein mal qewunnen vnd erlangt haben gerucjfen-Ncmlrchm vnd

O? ij zum



zum Ersten,Herrn Lriderichen/Lreyhern zu Castello Barcho vnd
(Agrest/LüesnÄurchrcLryheryog Ferdinande rc.Mundlscheiick/
an welchem ein--Ldle Luncksrawauo der Khünigin vö Behaim re.
Lrawenzimer/mit Name MargarethaLasso de Cassnlia re. lo die
Herrn Richter mit jne gefuerr habe/geschmckt ein krünßlein/ nach
dem aberobberü'ertterLreyherr vonCastello Barcho nicht theuksch
khan/hat der wolgeborn Herr/Herr 5ranh Grasfvom Thum re.
durch welsche sprach mit inre also gercdt auff dise mapmmg,lieber
Herr Lrydettch/alonrirnm bestindcn/daojr herrlich/zrerlich/ vnd
wo!zum Rost Thurnier/ heuc erschtnenseidt/ vmrdden ersten
spieoam Pestenvnd zierlichisren gebrochen/vmd so Ritterlich
gehalten/ So schencHt vnnd verett euch das Lrawenzimer
zu danckh Brewer gehaßte mühe vnd mbaitdiscs Khranßlcin/
dargegen der Herr von Castello/gcdanckht vnd gebrochen/ Ge»
ncdiger Herr/ ich danckh ewcr genaden aujsshöchst/wiewol ich nit
vermaindt sölchee zuuerdienen/was aber distmals durch michver-
saumbt ist wsrden/will ich ein andermal belfern vnd emkringen/in
dem Haler die schänckhvon der Aunckhfrawen empfangen/die
gehalst/vnd dam zum danß gefuert.

Ssglclchm vnd ln verge
sagtcr Ordnunggiengen die Herrn Richter/oLmholdtenvnnd
Trummetter/in das Bayrisch Lrawenzimer/ vnd ftiertcn heraus
ein »Ldle Zunckhfraw/ genandt Khünigefclderin/ welche dem
»Ldlei, Herrn Hans Kpnskhp Rö : Kay: May :re. Trugsäst
säst vbeankwort vnnd geschenckht/'7?emlich ein gülden Ring von
wegen das er alle seine spiest vor andern wol vnd dapfer gehal¬
ten vnd zerbrochen hat/welcher nach empfangner schänckh höch¬
lich gedanckbt/sölchen Ring der Zunckbftawen wider geschenckt/
sie gehalst vnd zum dans gefuert.

Lft



St gegeben worvcn dem
wolgebornen oLdlen Herrn/ Her Carl Ludwig Aepherr zu Gel¬
ting Herr zu Sierendorff/Khü: W : zuHispanien rc. Truqsiisi/
durch die »LdleLunckhfraw Elisabeth Waplerin aus der KHai-
(erlichen Töchter Aawenzimer / e)? emlich ein gülden Ring
von wegen das er die machen(pich ampeften vnnd zierlichchcn
in der Hollia gebrochen hak/ Welchen er auch nm gebütlichcr
-anckhsagung empfangen der Lunckhfrawen wider geschenckht/
sie gehallt vnd dann zum danp gcfücrt.

c
Sanckh

^ worbendem
ivolgebornen Herrn/Hm ^siradchlaw Herr von Pernstain aujf
Thobischaŵvnd Ordens Brueder des gülden Ach / Khünig.
eklicher̂Virden zu Behaim Lamrer re.durch die>5dle Lunckh-
fraw arn schöne güldenR ing von wegen das fein genaden am
zierlichchen vnd am betten auffder Pan erschinen ift/ivelche ver-
eherungsein genaden nach geschehner danckhsirgungangenum-
men/der Zunckhfrawen wider geschenckht/die gehalst vnnd auch
zum danß gefüerk.

<7? ach volendung aller diser okgefchribner ding/ist dieR ö:
Kap: Map : von dem Sanphauo in jr Map : zimer hinauff
gangen welches Vasicv.ub zwap vhr nachmitternacht geschehen/
vnd dann jeder in sein herberg haimbzogen. ^

0? üj Gen



Vom Dantkh
(Achzehendenvnnd<7?elmzehenden Zmij/hat man

mchts gechan/ dann allem das man sich zum jchamitzl gerüsc
vnd vertigt gemacht hat / welche scharmtzl man aujf

einemwismat gesandt Mder okcm werdt/gar
bitterlich gehalten hat/wie ich dann M

demy ?achuolgundten Trackh-
tetleM auch anzaigen

will.



. xxxx VII!

Dolgen die GeharmW
so auff dem Obern Werde gehalten

wordenen Fuesz vnd zu Rost-

PfintztagdenzwamtzigistenZunchvngeuervmbzwölff
vhr nach Mittag , hat man ein Scharmttzl gehalten auff ftepcm
Feld / nit weit von der Statt Wienn vor dem Schotten Thor,
genandr indem Obern Werdt auff der Scheiben,oberhalb der
Xosiaw , van- ist derselbe PlatzvberHundert vnnd Sibenztg
Khläffter lang,auch hundert vnd Knffzigbraidc,auffderseinm
ausserhalb des Platz ist auffgericht gewesen ein hohe Ppne oder
Theatrum,von welcher man den obbemelten Platz nach allem
lnstvbersehenhat mögen darauffdieobgedacht̂XörKap :Mt :rc.
die Kbünigin zu Behaim rc. sambtjrengeliebstmKhindern/auch
Kap:Map : rc. geltebsten Töchtern , derHertzog von Bapm rc-
Frawenzimer,vnd aller andern vorgenandten Potfchaffren vnd
ĉ arn qesessen,die Ppne oder Theatrum war also gemacht, am
Ersten auffgang drep Stäffl hoch,vnd obdesselben dritten Staff
war zu ruckh ein Platz stben Schuechbraidt,darauffv!l Personen
haben sreen vnd sitzen mügen,vber den Platz waren andere drep
Staffl einer höher dan der ander,vnd aber halb derselben dritten
SM,war die rechte Pine , dao die Kawenzimer fo daraussge-
wesen,wol haben zuesehen khünenEgeirt,vnd war fein mit pret-
rem verdeckht von wegen derSunen oder^ egm,- iewent oder
Täfflwerch auff diser Ppne waren all mir schönen vnnd rhost-
llchen Tebichen geziert vnd vberlegt,vnd mcrgemelter Scharmitzl
Platz vmbvndvmb gerings vmbfangen mitThanbäumlein, stben
Schritt voneinander, in mitte dis; Platz etwas hindan von dem
Thcatro war ein gewachsner Haag oder gestrcist gewesen,;»beden
satten gegeneinander sein etltch Stuckh oder Feldgeschütz auff

maiscern vn aller nottinffr,auf Lürst: Durch :^ hcrtzog Carlen



Vom ScharmW.
scitten/stumden acht grosse Halcon vnd zehen Halconetl grösservnd
khleiner auch samdt jren Puchsenmaisrern vnd aller notturfft,
Welches geschitz'Zeugmaister gewesen, der ^Ldl vnnd^ est
Herr Michael Anndsmaul zuHrawdaim rein »Lrichcrtzogn Car¬
len Leger sein vill khöstliche schöneHelt ausfgeschlagen worden,wie
dann ein Leger sein sol,strr dieR .ittervnd Herrn vnd dalelde bis
der Scharmttzl angefangen verharret .diser Plag wardcwardt
mit Den Hendlcm Khncchtcn von der Burgcrschafft zu Fürs;
gantzwol gerusrinsrerordnung /vnd daselßs in einer Schlacht
ordnung verharret /das (Alles vast lustig zusehen/deren Haubt- .
leist Namen Hcmachvolgen.

Niclas Chrpsoscomue«vpieshamer.
9^einmundus Strauö.
Hans von Thaw.
Bernhardt Haslingrer.
Colman <Cgrer.
Hans Schelhardk-
Hanns Khratwol.
Welche stben Hendlein vornen auss den Platzen in guetek

Ordnung heraus von der Statt getragen durch Sidcn Burger,
Nemlich in dem Vorzug waren zway Hendlein die getragen ha-
ken/das ^§ rst Leopold Hüttendörffer , der tregt die Bayrisch
Harbe,das ist Weis;vnnd Ptaw/das ander - er Ludwig Weis; ,
tr egt der Khist Wr Hark, das ist Geld , Schwartz vnnd weis;//«
dcrMittc waren noch drep Händletn,tregt das L̂rst der Stantzk
Plab/den ^ ngerischen Hannen das »sc vier weis; vnd vierR odt
Strich,das ander Hanns Mapstetter denR eiche Hannen,das
ist ein Schwartzer(Adler mit zwapen Khöpffenm GcldenHeld,
das drit tregt der Sauidt Lang den Behaimischcn Hannen,das
ist ein wetsserLöw in einem̂ odten Held,tm Nachzug sein noch
ander zwen Hannen gewesen, den ainen hat getragen der Tho¬
man Bampt KürW .zu Behatm rc. Liucre oder Harden,wie öden
von den drcy Harden, vnnd den andern ariff disen nachzug trueg
Hrantz Wiltdredt den (Alten Österreichischen Hannen, das ist

Hünss



Vom Scharmtzk XL.IX
Fünffgülden Lerchen in einem Plawcn Feld/ Welche Fendrich
vberaus wol mit Kleidung gebüßt vnnd in gleicher Färb lauter
Samatne Hosn , (Aclaffne Wammas wie jre Fendlein gefärbt
waren, auchdegenvnd dollichmit silber beschlagen,diserFendrich-
enLeütenambr waren.

Georg (Aigner.
LacobSeperl . ^
Sebastian Wulffing.
Georg cCnglhardt.
Michael Kbamiel.
Christoff Pflieger.
Laurenß Hüettendorffer der Zung/tn gleicher Klaidung

wie die Fendrich, disc Kriegeleut so vnder den Fendlein gelegen
waren bep drep Tausent , vast alle versuchte Khriegeleüt, welche
in aller früe dieses tags von der stadt tngutter ordnung hinaus
gangen vndvorgemeltesgeschüßmit fnen gefüert,bald darnach
ist die Hochgcborn Fürst:Surch - F̂rßherßog Ferdinand zu Öster¬
reich rc. sambt jrer Fürst: Durch : ^Ldlleuten vnnd Hofgesinde
von derStst hinaus geritten bis in die Znsl, darüber ein Schiff«
pruckhengeschlagenvnd mit geschüß vnd Fuchkhnechten verwart
war , alda fr Fürst: Durch: fr Leger geschlagen,vnd daselbe das
Früemal eingenomen, auch alda gcwart bis die hundert P Herdt
vnd hundert Haekhenschüßen so vndter derselben gelegen,sich ver¬
laustet, auch da inderaw verborgen gelegen bis zum angriffde»
Scharmißle. Desgleichen ist auch die Fürst:Durch: -Crßherßog
Carl zu Österreich re. sambt derselben cCdlleuten vn Hofgel Md in
fr Leger von der Stak hinaus geritten das Früemal daselbs ein«
genuinen vnnd auch gewart bisfre hundert Pherdt vnd hundert
Hackhenschißen sich versalmet haben,Zn de aber das; sie das Frü-
mal emgknmncn, vnangesehmdas die Gegenparthep verborgen
in der Lnsl gewesen, Zst der Wolgeborn Herr Marco crimhomo
Spinola Graffzu Tarßerolla re. Kü:W : zu Behaim re.Haukt-
man vöer die Trabanten , vnnd damaln Haubtman vber den
Fürst: Durch : ^Lrßherßog Ferdinanden re. Hackhenschüßen,

O ij mit



mit zwetnhig der selben Schützen ln der Luch: Durch : «Lktzher"
tzog Carleine.Leger haimlich khumc vn al» sie dasclblc niemand»
bep der Wacht funden/habe sie ein stückh auffR edern zu jnen ge-
numen vnd dasselb in jr leger gefüert/das die au»des /Lrtzherßogk
Carls Leger nicht darumb gewtst haben.

Bald darnach vngeuerlichvmb(Ailffvhrvor mitkag/tsc der
Durchleüchtigist Hochgekorn Fürst vnd Herr/Herr Maximilian
Kü: W : zu Behatm re. al» Obrister Gukemator vnnd'Leldherr
dise» Scharmitzl», hinaus von der Purckh sambt derselben Hof
gesindtauffainem Schönem Phärdt auffden Scharmitzl Platz
geritten/ angethan mit einem Ringkhragm vnd armschtnen fein
geetzt vnd vergüldt/damber ein schönen Samatinen Rockh/ avff
dem haubt ein Sepden huet/ vnnd ein stab in der handt/ jr Kü:
W : re: rite nach ein /Ldler Khnab/der stiett ein klein vierekhet
khenn LendkeM/vnd dienten jr Kü:W : rc: die hernach genentm
hoch vnd Wolgeborne Gestreng vnd«Edle Herrn.

Hertzog Carl von Münsttecherg.
Graff Peter von (Archo.
Graff Caspar von Lodron/jrer Kü: Mrc . Obrister

Stäblmaister.
Bettholdtzu derLeppt / Marschalckh au»Behaim.
Ludwig ^ nanad Frephcrr rcr/rer Kü: W : Camrer.
Peter von Molart bittet / -rer Kü:W : rc. Camrer.
äldam von Schmeckhowitz jrer Kü:W : re: Camrer.
(Auch giengen-r Kü:W : rc.vok/an denseitten vnd hmden,

jre Lackhepen/Härtschiervnd Trabanten in gueter Ordnung bis
auffden Scharmitzl Platz vnd ist-r Kü: W : von ftnndan in der
Fürst: Durch: Lrtzherßog Carlen Leger gezogen/ Ordnung ge¬
ben wie sich ein-der in dem Scharmitzl halten soll vnd seine hun-
dert Pserdt in fünffkhetl oder Gschwadergetheilt/ ärmlich in
ein jedes Gschwader zweinßig Personen / wie sie dann hernach
vnterschidlich beschriben sein/auch nicht allein mit dtsensonder mit
den Puchsenmaistern/vnd andern Kriegfleütm die dagcwesen/
Desgleichen ist auch-r Kü: W :rc. in des rLrtzherßogcn Ferdi¬

nanden



Vom ScharmU. l.
nanden Leger so in der Znsl war gezogen/ mich allenthalben Ver¬
ordnung than/wie vorgemeldt ist.

Oeach discm allem hat OkgemelteKü: W : rc. dengantzen
Scharmitzl Platz sambt der Pin so der Kap: Map : re. zuege-
richt war/ raumen vnd das volckh hinweg schaffen lasten.

-»Wie nun diser Platz zu gemeltem Scharmitzl allerdings zu-
gcricht vndberaidsdiê euter auffbeidcn Parthepen so zwaihun-
dert gewesen tnzehk GschwaderoderTheil getheüt/jezwaintzigin
einem Theil wie Hernach geschriben/das sich ein jeder Thal ! in sein
Leger enthalten/vnnd also durch die Kü: W : re. alle ding als
obgemeldt angeordnet vnd bestell gewesen/ da ist dieRö : Kap:
Map : re. sambt der Hochgekornen Fürstin vnd Frawen/ Fraw
Maria Künigin zu Behaim re. dem Hochgebornen Fürsten vnd
Herrn Herßog (Albrechten von Baprn re. Kapserlichen Töch¬
tern vnd<Lnickhlen/auch Potschafften vnd ftawenzimer/zû off
vnd wägen auffden Platz khumen,vud auff die( wieM gesagt)
Ppne oder Theatrum gangen den Schimpsf zusehcn.

(Als nun ein klaine weil verschinen/da ist bestell gewesen/das
ein Pauer die Straff hergefam/belait mit einem Hackhenschüß?/
vnd fuert Profiand in der Fürst: Durch : -Lrtzhertzog Carlen re.
Leger cplendt zue/vn als nun der Gegetheil in derF ürst.Surch:
^Lrßhcrtzog Ferdinanden Leger das ersahcn/habc sich gcschwindc
etliche Hackhenschützen auffgemacht dem wagen zuegeeilt/im will?
den zu peilten/ weliches der hackhenschüß beim wagen auch bald
ersehen/springt in eill zu den Rvssen/ envüscht die bep dem zäum/
vnd lendetsp auffsnegsr dcmHöltzl zu/das inmitten des Platz
war/ vnd verbirgt sich sambt dem wagen darin/Nichte desto we¬
niger zogen die okangeregten Hackhenschützen dem wagen zue/
in dem steigt der Hackhenschüß fein auffdenWagen/sichtvmb sich
oberniemandtsech/ daswurderGegentheilauchgewar/vnd er¬
sehen den auffdemwagen/fallen geschwind nider auffdie crde/zie-
hen die Hacke hernach/vn krichen also auffder erden strackhv dem
wäldl ober wage zue/entlich kumen sp gar an den hagstten auffmit

O nj grossem



grossem geschrap, sahen den Pauren vnd nötigen den Hackhen-
schützen,auchnemmensiediê oh vnd kherten den wagen vmb
vnd lendeten sp nach der Fürst: Surch : ^krtzhertzogen Ferdinan¬
den re. /Leger zue, das fetten auch bald etliche Khnecht in des
/Crßhertzogen Carlen Leger ersehen/ khumcn erliche eplendt dem
Pauren vnd hackhenschützenzuhelssen, so fallen auch aus dem
andern Leger etliche in dise andere khnecht/vnd habe also ein gross
Schiessen vnd geschrap gehabt, auffdas khamen zusamen beider
Parthep Trummelschlager/ die schlugen leimen vndvil khnecht
die machten ein groß geschrap,davon nicht genugsam zuschreiben,
rn dcm zanckhen/zarren vnd reissen, entläufst dem Dauern ein
A oh, da hueb sich ein newer Lermen an, aus obgesagter, Fürst:
2 >urch: ^Lrßhertzog Ferdinanden Theil oder Parthep , kherten
ctlich den wagen widervmk nach jrem Leger/zwingen den Pau¬
ken, schmirten Zn vnd dieR ,oh tapfer ab, vnd sprachen im zu<Lr
soll kurtzumb mit fnen faren, derpauer aber khlagt sein weckhlauf-
fendtH oh vnd sprach, was Hab Ich mein lebenlang euch laidts
gcthan/was zeiht ir mich armenÄkamc. mit beglichen anderen
Worten mehr, nichts destoweniger muest er fort, vnter vnd zwisch?
dilen gezänckh hat der Scharmtzl zu beider seito Hackhenschützen
gewcrdt,vnd seindisenHackhenschützeaue»Lrüherßog Ferdinan¬
den Leger drepstkg Pherdt zuhilff khumen, iambrdrep Falkhe-
netlein mit den sie vndter die Gegentheilgeschossen/wider dife sein
andere Trcpstig aus Lrtzhcrtzogen Carlen Leger geholfen vnd
die drepssg ersten Pherdt samkt denHackhenschüßen-wider in fr
Leger geiagt/vnd also sein die schützen vn Pherdt desselben mals
voneinander khumen.

Gleich darausshaben keder Parthepen Trumetter anfahr ler-
me zublasc/dcnFueszkhnechtrbepstant zuthun/vn also derScha»
mitzlzû oh angefange,vn erstlichen vöjeder Parthep funffR ei
ter herfur aneinander mit spiest? gewischt, dan von Leder gezoge
vn ausseinander gehawe,nach allem voktheil/vngeschwind haben
sie sich gewend ein jeder thail nach seine Leger, vn vö jeder Par-
thepwider andere funfherfürzogen,das ist zum viert?mal gescheh?



y? ach dem sein von einer jeden Parthep zehen Reiter hcrfür
zogen in gleichemfalmiteinandev gescharmitzclt,das auch zum vier«
ten mal geschehen,zum dritten vnd lesscen mal, sein widemmk sott
jeder Parthep auffdenPlatz khumcnzwcintztgReiter die auch
gegeneinander gcrendt vnd Geschannitzlc wunder Ernstlich vnd
Tapfer getroffen,da hat dann ein therl dem andern erlich khnecht
abgefangen sie weckögestiert das ist zu zwapmalcn geschehen,so ossr
auch die Reiter von deden Panhcpcn , jn SHarmitzl zulamm
gerittk vn getroffen,hat man etlichStuckh Geschütz lassen abgeen,
vnd zu letzt in der Folia haben sp auffain mal drepssig miteinan¬
der getroffen, die so geweltig auffeinander gcrendt das zwapcr
Rost im Puncto auffdem Platz thod Wen,das arn ist zuegc-
standen dem Wolgebornen Herrn , Gabrielen Maplarr am
^Sngerischcr Herr Rö : Kap: Map : rc.dimer,das ander Geor¬
gen«Niderlender von Reicht Khü:W : zu Behairn rc. Härtschier
Furier,jedoch geschach den darauffsttzenden Personen nichts,dan
die Lackhepen waren geschwind da , hueben sp von denR offen,
vnd brachten sp also one schaden weckh vnd wan ainer lein Spie»
nit gleich zum ersten gebrochen,hat er sich von smndan gcwendk
vnd wider gebraucht bis der Spies prochemvnnd dann von dm
Spiessenzu der Handtwehr griffen,im vmbkhernTapffer anein¬
ander abcherdt,vnd zu den Khöpffen geschlagen,auffden Ruck¬
en hinden vnnd vorn,wie sie aneinander treffen khünnenchat alle»
gleich gölten,doch hat mander Ros ; verschondt vnndkheins ge¬
troffen worden,in Suiria aneinander seer wol abgericht vnd mit
Schallender Trummetten vnd Herbauckhcn sambt jren Feldge-
schrep angriffennndem aber , als die Reiter allo gescharMitzlt
vnd aneinander guet ding abkhert,haben die Fuestkhnccht auch
nicht gefepert, sonder zu keden thaillen für vnd für miteinander
gcscharmitzlt,vndje ein Parthep der andern vtl Khnecht ab-
gefangen, vnnd dann einen gefangen, den andern wider ge¬
lassen, es waren auch zwcn die hetten jre (Angesichter mit dem
Pulver gantz jemerltch einer dem andern verderbt, die bep den
Grossen Stuckhen stuenden , wann ein theil sähe das jmeetwa»



etwas zum!werden wolt/vnd abbruch nemen/schossen sie vndtcr die
Khncchtvnd weiter das alles so*oin geaussam getumel/brasslcn
vnnd Rumor war , als Mt man ein frepe Feldschlacht von er¬
lich Tausent Personen/dann sp liesscn elwan aussFürst: Durch:
-Lrtzhertzog Cärlenrc. Parthep allain/wolFünffoder Sechs
Grosse Sruckh zumal abgan/also wer es nie gewisswie der Handl
geschaffen/ärmlich das Frcind vnnd nichtFeündt waren/ hettc
hudertmal anderst nit mögen schiessen noch gedenckhen/ dann es
wär ein lchlachtvon Feinden wider Fcindt/ vnd vndter dem letzten
treffen hat man alles Geschütz von beden Parthepen abgehn las¬
sen,welche alles warlich wunder schön Zusehen vnd zuhören gewest/
vnnd solang der Scharmitzl gewcwist die Kü:W : für vndM
im Leger auff dem Platz vinkgerendt/ordnung geben wo mangl
oder vnordung an denR eitern vnd Fueskhnechtcn erschinen/den-
sclden gebessert.

Damit du aber Günstiger lieber Leser bericht haben khan st,
wie die Parthepen die Ich vor benendt hak getheilt sein worden,
vnnd in gucter Ordnung Gescharmißlt, auch von dannen in die
Scat gezogen/wirdcst du hernach vernemen̂ emlichen sein das
hochgedachce Fürsten vnHerrn<Lrtzhertzog Carln zuOstericichro.
ssundercPherdt oderR aisige getheilt worden in Fünsstheil oder
Gschwadcr/vnd in jedes zwaintzig Person / deren Rittmaiscer
vnd Reiter Manien vnd"Zuenamenhernachvolgen-

^Lrstlichen von den HundertPherdtn oderHerrn Raistger,
so bcp hochgemclterFürst: Durch: -Lrtzherßog Carlen zu Oster»
reich re.waren/behielte jr Fürst:Durch: bep jr zwaintzig Phferdt/
deren jr Fürst: Durch : Leütenambt gewesen der Wolgeborn
Herr Georg Frepherr von Tanhausen/von welchen funff Ritt¬
maistern vndR eitern die<A? amen vnd Rumänien hernach volgen

Erstlich die obgedacht Fürst:Durch : /Lrtzhertzog Carl rc.
Gemelter Georg Frephcrr von Tanhauscn , als jr Fürst:

Durch :re. Leütenambk.
Sie wolgebornen Herrn Wolckhart von (AuerspergR ö:

Kap-Map : re. Stäblmaister vnd Furschneidcr.
Crisroff



Cristoffvon Rappach-
Caspar von Pannowtz.
Wilhalm von Hoffkhirchen.
Geom «Crnreich von Rogendorff.
Wolffvon Licchtcustain.
Caspar Melchior Römer.
Gabriel Strein.
Wolfart Strein.
Georg P raun.
Georg Graff zu c7?agerol.
Hans Lulep.
(Adam von t7? epdeckh.
Lranß Kcwcnhullcr.
Peter Kheglwip-
Herr Przineckh Prustnowskp/von̂Vtzkhowa.
Petervon -Lpskhirchen-
Lelix Sattlperger/bede R ö: Kap:Map : re. Härtschier.

- - "Lr ander Rittmaister ist gewesen derWolgeborn Herr-
Herr Ludwig Grasszu Leonslam/Herr zu Scharpfeneckh, Rö:
Kay:Map : rc. Hoffrath President/vnd volgensemer Genaden
zweintzig Personen <A?amen hernach.

Erstlich Mergcmelter Herr GraffzuLeonstain. ^
Sie Wolgebornen vnd Gestrengen HerrmWilhalm Gras

wein zum Weier Ritten
Pangraß von Windischgraß- Lrepherr zu Waldenstain

vndimThall.
(Andre von Khaendorff.
OthovonR akmansdorffzu Stumkerg.
FerdinandR indtscheidt zu Lridtberg. ,
Phillip Prepner/Oepherr zu Stubing Aadniß vnd Ra-

benstarnre. ^ .
Sebastian von WindlschgräK/ Frepherr zu WaldMaut

vnd im Tall. P



ChristoffR emprecht Metzer zu Spieglfeld.
Joachim von Traukmanedorffzu Trauttemkerg.
Reinprecht Gletntzer zu Lcpstetten.
Bernhard Stadler zu Stadl.
Crasm Stadler zu Khrottendorff.
Michael Rindomaul zu Oawhatm.
Serwatjvon TerOnkach/zu Maprhofm.
Lenhard Steiger.
Wilhelm Hesender von Bisthoffhaim.

Sigmundt Meplinger.
Christoff(Ainhorn/ dise vier sein der Kap Map : re.

Härtschier.

-Cr dritt Rittmaister / war der Wolgekorn Hm , Herr

?>g Person y ? amm hernach volgen.
Crstlich Merberuerter Graff zu Hardeckh.
Sigmund Reigetzkp.
Laßkho von Meseritsch.
Hans Spannosh) von Litscharv.
Mrich Minschan/Herr von KhlrnkGftM.
Sigmund von Puechaim Crepherrzu Rado vnd Khrum-

pach/Crdtrugsäsnn Österreich vnderderCno.
Sigmund Kartchk.
Wolff Frepherr von Cvßina.
Wenßl Künskp.

^ MiKenderff. ,
Georg W'aletzkhp.
Marquart Reigestkhp.
Sautd RcKtz.
Crnsl Banckh.

Wagltsch.
Hans Scheller.



Vom SchmriM.
Hans Stlbiß.
Walchaser Sauer.
Walchauser Khalchreütter/ dise vier sein der Xö: Kap:

Map:re.HärcschierwndO?.
viertXittmaister war der wolgeborn Herr,Herr Caspar

Lrepherr zügele./Herr zu Schenckhenberg/Xö:Kap:Map:re.
Hvffratbvnd Härtschier Haubrman/volgen seiner MinßigXai-
sigen Ocamen hernach.

t)?kmlichcn obgemelcer Herr Caspar Lrepherr von̂ cls.
"Lrnesc Graff von Orttenberg re.
CasparPreinerLrtpherrzuStuking/LkadnißvndXakrn-

siainrc:
Lriderich Kepherrzu(Agrest re.

Heptlch.
Wolffvon Puechaim zu Gcllersdorff.
(Amhoni Iacob von Thunn.
Hane Frtdertch von Landcckh.
Hans Heinrich Schenckh.
Hans von Welsperg.

von Herkerstain.

Ferdinand Starckh.
Lriderich Wtldenstain.
Bernhard Khrepder. ^ ,
(Ambrosp Staff, dise vier sein der Xo: Kap: Map: re.

Härtschter-
^ . ^ rLünffce vn leßtX ittmaister ist gnvesen der gestrengHen
Hans Xueber̂zu Puchsendorff vnnd Sunkerg Xilter,welche



auch Milchig Pferdtvnder ime Hette/ deren Namen md 'Zue-
namenhemachvolgcn.

Nemlich obgemelter Herr Hane N uekerN itler.
OthHatnrichvon Puechaim / Herrzu HapdenreichstaiN/

cLldtrugsäjZ in Österreich vnder der -Cns re.
Zacob'Zäch Fürst:Durch : oLnchekßog Carlen rc. Camret.
CristojfvonNostiß/Rö : Kap: Maprrc . Trugsäst.
L -rgvon Collaus genant Vatzler/jrerF : S : rc.Camrer.
Lörg Khranschak.

Rahendorffer.
Gabriel Mailart eM^ ngertscher Herr.
Leopold bursch . -

Ratnachcr.
Soßp.
Khlee.
Maracksche.

Gabriel vonC öllnitz zu Bruckhschleiich.
ĉ rasmPraun.

TergWln.
Georg Prand.
Michael Schrannelle.
(Achatius von Holtzhausn/vnd.N.

- -Cr ander the»l oder hundert Pferdt so vndker Fürst Durch:
-Crtzhcrtzog Ferdinanden gewesm Fern auch in Funjf Iheiloder
Gschwadergetheilt worden/Nemlich in jedes zwemßig Person
oder Raistgen / deren Leütenambt war der Wolgekern Herr
(Andre Teuff! jrer Fürst: Dnrch: rc. Rath vnd Okrister Stäbl-
matstcr/ welcher auch vnter jme het zwamtzig Pferdt oderR ai-
slgcn-deren Namen hernach volgcn.

Zrilius de Rtua jrer Fürst: Durch: rc. Camrer.
Frpderich Frcpherr von Castello/Barchovud(Agrcst Fürst:

Durch: rc. Mrmdrschenckh.
Frpderich Ludwig von Malowitz jrer Fürst: Durch: re.

Stäblmaister. Hatnrich



HainrichStainpach von Stainpach,jrer Fürst: Durch: rc.
Fürschnepdcr.

Georg Zablanskhpvon Zablaw jrcrFüst: S : rc-Tmgsiisj.
Mhalm Mirsshowsichpwon Stropfchiß jrer Fürst: S : rc.

Trugfäst.
Hercules von N iua jrer Fürst: Durch: rc. Hc-fgcsindt-
Martin Mäminger jrer Fürst: Durch: rc. Khuchlmaisteri
Christoff Raßenhaubtjrer Fürst: Durch: rc. Trugsäs;.
Frtderich von Kttltz Fürst: Durch: rc. Mundtschcnckh.
Wenn?! (Aulttzskha Fürst: Durch: rc. Trugsas;.
Graff Hainrich von Guttenftatn-
Hans Renfperger.
Christoff Preis ; jrer Fürst: durch: rc. Hofgesinde.
PetcrWarckho,jrer
ZheronimusN etsch jrer Fürst: Durch : rt. Hofgesinde.
Carl von P uchtaw jrer

^ Ber den andem Theü M zweintzig Pferdtffein Ritkmaft
feer gewesen dieDurchleütigenHochgebornenFürsten vnd Herrn,
Herr Herßog Heinrich Verölter vnZunger gebrueder des hcplig-
Römische ReichsBurggrauezuMeissen,Gräffe zuHattenskain
Herrn zuPlauevn Gerawrc.vn derWolgebornHerr,MaxiM'.li-
anFrepherr zuPolhaim vnWarttemburg ,Kü:W :M Behalm rc-

cTSemlichcnkedc Fürsten von Plauen.
Georg Graff vnd Freicherr vom Thum vnd zu Chreutz jre

Fürst: Durch : rc. Camrcr.
Avista Borin jrer Fürst:Durch: rc. Fürschneioer.
Loan vor,Sternberg,jrerFürst : Durch:rr. Tnrgsäs;.
Hans (Albrecht Hcrrvon^Lplcmburg jrerF : D : Hofgesinde!
ciTiclas von Miltitz.
Caspar vonP anowitz zu Mechawttz jrerF:D : rc.Trugfas;-

PeterWteschin jrer Fürst: Durch: rc- Hofgesindt.
Dietnch von Seckawitz jrer Fürst Durch : rc. TrugM
Ferdinand von-Lurffam. P sil



W
Vom Scharmlt-s.

Olgemelcer Herr von Polhaim hettc auch zehen Pferdt,
dk»kn Raisigcr Hainen hernach volgen.

0 ? cmlich obgcseyter Herr von Polhaim.
SerWolgeborn Herr/Gräfin von Puechaim , Arphen

zuRabevnd Khrumbachrc.
Herr Wolff von Stubenberg.
Gräfin «vradler zu Krokendorff.
Hans Caspar Preiner Kü : W : zu Bchaim rc. Härtschler.
(Augultin Puhcl Kü : W : zu Bchaim rc. Hanschier.
Hans Vchmerre Kü: W : rc. Härllchicr.
Hans Stüber Kü: W : zu Bchaim rc. Härtschtcr.
Josua Ĉpbestaller Kü: W : rc. Härtschtcr.
CdristoffRaplsch Ku: W : rc. Härtschtcr.

c> s ^ L̂r drit Rtttmaisterwar , des Surchlcüchtigisken Für.
srenvnnd Herrn Herrn Maximiltant , Kbüntgezu Bchaim rc.
Camrer - genandt der Wolgeborn Herr ^ ratistaw , Herr von
Pe .nscain auff Sobischaw,vnd Ordens Bruedrr dev Gulden
Flues , volgten hernach dtc^ amen der zweinpig Pcrlvneiurbcr
welche sein Gcnade Rittmaister gewesn.

peinlich wolgcmelkcr Herr von Pernsratn.
GiaffLuliuezuValm.
Claudt Triwulp Graffzn Melp.
Peter V̂ogt Herr zu R osenberg.
Herr Lasla Popel zu LobkhowtchR ö:Kap :M trrc.Camm
Christoph Carl Frepberr von Zelrtng.
Iacob Khuen, R ö: Key: Map : rc. Fürschnetdcr.
Son Ioan (Alfonso Gastaldo.
Paul Backhlkschde Lackhp.
Gunter von Pinaw.
Ioan Herr von Warttembcrg . >
FerdinandtRueberzu Püchsendorff rc.
Georg Sepfrid von Kholntkschzu BruckhschlelM.

Bogschaw



Bogschkaw Drachonowskp.
Hans <9? epgitsch der L̂lcer von Eandeckh.
Frenhardt NcpgitschderZungvon LandecH.
Hans Kapaum von Schwopkhoco.
^denkho Hodtzkp von Hodip.
Hans Holenscainer vonHollenstaick
Hans Fürstensraincr. , ^

. rLr viertAittmaisterwarder wolgebornHen/GeorgProsr
kowskpvon ProsMaw , Commchur zuGrebnickh, des Lurch-
leuchtigisren Hochgebornm Fürsten vnd Herrn/Hcrrn Maximili-
an KhünigszuBehaimrc . Camrervndvolgten seiner Genaden
zweinuig Person cTSamen hernach.

Graff "Lrnsl von Ortenburg/Frepherr zu Frepscainvnnd
Kharlspach/ Herr zuHencourt Llle re.

Graff Sigmund von Hardcckh rc. ^ ,
(Andre von Puechalm / Herr zu HapdenreichstM/cLrb-

trugsäst in Österreich vnder der ^Lnns.
^uedolff Khuen von Welaschin.
Sepfridt Preiner Frepherr zu Stubingm / FladnrK vmd

Rabenftarn R ö: Kap: Map : rc Fürschneider.
Bernhard Wcherzu Spieglfeld.
Paul von Gelting.
(Albrecht Pes Werchlenstkhp gesandt.
Zoan Khpnskp̂ ö: Kap:Map :rc.TruglW
Hans Gilles 9^ö: Kap: Map : rc.dimer.
HansProWoivssp.
Maximlianvon Khnobeldorff ^
Wolffgang Lörger zu Tollet vnnd Khreuspach Ku:M

zu Beßaim rc. Hoffgesmdt. ,
Chriftoffvon Schwamberg! PeterMschm.
Peter Aoussel des Herzogen von (Arschot oLdlman.
Daniel 9( eMmger von Äugspurg.
ChristosfzwicHlvnd Hellas Hapdenreich»

Ar ) L̂r fünffc vn lê t9^ittmaisternvelcher auchvndtcr jmehette
zwcintzig



zwciNAigP hferdk,ist gewesen Herr Hane Geraldowsfp von Ger--
storffKü: M zu Behaim re. Tmgsäff/vndseßo IrFütschneidcr/
volgen seiner zwemßigPersonNamen hernach.

Herr Wolff Graff von L̂berftaln re.
Herr Ioan Hauwiy Kü: W : re-Furschneider.
Herr WolffWallasch Kü: W : re. Trugsäss.
HcrrIacob 'Xannnger.
Wolff Georg Güles Kri: W : re. Hoffgesindt-
Wolff Rumpszu Buelroo.
Herr Hainrich Vchleintz KürWrrc . Trugsäff.
Frpderich von Lrisendorff.
Ioan Vchmihanskp der Junger.
Herr (Ztdam Hochenwamer/Khü:W : re. Fürschneider.
Herr (Allcrius Turschp von Betlenstorff, Graff in 'Ippsi,

-Freziherr auffBoemch Kü: W -re. diener.
Hans Wtlhalmvon Prasperg.
Wcnyl Sonneckzu WangeseinitZ.
Herr (Anchoni zu Blandeckh.
Conrad von Papenhaim - es hepligenRömische Reichere.

/Crbmarichalch.
R aphael Eeschnofefp.
Georg <99,deckender von Reicht Kü: W : zu Behaim re.

Häetschier Furier.
Hans Wilhalm Linckh

Hans Pergerbede Kü: W : re. Härtschier.
^99ach Vollendung dises alles ist ein jede Parthep in nach

uolgender Ordnung , widerin die Stat gezogen, Erstlich die
Fürst: Durch: ^Lrkberßog Carl zu Österreich, welcher geriten
auffeinem schönen Wolüusgeßußken Hengst/ftiert in seinerHandt
ein Gemälden Skab/in einem trefflich Köstlichen schönen ganKen
geeytkn vnd vergulgenKHuris/ darüber hat jr Fürst: Durch : re.
eiinveiffe(Aclaffkn Schukch/darauffware gemaldtodergeleimbr
R odte Burgiindische Chreuh vnd Flammen von CarmasM(Ät-
laszwnd auffjr Fürst: Durch : re. Helmlin steckhten vker die mas;

schöne



VomScharmWl.VI
schöne grosse hmlrche Fedechuschen von gesagter Farb^ viewol ch
tapfer an dein Scharmtzln zerhaudt worden., dieRossdeckh
oder Caperancon war weis Tltlasjcn mitvil Rodten Chreußcn
vnd Kämmen zuegcricht wie das Schurßlein,vnd vor wer Fürst:
Surch : re. Riten zwölffTmmmetter vnd ein Herkauckßer, alle

cen waren vonRodtcmvnweisscm Tassat/Sölichc vvlgten nach
acht Lackhepen vnd vierundMtntzig Trabanden , angethanvon
Fürs; auffmir Miss vnd Rodten Farben/vnnd zwischen denTra-
bantm Rlt die obgemelt Fürst:Durch : re. als ein Haubtmandi-
ser Varthcp,derenRite nach ein kCdler Khnab derfuertein klein
Rodtvnd weiss vierecHet Khennfendleinvon Taffat gemacht,
auch Riten neben jr Fürst: Durch: re-aber doch etwas bas zu
mckh zwm Herrn die auffjr Fürst: Durch: rc.wantetcn, ^ eem-

vndH-r: Zacob von (Atniss,jrer Fürst: D : re. Okrisrer Camrer
vnd Scalmaiscer,gMaidc mit Röckhen vnd Huer in gantzen
schwaruen Samar,vnnachjnncnkhamen geriten hundertR et-
tcrüe drep vnd drep in einem Glid,auch inR odt vnnd Miw ge-

^ " <7? ach offtgezelter Fürst: Durch : oFrtzhrrtzrg Carl re. R itc
dieKü:W -zu Behaim rc.mitjren Hofgesindvn andern Herrn so
vngeuärlich auffgewart hakenMderumbhaimindie Kapserlichc

^ "E 'on ftundan darnach Riten zwölff Trummetter lambt

Kin,de? aleichenfre Fanen an den Trustietten von Visen Farben
cs?ach>nen giengen vierundzwaintzig Trabanten vnd acht^ a«-
e'ven,alle angethanvon disen zwcpkFarhen,als weis vnd plawwn
rwtschen tnenRite der SurchleuchtigHochgkbornFurstvn Herr,
Herr Ferdinand oLrchertzog zu Österreich re. alsein Haubtman,



vßer die hundertRaisiger/auffeinem schönen srapdrgen^ ser dt/ge
ziert vnd auffgcbutzt auffs aller köstlich vnd Herrlichist̂ jn einem
schönen geegten vnd vergulten Khüris,darüber einen Schurtzvon
weis; vnd planem alias; , gcwegglet jncmaudcr geksml/vnd aust
ir Fürst : Durch : re. Hclmelin,rechten vber die mass schone grosse
Herrliche Lederbüschen von obgemelten Farben , wikivolsp auch
in dem lLcharmißln Tapffer zerhaudtseinworden,die Rossdech
war desgleichen von arlas; durchetnandergekheilt,aleabbemelter
Schur «,vnd hintter jrFürst : Durch : re. Rite ein >-Ldler K, nab
derfuerteinkhlatnplawvnd weis; vieregget Khenfendlem/vrind
nach jrer Fürst: Durch : rc.Rtten hundert Reiter , drep vnd drep
in einem Nidt in gueter Ordnung,alle aussain weis; oder marner
qckhlaidi,c7? emlich in plaw vnd weis Farben /doch von manicher-
lap aatung vnd art rc. auch spvnd sre Ros mit schönen Sechen
vnnd Federbuschen von Visen Farben wol ausgestrichen vnd ge-
schmuchr/von stundan darnach ist die Rö : KachMap : rc. sambt
derHschgebornen Fürstin vnd Frawen/Fraw Maria Xhurngin
zu Beßaim rc. dem .Hochgebornen Fürsten vnd Herrn,Herzogen

hinaus Wider baim gezogen.
W .e nu tzede Parchcpen in gueter Ordnung hereinm die

Kapserlich Purckh aussden Platz gezogen vnd sichnebeneinan-
der in die Ordnung , bisz die Kap: Map : vnd das Frawcnzimer
füruber kamen, haben bede Obriste Feldthaubtleut, Für st:Durch:
/>§rßhertzögFerdinand vnd ^Frßhertzog Earl zu Österreich rc.
aneinander zuegesprochen, noch ain treffen oder Ritt zuthuen,
welchs auch gleich vnd von stundan geschehen ist,vnd bedc Hoch-
gcmclte Fürsten im gegenwürtigkhast der Kap: Map :rc. vnnd
aller anderer Fürsten vnd Herrn jambt dcn-Frawenzrmer gegen¬
einander gerendt/auch ein jeder seinen Spiess daphcrlich zcrproch-
en , vnd als dann nach volendung diffes allesüst ain jeder mit den
scinigen ab,vnd in das Losament gezogen. ,

Darnach sein von stundan zum Durch Thor hernach khu-



Vom Schmmttzl. s.VH
men die vorgcmelten Hundert Hackhenschüßcn/welchevndter der
mcrberuerrcn Fürst: Surch : -Lrtzherßog Carl zu Österreich rc-
gclcgcn ivarcnlaudter Burglinder vnnd Wclische/ trefflichM
gestaffierr vnd gekblaidt in weis vnRodt Farben/mit Trumelvn
Pfeiffensambt jrenauffgereckhtm Fendlein/ mit Österreichischer
Farb/je drep vnd drep in einem Glidt/dcren Haubtmanwardee
Lheronimus Tabarcllo ein TrimdtischerHen/ vnd jr Fenndrich
war der (Andre Fecho gcnandt von Compar Scbelintzone/ ge»
khlaidt in Rodt vnd Missen Samat / die Hosn vnd Warnas mit
Rodtcn vnd werssen(Atlas; vndcrzogen/auch vber den Leib ein
schöne Taffatme Pinden , auff dem Haubt ein schön Samaten
Paredt mit Federn von gleichen färben.

Bald t darnach sein hernach geuolgt / die andern hundert
Hackhenschühm die vndter der Fürst: Surch ^LrtzherßogFerdi¬
nanden re- waren/mit Trumel vnd Pseiffen/auchmit auffgereck-
tcn Fendlein das war plaw vnnd weist Taffsten /Wegglct oder
Rauten weist zusamen gemacht/deren Hauktmamwarderwol-
geborn HerrMarco (Anthonio Spinola Graff ;»Tartzerolla re.
Kü: W : zu Behaim re. Trabanten Haubrman/vnd sein Leüten-
ambt war der Gestreng vnd L̂dl Herr Haribtman Martzo Rit-
ter/jr Fendrich war der /Ldlvnd vcsst Zoseph vonTarie/welche
gckhlaidt waren in Pkawvnd wcissen Samat/jreHosn wamao
mit weist vnnd Plauen (Atlas: ausgezogen/ auff dem haubt het
jeder ein schön Samatcn Paredt mit plaw vnd Missen Federn-

'Pm Letzten sein herein gezogen/ die siben Fendlein Landts-
khnccht von der Burgerschaffr mit jren auffgereckhten

Fendlein/in Trefflich gueter Ordnung vnd das
Geschütz sodausngcwesn allesmitjnm wider

hinein gefuerk/vnd alsdann ein jeder in
sein herberg oder wonung

gangen-
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Voigt ver vtm Thurnter
von dem wolgekornen vnd hochberuembten Don Clau¬
dio Ferdinando de Quinoncs Graff von Luna des
Lurchleüchlig>stcn,Grostmcchtig>stcn vnd Catholischen
Khünigs zuHispanienrc. zu dem vnüberwindlichisten
grostmechtigisten9^ömischen Kapfer Ferdinand rc'Pot

schafft, So zuR .of; gehalten worden ist, vor der
StatWieindemvmernWerdtienghalbender

Schlagprucken vndterhalb dem Täber

lieber Leser die Listen drep Thurnicr nach meinem bedunckhen
vbcrftiffigclich beschkiben,so ist es nun an dem,vnd die gelegenhaik
eruorderte,das ich auch das vierte cheil volkringe,̂ Le ist akcr gar
ein schöner Thurnicr gewest mit grosserR isgung wol zueßcrattet,
vnd mit einer sonderlichen ftolockhung des vmbstandke von den
obgcmclten Grauen von Luna gehalten,welchen ich nicht, sonder
die that selbe lobt,dieweil er so schon lustig herrlich vnd von Merlan
gcmung gewesen,Soll mirs auch khaincr in argem aufiremen, so
villeichc die befthreibungdises Thurniere weitleffig sein wirbt, dao
man in,in derkhurp nicht erzellen soll noch mach, vnd auch lobwi»
big geachtwurd,Reinlich nach dein er in Tauschet Nation von
einem Spanischen hochberuembten Herrn nicht an schwären vn-
khosscen gehalten ist worden, Serssalben günstiger Leser so ver-
nimb jetzundt die abschrifft eines Cartcls dardurch obgedachtcr
Graff zu dcrR ö: Kap: Map : von den eisseristen theillen der
Welt ^Luropegen Wien khumcn vnd begcrt/das im möchte zuc-
gclassen werden rin frepen öffentlichen Thurnter zuhaltenwie
hernach volgt.

' - - - -



Cartel oder Turnier Zettl.

Grostmechtigifter Römischer Kapser, (Allergenedigister Herr-
dieweil das gut gericht vn grosser lob/das dalebt vn schwebt, durch
die gantze Welt von »Lur ^ ö: Kay: Map : vnd des durleuch-
ligistrn Künigvnd Künigtnzu Bebaim mrchtigkhait,vnd hoch-

ia auch derselben aus gar weit gelegnen vnd abgcsondetten Lan.
den vnd Künigreichen nachzmrolgen vnd zuezuziehen,Sohat
sr ein Ehrliche Xttterliche Person aus dem letzten vnnd ^Lisje--
riften Künigreichen »Lürope / vmb souil desrer hertzhaffterfür-
ncmen vnd virdeesken dürssen, denselben̂ §ur N ö: Kap: Mt : re.
vnd Künigckichc Wierde,Kepstckchen vnd Künigclichen hojfzu-
besuechen-voraus,weü er von verem verstanden, das diser zeit ein
Mche löbliche,rrestliche, versamb!ung,von io hoben Fürsten vnnd
Herrn,auch souil vnnd ansthenlicher oLdlcrschöner Aawenvnd
Zunckhftawenaldasein soltenwnd nach dem solch stinbesuechung,
ftimcmcn vnd anmuetung gegen den Erlichen R itterkicheu keil¬
ten so diser zeit alda versamblet,aus khainem vßermurth oder ver-
achtungbeschiechk,dann er dieselben allem anschung jrerTapff-
ercheik̂ cdlichait, vnnd (Adenltchen Tugenden ,wie ktllichfur
hoch halt vnnd schätz, Sonder allain ^5ur ^ ör Kap: Map : vnd
Aünigelichc Wierde,den löblichen Mrsten, Frawrn,vnd Zunckh-
ftaiven,rüi khurtzweil anzprichten vnd zuhalten, vnd also zu atner
ansrhenlichen erzcigung der grossen lieb vnd hertzlichk begierdk,die
ehr gegen ainer Zunckhftawcn, welche mit schönen Tugendten

für
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Eay :rc.vndKumgcliche Wirde rc.vndcrchenigtst/dte wolle jme
j0iichs allergenedigist stattßuen/̂?emlich vnd wouer»Lwr Rö:
xap:Map:rc.damit gedient/So ist̂ Lr entschlossen sambt drepe
seinen mituerwondken/ welche nicht weniger betrüebt vnnd mit
den grausamen Pseillen der Lieb vcrwundt, von wegen/rer
Lunlkßffawen zukestcn,alle die jhenigen so vmkjrer Zuncchfraw-
en willen/mtt jnen wöllen Thurniem, dasm der ganzen Welt
chain Weide bildt, mit schön vnd Tugenden die(welcher abcon-
traseet/oder bildtnus in dem veldt vnnd Sckwerdtplatz vberant-
wsrt werden sollcn)vbertrcffe,das auch kheincr die seini'g also lick/
vnd jr zudienm mer begierig sepe/ Solches wollen sl gegen atncr
Etlichen bitterlichen Person handthaken, zu Rosj infrepem
veld, mit ainer Carrier eines Spiee/vnnd LunffSchleg mit
dem Schwert/mit nachuolgenden Conditionen-

sklichen cs gewinnen oder verliem die Mantenatores/ so
soll die Lunckßfraw bepjren wierden vnnd Schön wie gemelk
bleiben/̂ ach dem sich nicht gebiirn will/das durch Mensch¬
liche plödigkhait oder vnuolkkumenhatdt solte vercleinnerr oder
veracht werden/ die Gott der almechtig Mit solcher volkhumen-
baidt beschaffen bat.

^ 0? d dieweil die Ritter auvlender, vnnd nicht mit einem
jeden bechandt,wer nunzu Thumiern Vorhabens/ so soll sich ein
jeder derselßigcn/gegen den darzue verordenten Richtern erzai-
gcn/vnd von jnen erlauknue emphahen/vnd als sie ein Khränßl
von jren ZuncW awen auch jnen darreichen,als dann berucm
den Schildt die auff dem paum daran ßangen werden,vnd nach
Ordnung den Thurnieranfabm,vnnd wouer der(Auenturirer
sich bas als Mantenator verhielte, sol im seinKbranK wlderumb

R H 'i sambt
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sambt einer federn zu einem warzaichen geben werde/Mit welicher
er alsdann zu seiner gclcgcnbair vber die Bruckh aller liebha-
ber an etnichen widerstände sich begeben mag/wo Er aber sich
nicht kesser als der Äkantenator erzaigte, sol Erden khrantz
verlassen/ vnd nicht vnderstchen vber die bruckh zuziehen/ dann
söliche kheinem/ Er Hab dann die <feder zuvor bekhumen zuege-
lassen wierdt/im fal aber/ das die(Auenturirer/ dem Maneena-
tor sich gleich verhalten würdt/mag Er seinkrantz wider nemen
vnd abzichen wie Er aussgezogen ist.

^ »̂ Elcher am zierlichsten vnnd schönisten auss dem platz er
scheint/ dem soll zu nacht auff dem Tanh ein danck geben werden.

Welcher sein Spies am zierlichsten siiern vnnd prechen
merdtmach ordnung des'Xennen/der soll ein danck haben.

Welcher seine Muss siecich mit dein Schwerdt / am zierli¬
chsten vnd besten verbringen/der soll ein danckh haben/gleichsfals
auch in der Folta.

Welcher mit bester vnd schömster Znuention zum Thurnier
erscheinen wurd/der soll em danckh haben/auch soll ein khrantz von
Eorbcrpaum geraicht werden/drn so die best̂ tkrrep vnd ^ rim
füern würdt.

(Auff dem Platz werden verhanden sein / Spiess vnnd
Schwettter/für die Äkantenaroresvnd (Auenturteter.

Welcherspso ükelwürdtkalteu/das /Er den andern sein
Aosswürdt rennen/oder seinen Spies verlur/dcrsollvon seinem
Nossabstek/oderaberdas er es nicht thuen dörffte/röderLunckh-
ftawen so im würdt ßenent werden/ erlauknus nemen.

Welicher das Schwerdt vcrleurt/derselb soll lheinen danckh
haben/vergleich soll es für ein vbelstandt gesch werdenwo einer
vber die Lunffgesetztenftraich mer thuen würdt.

Sic Äkantenatores mugen den danckh in der Mlia /vnd
der schönisten zier halben vberkbumen die vkrigen dänckh sollen
beleihen den (Auenturieren/ Sosich am besten vnnd A ilker-
lichisttnerzaigen werden.

Wouek



in freyem ftlt.
Wsuer aber der ( Auenturierer/so grosse anzall sein wurden

daoste die Mantenatoreoden selben tag nicht alle bestehen möch¬
te» / soll es auss negsnwlgenden Tag angestelt vnnd vollendet
werden.

Sie Tag sollen angesreltwerden/vnnd kcnent sein, y ?ach
der A ö: Kap: Map : willen vnd gefallen.

Tao veldwurdtsetn kep dem Colosseo/Martisvird ^ e-
nerio/vnd werden also die Mankenatoreo/von einer vhr nachmit¬
tag bio auss Sechse der (Auentmlrer envartten.

0L0 soll auch ein jeder (Auentukicrer/ ein schildt mit seinem
Wappen gemalt bringen/vnnd denselben wo der Mantcnatore»
Schildt aussgemacht wurden , sol er seinen auch/aussnachm
lassen.

Publieiert/vorderRö : Kap:Map -kndemLusthaufj/auff
der Hosspastcp,vmb(AMvhrvna/uerkch m derO? acht/an vn-
sere Herrn Gstteo Lronlerchnamstag den Trepßehenten tag
Zuni,durch mich Hans von Francolin hochgtdachterRö: Kap:
Mayrrc . oLrnholdt/vnnd dieselbigSkundc bewilligt worden/
auffSontag vor Sandt Zohanotag den Srepvndzwainzigistm
äunij.

(Auss welchen Sontag das ist an Sandt Zohano de»
Tauffero aßent/ ist der ander ThurnierzuRos ; in freiem vellk
gehalten worden/ damit aber jeder wissen mug wic/an welichen
Ort/oder wasgestalc der geschaffen/will ich hemach^ urhltch mit
ganßem vteiftschreikem

c7?emblichvorderStatWten in demvndtem werdt iheng-
halben der Schlagpruckheninftepem vclldt/ welche die Herrn
Manlenatoree haben in jrem Thumier zetl gehaissen, das veldt
Collossei/Martio vnd V̂enerie/mttvill schönen grossenpaumrn
rings herumb geziert/Wischen der Schlagbrucken vn dem Täber/
auss der Rechten handt/hat der Wolgeborn Herr/Herr Claudi
^erdinanduo de Quinones/Graffzu Luna / des durchleüchtigistk
grostmechtigiste vn Catholtsche Küntgs/Willipi zu Hispanien re.

M iij P -tschafft/
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Potschaffc, vnd die Hernachgenanten drep Herrn Mantenato-
res,alda einen schönen platz,Sechzig Klaffker lang vn Sechevnd-
zwaintzig braidc cingenome/derwae vmbvndvmb vermacht vn ver
schlage mitftarckK grossen schrancke vn inwendig derschranckhen
acht jchuech weit voneinander/ware an der schranckhen herumb ge-
steckhtvn auffgemacht schöne gerade Thanpäumlein vn an jedem
päumlein jetzgemelc hieng des Grauen von L̂una Wappen aufs
thuech gemalt/ vnd darnach auffcin hültzen Schiltt auffgezogen
vnd oben auff den Thanpäumlein,waren dein geschlagen messen
gessinder oder rauschendt Goldr dae einen glantzvn schönen schein
von sich gegeben,Mewol genickter platz etwas »neben vnd lcch-
ereth gewesen/hat mansdoch alles angeebnet vnnd anglichen,
auch wo paum gestanden da man vermaindt das sp sotten jrren,
seinweggklhan vnd abgehawen worden.

^Lrrer ist in mitten des platz auff der seitten ein schöne hohe
Pinauffgeschlage wordensseer weidt lang vn gross,durch abge-
thetlcvnnd vnderschlagen ziemlich das thcil gegen dem platz
Colloszei war für die'X ö: Kap: Mn re. sambt allen deren zuege-
hörende/vnnd für die HerrnR ichterssnn mitte desselben Thea.
mim was ein grosse braidte weite stieg/darauff dann auch vtl
Personen haben stcen vnd zuesehen mögen/der ander halb thetl
gegen der Star war mit schönen köstlichen dektchen vnderschla-
gcn,was besetzt mit Tisch vndPenckhen das yTatchmal dar-
auffzuhalten,tnwmdig ander Pine oder poden vnd sonst allent-
balben ist sp allerdings zuegericht geziett vndgeschmmkhtgewe-
!kn,wie von dem Tantzhauss auff der Pastepin der Kapseilich-
eu Purckh auch gesagt.

^ »Mwendig der Pin oder Theatrum vngeuer ein schuech
vndcr dem dach gleich in der mit war gemaldt derRö : Äap:
Mt : re.Wappen/auffder gerechten handt/des Khiinigs von His-
panienvnd Bchaimwnd auffder linckhen,des Mrstn von Baprn
vnd gemeltes Herrn Graffn von^ una Wappen.

Dagegen



IN frcyemfclt. IÄ
Dagegen über auff der andern seinen des Kapscrs thea-

ttt»n>waren auffgemachtvnnd zue gericht, zwap grosseb>ldt,das
ein einerManst Person,das andcrcinesWeibs Person,pein¬
lich das ManMdt soll fein Martis,vnd das Weibsbildt̂ benc-
rie, ein jedes bilde aber,ist(Achtzehcn schuech hoch gewesen,vnnd
gestanden auffzwapcn vieregHeten Sepllen ,mit sonndern fleis
darzu gemacht,deren wäre ein jede(Acht schuech hoch,die Pilder
aber waren auff alt R omanisch gemacht, vnd hielten baide mit¬
einander ein rodt Hertz,darauffein Kapscrliche Cronfeer vlerssig
Künstlichvnd sauber zuegericht gewest,vnd des Markts ange-
sichk war gericht auffdcr Rö : Kap:Map : Pin oder Theatrum
zusehen, vnnd^beneris gesicht auff das Frawcnzimer,auff jrcn
heubtcrn oder köpffen hcttcnspkhranß von Lorber pleltcr, vnd
vbcr dise vilgenende bildtmmr oben herüber einschwigtbsgen ge¬
macht vö laub oder plettern, sp sein auch fein mir schrancken vei fast
vn vmßfchlage gewesen,damit sp niemand!betasten oderbeschcdi-
gen mögen,jonder in einer ftepen gasse» jnsonderhait darzu ver¬
schlagen gestanden, welche die Herrn Mamcnatorcs haken die
Prügkh aller Liebhaber gehalsten,auff der rechten seittenmeken
Visen Bilden sein noch andereP inen für erlich Potschaffren,vnd
gesanden aussgcrichr worden,dann die Pan oder Thurnierplatz
war voller Leut vndR eitler,das zuaerwundern gewesen wie sie
all Platz oder Raum haben mugen.

( (Ach disem allem,kham geritten,gesiun vnnd gangen,die
hochgemcltRö: Kap: Ätap : famßt der hochgebornen Mrstin
vnd LrawemFrawMaria KhümginzuBchaimrc. demdnrch-
leüchcigen,hochgebornen Fürsten vn Herrn,Herr(Albrecht,Hertz-
ogcn zu Baprn rc. Kaiserlichen Töchtern vnd ^Lnickhlen,auch
alle Botschafften Lrawcnzimer vnnd Hoffgcsindt , demnach
vnnd Mcnigclichen aufs den Theatrum oder Pin sich gefetzt
vnnd gestelt, ^ sinnd vber ein khlaine weil! fein auff die gemelk
Pan in frepem^ eldt , dauon jetz gesagt , erfchinen zu Rost
Srepzehm Pfeiffer , Mik Schalmepen vnnd Fnckhen,

nach
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nach Spanischer art , alle bekhlaidtmweissen damast von such-
achf/- m ritten nach zween Schalckhs Darren in ganß Missen sa-
«atkckhlaidt,der eine gehört der Kü'rW: zu Behatm re. genandt
Franeisc ein Spanier , der ander war des wolgemelten Grauen
von ^ una, genandt Grätzler,der war ein Teutscher,jre samatene
^öckhlein , waren vndtenherumb verkhödert mit Lransen von
Goldt vn weisser sepden,jncn nach/kham geritten ein Hispanischer
Herr,genandt^ uedrigo de Heuia,welcher fuert ein weis; damas-
guen Fändlein,dannen des Grauen von Luna Wappen gemaldt
war,Nachjmekhamen zwainßig Lakhepen,vnd fünffTraban-
te«,alle in ganß weis von suesjauffgekhlaidt,Nemlich in weissen
samat vnd damast ,vndter jncn was ein Haubtmamauch in ganß
weGn samat angechan,vnnd htt ein stab in seiner handt,denen
volgren vier Pandtener/Ncmlichen die wokgebornen Herrn vnd
Herrn, Graff ^Lgg von Sallm Nö : Kap: Maprrc . Camrer
vnd Okrister zu'Xaab in Ungern rr.

Caspar Graff zu Lodron irer Khü: W : zu Bebaimrc.
Stäblmarsier re. >

Herr dam von Sietrichftam Lrepherrrc. Khümgin zu
Behatm re. meiner GmcdiMen Hawcn Vkalmaifter rc.

Herr Ludwig ^ -ngnadt Lrepherr rc.jrerKü:W :Camrrr re.
Marco (Anthoirio Spinola Graff zu Tarßerollarc .jrer

Khü:W : Trabanten Haußtman,auch alle von such arrff in wei¬
sen samat vnd atlas; bekhlaidt,ober die ho>n hetten sie schöne glate
weiffe Stiffelletn angezogcn,fuert ein jeder vor jme eines Man-
tenatores Wappen.

Nach jnen kham geritten(auffeinen schönen Missen zcltcr)
ein schön Niderlendisch Zunckhsrepletn, vngeuer kep zehen oder
ailffZarn,bekhlaidt in einem ganß Missen damascaten Rockh,
mitgulden vnd Weisz seiden Lransjn verkhödert̂ beraus wol ge¬
büßt,vnd vber den Sattl darauff sie9( itte, wäre ein lange weis-
se samatene Teckhcn vmbvndvmb mit Goldt vnd weisser sepden
vcrkhödert,dae zeug war vor vnd hinden von Missen samat vnd
mir Der beschlagen,(Atiff jren keden seitten ritten zween oLi n-

holdten



holdtengekhlaidtmtt jren gewöndlichen-Crnholdte khlaidern/
von weissen damascat/auch mit gülden vnd weissm scpden fran¬
sen verkhödert/vnd in der mikt war darauff gcmaldt deo Grauen
von Lun » wappen/truegen in jren henden wctsse Stäb / welche
Lunckhfraw in den henden ein Täffel fuert/darauffeirr Hispa¬
nische Lunckhfraw abeontrafect gewest/ mir einem scpden thuech-
lein oderschlairvbere angestcht verdeckt also gemaldc/ »nd vor
derselben abcontrafcct, war auch ein Keiner Cupido geMaldk,
vndvberdasselbpildt damit eeverdeckht gewesenwar empöre
Taffatene deckh/darauff güldene leisten/aujf den seiten vnnd vn-
den / waren güldene Ring khettenweist ineinander/ darauff in
der mitten diser deckh alsogeschrrken war mit SKren Buch¬
staben.

Tsni35 perfcÄa llcrmosuraĉue dcs>sxo del cie!o,cul)re cl
vclo. das ist auffTeutsch/ dtse deckh bedeckhet die aller jchönifte
Zunckhfeaw/so da in der ganß weit tft/vnd vnden stundt auch also
auff Spanisch geschriken Kind-os Iss arma; de Usdo ei ĉue
coauucüro lsl>orerllivrcmo Vcncedor.

(Auff Teutsch gebt jk her die Waffen guetlich/dann Mik oLwer
gunftvbcrwunden Hab ich. vnd alffaldt wir alle samkt/setn auff
dem plap erschmcn wnder dem schwtdtpoge gegen der Kap:
Map -rc. vber/hatkin jeder nach seiner gebür ein hoffenliche vnd
Neffe Reuercnß gethan wndtn gueter ordnung auff dem Play
vmbgeritten/bis das wir zu den Herrn Richtern khumen sttn/wo
die Kap:May : re. selbe wawan welchem die Herrn Pandiener
der Herrn Mantenatoree Wappen sambt diser Tafel oder
Connafecrur der Zunckhftaw den HerrnR ichtern verantwort
vnnd ist die ZunMawcn auff die Pin gesessen dem Thurnier
zuesthkN. ^

Wie nun die Herrn Richter aller Herrn Mantenatoree
Wappen so die Pandiener gestiert gesehen, haben sp die Herrn
Richter feerer zu vne gewisen mit sampc dem ptldtnue/diselb auff-
zumachen an einen grossen Höchen paum/genent Sian ?paum so
neben der pin/schön vnnd Herrlich geschmuckhtgewesen/vnd vber.
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zogen mit einem gülden Stucks auch wol oben in der höchvnge-
uer eines langen Spiest hoch oder höcher/ist gemelco Pildt durch
mich auffgemacht worden/vnd neben bist Pildt zu der Rechten
Handl stuendtwolgemelter zwaper Grauen Wappen oder Schilt/
vnd auffder Ltnckhen Handl der auch wolgemeltcn Herrn Prost-
khowlkp/vnddon Marttin Wappen.

Sas erste Wappen oder Schilt/war deo Wolgrbornk Herrn
Grauen vonLuna/dao gestiert hatobberürter Herr Eckh Graff
zu Valm/darauff war gemaldt ein Perg/der soll sogrost vn hoch
sein/dae er bis in dte wolckhen oder himel raiche/vnd rings vmb
den Pcrg war das Mor,vnd ein satter so in zwap stuckh zer-
krochen war in demMörgelainetan dem Perg gegen demhi-
mel/auchwascin zerprochnepruckhim Meer gemalet/darauff
ftuendt ein Geharnischter Man/mit einem Schwerdt/der eilt
zum Perg vnd wolt gern darauff steigen aber die pruckh vnnd
Raiter wäre jme zu kurßwndtcr dlser gcmaltm Historien stuendk
auff Lateinisch sprach also geschribcn ^ulla ui- cst mmenir- lu-
ULi/zuo merspirsräor das sollzu Teutsch haifftN/wiewol dahin
khatn weg ist,jedoch hilfft es mich zu dem dahin ich luft habe/da¬
runder war deo Grauen wappen auff einem Hitzen Schildk
gemalt wie du hernach sehen wirst.

Sas ander Wappen/ war zuestendig dem Wotgekömen
Herrn donLois de Quinones/Graff zu Luna/ das trug der
Wolgebsrn Hm/(Adam von Tietrichstatn Frephen/gleich ge¬
macht wie das negst/dauon ich setz gesagt sö semeo Herr Gattern
zewesen/allain das an der/Erste oben vber dem gemeinen Wap¬
pen/von farben/hette ein gemalte handt/dje griff nach einer khugl/
deren'Avo/ein schwarte vn weisse vorder handt gemaldt stuendk/
darbep disẑ erstem geschribcn war,«prlmamp-rccmeleAi auff
Teutsch,ich Hab den besten thcil crwclt odcr aust gelesn/alo wolt er
sage ich habdie beste erwüscht/vnhochgemeltcrdonLoto/warffvS
sich zcttl/darine auffHispantsch seiMeim geschrtbe stuendt<7?cm
ltch Vimcs musrre coll<lemusr cjuZnclo per vro mccii, vnole
pucäe ueZ« guc Io meior excoZi das ist avff Teutschd«ich Mich
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In frcyem fclt. I5lll
euch ergeben hab/wardt ich schön zum thodtverurtheilt drak/das
khan ich aber auch verlaugncn nit/das ich daebesterwelt Hab mit.

Des dritten Herrn Mantenatores Wappen / so gehaissen
derwolgekornHerr/Herr Geörg Prostkhowskp von ProWau
Hochgedachter Kü: W : re- Camrer hat getragen der Wol-
gcborn Hm/Ludwig vngnadtLrepherrrc. vnndoberhalb seine
Wappen ftuendtsein^ eim also/ sp8meinzfüro. das ist spacht
mein trew sin nicht.

2 >es vierten Herrn Mantenatores wappen,so gehaissen don
Martin / hat gefuert der wolgeborn Herr / Herr/
Marco/ (Antonio Spinola Graff zu Tarßerol re.vnd in genies¬
ten wappen war gemaldt ein Peez/darauff oben ein schön per¬
lein gemaldtwar/vnd vnderdemSchildtstuendtgeschribendisz
wörtleinPreciosa das ist köstlich/werdt/oder hoch geacht vnnd
warfst auch ein zetl von sich daraussM ^ eim fmende nemkliche
Lröeslima rsalubiös , <zuekiacomprslläpvrells äi Isriös . das
ist zu Teutsch Si ist geacht so hoch vnd werdt/ das fr kheine auff
diser crdt/ in einigen weg mag verglichen werden /für spgäb ich
Meinen leib vnd leben.

y ? ach Vollendung des/haben wir vnd die Herrn Pandiencr
vns wider zu 'Xoß gesetzt/ vnd in der Grauen von Luna zellt
geritten.

Ln dem das dises alles geschach/da kham auff den Platz
ein gar geschwinder vnnd geuebterR oschereittcr/auffeinen treff¬
lichen gueten vnd schönen Pfärdt /m bepwesen vnnd zuesehen der
9^ö: Kap: Map : vnd einer grossen menig volckhs/hat cin anzei.
gen geben das auch in solichen Tieren etwas Menschlicher ver-
standt scp/dan das selbig Pfärdt auch durch ein leichts zuesprechen
sawiNckhen des'Reittersfielee auffdie khnie/eeiftwunderbar-
lich davon zureden nach-menschlicher weis vn art /vn khruch also im
Esting auff den khnien herumb hmvn- wider/vnnd ist dieweil der
Ros ; bereitternach seinem willen ab vnnd auffgesessen Sölichs
Pfärdt war zuegehörich der Lürst: Surch . »LrtzhertzogLerdi-
nanden/welches ich nit allein Bucephalo des grossen(Allexandri
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Roft ver von rechts wegen hoher achte, dann

e»
auch also imR ennplah ein gnete weil hin vnd.wider vmbkhrochen
war,warsf ee sicheln mall oder zwapherumb»

O/ ^ ls wir nun in der zellt waren , sein die Herrn Mankena-
to-'cs auffgeseftenwnd nachuolgundergestaldtausfdSMThumier
plagerschinen vnd eingeritten, Reinlich vnnd crstlichenR itten
vorher mergemcltc zween Mancn,NachinRiktknzwölch
Trummelter mit einem Herpauckher,denen volgten die Traban¬
ten vndLacGepen alle samenrlichen nach, vnd ein jeder insonder-
hait angekhanvnd gekhlaidt, wie ich davon vorn aufttruckhlrch
vnd teutlich geschribemauch Meldung gethon habe.

^Michen den Trabanten vnnd ^ ackhepen, 'X itten zwölsf
c>§dl Khnaßen, alle gekhlardt in lautier weiften Samat , jre
Röckhlcin aber,waren mit Gulden vnnd Silbren fransen ver«
krcmbt, auffeines jeden R oft , lag ein schöne wepfte deckhen,
also gemacht, Memblich durchaus mit runden Gulden vnnd
Silb -cn Ringen ansgcftuM , in Mitten des Ringe ein Rosi,
gemacht von Güldener lemwath/vnndausfdiscrRosn war ein
anderer' ring oder KhranMn,in welchem gemacht gewesenen,
weifte Rosi,, giengcn heraus vbersichspch oder zäpsfen,vngeuer
eines Daumen lang von Guldem thuech/jr gkraidt/furpieq vnd
zäm , alles von gurten, weiften Samat , denen volgien vor-
gesagte sünffHerrn Pandieirer nach-die trugen jeder ein Spies
mit seiner Brechscheiben, weis vnnd etlich darunder verguldt,
denen volgten die vier Herrn Mantmatores , die Ritten gleich
in einem glrdt miteinander wnd als sie zü der Pruckhen gassen
oder thor der zwaper bildt Alartis , vnnd veneris kbumen,ha¬
ben sp der Römischen Kapscrlichen Wapestat ein hoffenliche
vnnd ticffe Reuerenß gethon nach gebär , gleich darausf an-
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beben auff dem Platz zusprengen/ ein sprung kn den andern
in aller böch ,vnnd sann m dem Platz herumb geritten / fürder

vnd wartten also auff einer seitten die Herrn Mantenatoree /dek
Herrn (Auenkurirer.

so auffder Panerschinen isk
nur am Person.

käme geritten ein frembter bitter allein, genandt Gcörgssrey-
herr von Tanhausen / Römischer Kayserlichcr Mapcsratre.
Mundtschenckß vnnd KriegsRach , also geklaidr/ schlichen
Hac er an ein verguldten Kurie , geschinuHt auff dem Helm-
lin/vnd dao Ros vorn vnnd hindren mir gar schönen grossen
vnd hipschcn Federbuschen,vber den Harnisich ein gelben(Akla-
sen schurtz/daruff gescückht waren Rodle Rosn / vnnd wie er
nu zu der Pruckhcn oder gaffen da diezway Bilder gewesen
khumen ist / sein -me entgegen zogen die Wolgebornen Herrn,
Georg Äe !tzcr,vnd Herr Erasmus von Scharffenberg / bete
Römischer KapserlicherMap-rr. KriegeKräch/vnd namen von
jme seinen Schilt , den Herrn Richtern Miberantwortken,
Nachdem ist Hochgemelkker̂Herr von Tanhausen auffden
Platz eingeritten vnnd sich selbe gegen den Herrn Richtern
Persönlich erzaigt , vnnd seinen Khrantz am (Arm erhal-
ren / den Herrn Richtern selbe vberantwort / vnnd den pass
vber die Pruckb ( laut diss Cartele oder Thurniec
zetls ) erlangt bienach auch von den Mantenatoreo
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mzu Manteniern gedetten worden/ sie zuhelssen angesprochen,
vnd mit dem( Auenturierer zuslreilten/dae er gethan hat/vnd mit
Fünss(Auenturiererngekhempsst/vndder Herrn (Auenturierer
khränftl gewunnen/jme also wie oben auch anzogen den pas;vor-

ßehalten/auff seinem Wappen stuendtdiler Reim
. A. U. O.

«KVm nnvcrn/ Ritten Her
vier Trummetter gekhlaidt,zween mitwetssen vnd rodten Röck-
kein/die andern zween/ mit weis vnnd schwarft/samdt den Hütten
vnd Federn, denen volgten vier Pandiencr welche den Herrnjre
Wappen vnd khränßlein getragen, vnd nach jnen Ritten zween
vom (Adel / Nemlich die Herrn Leonhardt Staiger / vnnd
Ferdinande Rindtscheidt zu Feidperg/okgedachter Herr staiger/
war geklatdt mit einem schürft vker den Khüris / diser schürft
sambc seiner Roszdeckßen war vol mit Spiegln dehengt/auss
seinem Wappen waren geschrtken dtse Buechftaben, vnd sein
Reim war, haltRath,vor der that.

Ser ander Herr,<7? emlich Fcrdinandt Rindtschatdt/Hat
ein weissenatlassen Schürft,vnd deckh mit lauter eitle khreüften

auch wolgerisc mit Hämisch vnnd Federn, seinReim
war/alles in Gottes Namen.



nur (Am Person.

zween Trummetter , gekhlaidt mit weis vnndrsdtm 9söckh!cin.
sambt den hüetten vnd Odern , t) ? ach in ritten zween Pandie-
ner,gekhlaidt mit weissen atlasj , darauff rodte Carmasin atlasj-
ene Lhm 'ichmtt gülden flamm,wol geschmuckhk,sambt den huet-
tcn vnd Federn,rregk atner die Wappen , der ander einkhräntz-
lein>auch ein jeder ein 9senspich>mit Prechscheiken,hernach'Ritt
einer,genandt der Herr ^Lrasm Stadler zu Krottendorff vber-
au!j wol gerusc,vnd vber seinen Kötiris) einen weißen Samatm
schurr) ,mit Khlainen rodteN CNWmMffm Greußen vnd gül¬
den flamm darauff genedt / desgleichen waren auch auff der
deckten seines 9s osMauffseinem Wappen stuenden bist Buech-
staben. W . G . W.

nur (Ain Person.

criltcn
einTruMmetter,angechan mit einemR öckhlcin von schwarten
gelben vnd weißen daffat sambt dem huet vnd Odern,Sem volgt
zuR .oft der^Ldlvnd vest,Herr Hans Geraldchowskp von Ger-
ftorffKü:W züBeßaimrc. TruM , in einem ganßen KHuris
wolaestaffiertMt Odem vnd andern grschmuckhckin schurß war
auch Samatin von gcmelten dttpen färben , Schueppm weis
gemacht , vnnd auff jeden Schueppm waren Federn also

<7?kmlich auff einer Gelben Schueppm ein
schwarße



schwarße Leder/vnd auff dem schwarten schuppen gelb Ledem/
auffden weiffen schueppen auch schwary Ledern/ also war ge¬
macht die Rofdeckß vnd ganKgcraidtfuert/selbst seinen spico
vnd schildt darin sein R eim geschribcn stuend/ Gedult mit hof-
nung/scin khranßlein hct er gebunden auff des Rostkfopffvnd
also für die Herrn dichter geritten vnnd sich erzaigt alle der
M W.-zu Bchaim Hatschier.

nur ain Person.

Vm Mmssken/ Ritten
zween Trumetter/gechlaidt mit vil färben/ vnd nach inen zween
Pandrener/gantz vnd gar gechlait auffTurckhisch/ von sepden
vnnd gülden stuckhen/ durchainander gewurckht mit sambt den
«vchalma auffden haubten/dcr ein fuert seinWappk oder Schilt/
der ander sein khränßlein vnd Türckßischen Spies/vnd hetten
Vchenparrtcr vor jrcn angesichten/ ^ ?ach disen khanr einer sscr
allein mit̂ ammderwolgeborn Herr/Sebastian von Windisch
Gray / Lrcpbcrr zuWalldenstain/vnnd in kbal in einem ganßen

Küne/vn darüber einen langen R ockh gemacht von einen
gülden stuckh auffTurckhisch/vnnd auff dem haukt

ein Schalma / hett auch einSchenpartvor
dem angesicht/vnd auff seinem Wap-

pen stuenden dise Buchstaben/
fursem Reim geschriken.

t. t .̂ ( .̂



nur(Am Person.

RmLnxem/
zween Trummetter, gekhlaidt in gelb daffatene(Xöckhlein mit
langen Hangenden Ärmeln, desgleichen waren jre hüet vnnd
Federn alles gelb.

Sen volgken jr vier zu'Xos;,gekhlaidt auff dise manier,et-
lichhetten an schwartzc Wullenehosn,die gesäst aber von schwar-
Ken Castraun Heutten,desgleichen auch jrĉ öckhlcin,vnd doch
war das rauch heraus; khert'jrc wamaser sein gemacht gewesen
von rodter lcinwath vnd gemalt das sp anders nicht gesehen,dann
die wilden Mannen,vnd auffskM hhöpsseUMen sie Castraun
khöpf,mit haut vnd Har, die Hörnerverguldt,vnnd ein jeder ein
Schenbartvor dem angesichtun jren hcnden trueg ein jeder einen
Grüenen zwepch oder äsc,Senen volgten zu fuesz nach jrer sechs,
auch allerding geklaidtwie die obgemelccO?emblich wie die Wil¬
den Leuth,vnd het ein jeder etwas zutragen,<7?emblich der erst
trueg desÄuenturierers Wappen vnd Schilt,darausfleinR eim
geschriben war. kl- KI- Kl- Kl-kl- Ser ander das khranßlein,
derdrit,die Sturmhauben,der viert die handtschuech,dei fünfft
das Schwerdt,der sechst den Spies; , vnd wie dise Sechs auff
den platz einträtten,fuertensp wilde geberd,vnd hetten ein gros;
piegen vnd schreien als wären sic thörrecht,Senen volgt der Herr
(Adam HochenwartterKu: W: zu Behaim rc. Fürschneidcr,
angethan wic ein Göttin,Nemblich vmb den khopf gebunden
ein gülden dockh,die bieng doppelt hinden hinab,bep zwaper osllc
lang'vnnd bat ein schenbart fur,derRockh war von Praunem
Taffat,auffdie alt weis;,vn dervnderrockh von gelben gewurcht,
so halb gülden vnd halb Taffaten gewesen wndenherumb darauff
gemaldc ein praune vmbleg,vnd trug einnen Brieffin der handt,
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Nach sökicher Göttin oder Pandiener , volgt der Herr (Äuentu^
rirer/Nemklich der wolgeborn Herr-Herr Claudi Tribulß Graff
zu Metz rc. auch gekhlaidc wie die Göttin , allein das er sein Kha¬
ne vndcr dem khlaidt gestiert hat, vnd da ss zu den Herrn Rich¬
tern Humen,hat die Göttin den Briessso sp getragen, der<Ld-
lenvnd TugcntrctchenLunckhfrawcn,Margaretha.Lassovon
Castiliavberantwortten vnd zuHumen lassen/darinstuendtalso.

Nach dem mein liebhabergegenwirdig vrmomen hat , das
in disen frembden landen ist furgenomen/vmd aller Lunckhfrawrn
>Lher vnd Tugenten zu Streikten , dieweil dann ich seinliebha-
kertnvderdie mast , mit Tugent vnnd schönhait von Gott dem
Herrn begabtbm,so Hab er ntc vnderlassen wollen sich selbe sambk
mir als seinlicbhaberinM denselben ftembden Landen zuerzaigen
vnd zubeweisen mit seiner Handl, das ich sein liebhakerin die schö-
niltvndDugenthassigiftsep/so khuM vn HIagich armes Lunckh-
freplcin zart , vmb das vns auff dtser Rais mifzlungen hat,das
wir durch ftembde Land,durch Wälder vn grosse wildnussenA al¬
len haben muessen dardm ch mein aller liebster trauter Gesellten
denwllden Satprisvn Faumis,angriffen ist worde auch aller sei¬
ner Wehr vn Waffen beraubt,vnd schier vmb sein Leben Humen,
derhalbcn erschein ich hie mit trauriger Clag wider dise wilde Sa-
tproo vn Faunes,damit st verschaffen Welt,das ich meines Liebha¬
bers wher bekhumcn mecht,dtwcil doch Hain frembder an stat mei¬
nes Liebhabers für mich Streiktenwurtalr dann so wolt ich selb»
vmb mein<Lher schön vn grosse Tugenk wider menigelich Streik¬
ten,vnnd zubeweisen das ich die schönist vnnd Tugenthassttgist
Zunckhstaw sep,Wie nu gemelte Zunckhfraw Margaretha,dises
Llagbi iefs inhalt vernomen, hat sie die Herrn dichter gebetten
vnd buten lassen, das sp der Göttin -res liebhabere Wher vnd
Waffen wider von den Wilden Lcütten zuestellen vnnd vberant-
ivorten sollen wie dann geschehen«, vnd nachdem derselb(Auen-
kurirrr zu den Heroldten sein Wappen bracht, das auch wie die
andern auff zumachen, vnnd mit dem Spies der (Auenturiek
Wappen geruert, auch gewardt nach der Ordnung.



Vm Bälden/ nmn ein
zwölff Trummetter vnd ein Herpauckher/gekhlaidt tn rote Lein-
watine RöHlein / verprembt Mit Ströericn Paszmknt/drey
Ralffvbcrainanderzu zwapen malen, desgleichen jrchuetvnd
Hannen an denTrmmetten/aüchverkrembtmitStröen Pas ;-
mM/allein die schnier vnd Tollen/waren von rodter vnd gelber
iLrcpdcn.
Serien volgten drepzehenP andiener zu Ros ; , Wemblich-

eri die Surchleüchtigen/Hochvnnd Wolgebornen Herrn / Herr
Charl CriftoffHertzog von Münsterberg re. K«: W : zu Bc-
haim re. Hoffgesindt.

Her: Petter von Rosenberg Kü': W : re.Hoffgesindt.
Herr Wolffvon Stubenberg Kü: W : re. Lürschneider.
Herr Wenßl Suneckh zu Wangeseniß Kü:W : rc. Hoff-

gesindt. .
Herr ^ eit (Albrechtvoii Pucchaim Herr zu Horn kCrb-

tmgsäs;en/in Oftereich vnderder>Cnns.
HerrRudolff Khuen .W M re. Eamrer.
Herr Hans Heinrich Schenckh von Schenckhenscain Kü:

W : zu Behaim re. Trugsäs;.
Herr Hans Wallasch Kü:W :re. Trugsäs;.
Herr Hansson Khraig Kü: MzuBehaimrc . Mundt-

ichcnckh.
SerWolgebom Herr Loan Pettep Crepherr von Gerste

Rö : Kap: Map :Mundtschenckh/Obrister Span vnnd Haubt-
man zu Oedknburq.

Herr Christoff von Ciechtenstain zu t)? Wospurg / Kü:
W : zu Behaim re. Hoffgesindt.
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Hm Christoff von Taxis,OkristerHoffpoftmaister / vnnd
Herr Diego Dasseuaeein Spän >schcr,alle gekhlaldtmitrodlen
LemwattenGalliotischen hosn,darauffwaren Mdtenherumb drep
Passmenren Porten gepremkt/vnnb ein zwerche Handl bas hi-
nauffaber drep P äs»menten P orttemoder N aiffvnd in zwisch¬
en der fcldungwkcr zwerch auch drep strich, desgleichen waren jre
Röckhlcin vnd Huer,die huetaber hetken gehakt ein jeder hinden
vnd vorn zwcnW , vnnd was sunst lär , vnnd wo vnuerprembre
plkßlein gestanden , sein weiffe klainc Rövlein darauff gemacht
gkwkstn,vnd alles von stro.

^ -on welchen drepzehen Pandicnern srer drep , aus srer
Ordnung hktfür khumen,vnd zu den Herrn Richtern mir samkt
des vnderschriben Herrn (Auenturiers khranß, R eim Zettl vnnd
Wappen geritten vnnd gesagt - Genedige liebe Herrn Rich-
tcr/tvir sein alssre zu "L.- G : geschieht von einem trewen Ritter,
der zu grossen gefallen , seiner lrebhaßerin , auch alhie auff Visen
Thurnier scin haill versuechen vnd sein pestes thuen/wie sich dann
seine Voreltern im gleichem faal în allenR ittcrlrchen thatten krau¬
chen hak? lassen,dcrr^uesstapffe-Lr auch nitwenigernachzusokg?
willens,kitt derhalken jme zuerlaukcn aufdisen Thurnier,vorge-
melt sein vorhake zuendemwiewol er gar schlecht gestaffiertchat es
dochauffdistmal nit anderst sein khünen noch leiden muqen , mit
kitt jr wollet also verguet nrmmenwnd also den Herrn Richtern
das khränplein vkerantwort,vnd den Schill sehen lassen, vndcr
des hat sr einer ein Hand vol zettl gehakt die wurff »Lr vnder das
volckh darauff stuendt seinR eim-Wemblichen . k>'onc §cLaeo mi
leorim >enro,guLnro mc löI)rsrrs5oii ca irshcreslxslaicioa das
ist auff Teutsch, "Ls ligt mir nicht sourl daran,das ich so gross vr-
sachhan , m so schlechter fark zuerscheinen,das wissen"Ldl vnnd
gemeinen. Wach Visen Pandienem/volgten zwen »Ldl Khna-
ßen zuR ossangechan wie die HerrnP andiener,diezeug srerR oss
waren von Roten vnnd gelben Samat verprembt mit gülden
schnirlein, dereneiner surrt dem Herrn (Auenturier seinen Helm,
der ander ein Rundcll,Wach jncn kham der Herr tAuenrurirer,
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Wemklichen derwolgeborn Herr,Herr Laffla Pop !zu-Fvbrpo-
wch'Xö: Kap: Maprrc . Camrerstn einem Küris on die San Ur¬
lauben,mit ememSchurß darüber, vonRodter LeMwar,vcr-
krembtmitStröem Passamcnt oder perlten,y ? cmblich zmror-
dereft hcrumb zween̂ aiff, vnnd ein wenig bas hinauff,abce
zwen X̂aiff^ ber zwerch zwischen demleren feld, noch drep strich
lein, aufs dem schurß,furbig,hindergeraith, zäum, Caperaricon
oder^ ossteckhcn, zu baiden seidren auff dem Halo waren auffge-
nädt ströine.K. vnd vmb die lenden hat er ein Roth Samari-
ne Güttl gehabt,daran das beschlächt alles schön verguldt gewe¬
sen,vnd Neben jme giengen zwölff Trabanten,auff,jeder jeir-'m
Sechs , gekhlardt wie die Pandiener , auff jren huelenvnnd
bcreklen steckhten̂ ote vnnd gelbe Ledern, denen nachuolgtm
zehen Edlkhnaben , auff gewaltigen schönen hohen Hengsten,
angethan wie die Herrn P andiener dauon daooen guuegianr
gesagt, vnd das geraidt oder zeug auff jren Gcüllcn sambk den
schwanckhriemen,zäum, Sattl,vnd ftrrbüg,war alles rot Sam-
aremdae geschmewt,damit es angeheffc vnd beschlagen gewesen,
war alles verguldt, an söltche Herrn(Auenturier haben die Herrn
Dichter crlaubnus zu Türmern geben, vnd von dannen zu den
Herolden gewtsen, sein Mappen auffzunrachen vnnd des Herrn
Mancenatorn Schild zu ruern,welches also beichehen.

Vze hab ich zubedenckhen,aus was vrsach doch diftr Herr
Poppl , auff dis; mall in so schlechter9^üsstung öder Wendung
erschinenist,c7? emblichkn in'Rodter Leinwat vnnd ftrolwrcwol!
ich wats das Zm solche Waldung mer dann zwap Tausent
Taller cost) khan anderst nit vermainen noch in meinem sin et¬
was anders die schuld geben,dann eben dem,das Line im -Ersten

Thurnter zu such khetn danckh geben worden, wiewoll
er gar zierlichvnd khöstlich auffdie Pan khumen ist,

vnd sich auch so wol als ander,^ ttterlich vnd
tapffer gebraucht. ^ --^ "s «Zum



RH Thurnlcr
Die acht Panhcy

(Am Person.

WVm achrcn ist eingeritten
ein Truinetter/angethan in gelbcnLeibsarken vn weissen Tassat,
vndvondrsendrepen färben durchaus; also gckhlaidc gewesc-mlc
samßt dem huet vnnd federn̂ ach jme ein Pandrener allain
gmtten/der her ay/einen«samaren Rockh/vnd auffdemhaubr
ein Samarin huet/ mit einer schönen gülden checken am Halo,
genanr der wolgekorn Herr Wrlhalrn von Hoffchürchen/Hex¬
herr zu Colnchre. der fuercc des Hcnn(Acrenturiers kbranplein/
^? achjmc chamen miteinander drcp Pandiener/ 0? emblrchrn
aujfder rechten seitte war einer/gcnankH 'N Hans Spanowschp
znLtkschaw gckhlacdt in ein weissen SamatenRockh/desgleichrn
der huct/zaum satl vnd geraidt/auffdeM GaüNssuert er ein Spies
vnd prechscheiben/ gemalt von gcmelter Färb/der in der mitten/
war Geörĝ Lrnrerchvon Rogcndorff, gechlatdt in leibfarben
Samat/̂ emblich daeRöckhlein/huetzaum/sarlvnnd geraidt/
der fuert difer(Auenturier Schilt oder wappen/ dann ftucndt
dsser Rcim/Befchassen istvnucrschlaffen/auffder linckhen jciccen
ritt Herr Hans Gilles/Kap:Map:re.dimer/gechlatdt in lauter
ĝelben Samat vnd(Atlassen von stress ausf/in allen scuckhen/sticrr
auch einen Spies in der handt/vnd betten all/ auff jren hüerten
schöne Federbusch/disen nach/R itt ein(Auenturirer/genanr Herr
Wolfart Streiy/Herr zu Schwachenawrc. in ein einem wunder
schönem ganpem Ptanckhen Küris/daruker hat er ein Leibfarben
wullen ausgeschnrdten Schuch vnd mit gelben sepdcn(Aclast vn-
dersttectert angehabc/vnd waren allenthalben darauffgemacht/
versilberte ltdrcneR össlein/vnd funst vmb vnd vmb geziert gewc-
len mitfransenvndTollenvonLeikstrrkerSeiden/desgleichenst'in

FederbusH



4
war gemacht vnd auegearbaitwie das
lein,mit ausgeschnietter arbait.

die Panzween Trummetter/gekblatdrm lauter schwartzenTaf-
fat/dcnen votgken nach zwen Pandiener , genandk Herr Chriscoss
M , Kostitz Aö : Kap:Map : rc. Trugsas;,vnd hainrichPobm-
schttz,Liirft: Durch: -LrtzhertzogLerdmandtm rc.Hvffgesindt,ge-
Waidtin schwartze Samatene R ö̂ckhleinssambk schwarpen huct«
ten vnd Ledern, deren ttüegeinjederein schwarßen'Xcnnspiesz
vndPrechscheiben in der bandt, vnd dereinrnieg de» Hernach-
genenten Herrn Kbräntzlein/der ander das Wappen,darauffge-
schrtben war »Le: Wigs dann Wagsbaldt darnach Käme gerit¬
ten der -Ldl vnd ^Scst Hans von Panowitz zuMechawuMö:
Kap:Map :rc. Lükschne»der,angethan mit einem schönen schwar-
tzen vergulden Khüris,guffdem Helm war gemacht von schwar-
«en Tassat ein ztmlich gross Hertz darauffwar gelchriben, Mein
Thraurenbat vrsachwnd vndechalb des Hertz steckht cm grosser
schwarpcr Lederbusch,sein Schurtz vnR ossdeckh war von schwar-
tzcm(Atlas; gemacht, Luert in seiner Handl ein schwartzen scab,
vnnd sein̂ os vor vnnd hinten mit schönen grossen, lchwartzcn
herrlichen federbuschen geziert.

drep Person.

s-r -mlichen



dcr,Lrephei rn zuR ade vnd Khrumbach iLrdtrugsäl; m Öster¬
reich vndter der^ nne-vnd Herr Georg von oLptzingemalle drcp
gekhlaidt vnd angcrhan in Weide khlaider/gemacht von schwar-
tzemSamat , jreSchendardt die ip betten , sahen wie Frawen
oder weider angesichter, Bitten auff frawcn sattln vnnd zeug,
auch mit schön weiffen weide StiffleinvndStegraiffallcrdinge
wie die Weider vnndvder jreRackh hetten spwetsseSchlair,
desgleichen auff jren khöpffcn weisse spitzige huet, von den Hüt¬
ten hiengen jnenhinden hinad, weist Taffatc pinden, die waren
Toppelk/vnd fuerten derhernach gcschriden drepen Herrn (Ziuen-
turirer khräntzl vnd Wappen,0 ? achjnen sein geritten drep Gna¬
den gcklait in Schwartz «Lamatene Röckhlain jeder rin groste
Güldene ketten am halst vä jrer nachgeschridncr Herrn Renspiest
Md HelmlinNagcndt/welllche Herrn nachgeuolgt sein in schönen
Kürilj aujjgcnuinen die hclmlin vnnd vder dem Kürist hette sie
n- >chwartz wamatene weideR öckhl auffHüpanische artgemacht
vberzogen mit Misten Schlauen vnd auffden haudtenwaren
sp angethon wie oddemlte Pandiemierin der erst Herr war der
Herr Crantz Keuenhuller,zu(Aichelkerg,Rö: Kap: Map : re.
TruM,vnnd stiert in seinem Schildtdise Buechstaden für sein
Reimen. V. I . VV. VV. I. W . v . 8. L. v . L

Ser ander , Herr (Adam von Nepdeck, war disco sein
Reim,Spitzige Olafen vn Helle Stim,da wond der Tcuffl darin.
^ Ser drit,Herr LacodR aiminger der Kü:W : zu Bebaim re.
-̂ offgestnd fuerr in seinem Wappen disen Reim 8i pcnssvstop-n-
lauscnc mio m -il rcmccle rcncris semperpenssria/guff Teutsch,
wann ich wist das durch meine gkdanckhen, mein vnglickhsich
wurde enden,wolt ich für vn für gedenckhen,vnd also sein sp in jrer
Ordnung eingeritten wie gesagt auch zu den Herrn Richtern
jre thrüntzlein dracht sambt den Schilten,die zuedesichtigen, vnnd
dann zuvne -Lrnholdtcn gewisen worden, jnen jreSchildt auch
austzumachenmsiedan geschehen,Nachmallcn dieSchilt gcricrt,
vnd also volgento auff dem Platz verhamt.

^Zum



lo l.xx

M Perlon.

Trummetterin lauter schwarten Taffst gekhlaidt,-en volgrcn
vier Pandiener die waren gekhlaidt in lauter schwachen Samai,
welcher Herrn Pandiener/ jrer zwen gestiett haben nach ge-
schrlbner Herrn(Auencurirer khränhlcmvnnd Schilde,vnnd die
andern zwen stierten jre Spies mir prechschcibcn,ch?ach diienlsr
aber am Herr(Auenturirer, ärmlichen der Wolgeborn Herr

ei¬
nem gan»en Khüris angechan eingeritten vEMsSchurß,
9̂ oscheckh,vnnd alle andereR üsttung diê§rgestiert,war alles
schwär» , fuert VisenN eim in seinem Schilt,Gott allein vnnd
dem in Östren/der ander Herr(Auenrurirer/ so geritten khame/
war der̂ Lol vnd gestreng Herr Wilhelm GMwein/zum Weier
'R icccr,anch in einem gani/en Khüris,mit einem Spies tn seloer
Hand,vnndlnnst aller schwär»angechan, sambt dem zeug,vnnd
strert in seinem wchilt VisenX eim Äs Geschlecht wol Ofstcr.

nur ain Person.

^ Smzwölssrm/seln gem-
ten kd„nen?wen Trummeccer,an gekhan mit wetssen vndR otkeri
Taffaten RöMcmvnd huer,auff den huctten zwo stdcm,weis

R ot den volgte em Pandiener,der wolgebom Herr Caspar
P ;einerLrepherr zu Slubing/Aadni»vnd'Xabenstamrc.Mrst:



Surch:Erlcherßog Carls zu Österreich re. Camrer/ angethan
mit einem schwarten Samaten^ ockh/vnd einer grossen gülden
khetten am hals/auffcineM trefflichen schönen khöstkichenP bürt
gesessen/der trucg der Herrn(Auettturirer Wappen/khränßl vnd
Spies/neben Lme Wt ein(Auenturierer/ 0? emlich der Herr
Lacob̂Zäch/obgedachter Fürst:Surchr̂Lrhherßog Carls re.auch
Eamrer/angechanm einen schönen gantz weissen Kürisdaruker
eiii'Xodt CarmalinSamates Schurtzl von Silkren vnN obren
sepden sränstln vmb vnd vmb vcrkhödert/vnd auffseinem Helm ei«
nen schönen grossen Federbujchn/wrist vnN odtbep De oder ne¬
ben imeeinCackhep/angethan von weistnvnd̂odtn Taffat/wic
die zwen Trummeecer/ vnd war geschribcn auff seinem Wappen
diser̂ eim/Ve'iL Vcnrizcommirro.MsistauffTeutschichschlag
das Schiffin wrndt Oder ich wags/vnd last das gluckh waldten.

scln hcr
gmrrcnvier LrurnAettÄ/gechkäldt allcinweissc^ öekhlein/Huet
vnFedern̂ ?achZn kßamktt vier Pandienek/angethan einjedkk
in cm weist arlast RöcMein mit langen/Ermelm vnnd meiste
Parech/sambr weissen Federn darauff/fuerten die zwen/Ersten/
ein jeder einRennspies vnd Prechschelben/vnd die andern zwen

el ) ( indsmaul zu Fi awhaini/ an welchem Schilt oder Wappen
semNeim geschrißcn.Zchchues Gotkbcuelhen.

Ser ander wäre derHerr Wilhalm von Glaistkach/der fuert
fürseineMeim.(Alles in Gottes namen alle kapdeangelhan/cin
jeder in einen schönen kholtlichen weissen Khüris darüber haken sie
gehabt schöne weisse(AtlasseneSchürß/deegleichcn auchjre9vost

decken.



m ftcyem felt. KXI
deckhM,vnnd Ledern ausfjren Helmen, auch jreRos vor vnnd
ßinden schgn vnd lustig gesehen.

thep,drcp Person.

Pm vierzehenten sein in eil eingeritten,Sechs Postkhnecht,
angethan wie die rechten PostHnccht,mit Münttln,Humen,
Sriffkn/Sporn/vnd Posthärnern,hinden auffdenGcullen ha¬
ken sp gestiert ein jeder ein grosses Mllus,vnd an jren henden der
HerrnÄuenturirer kränKletn vnWappen,7̂?ach dtsen postkncch-
ten,Hamen die wokgebornen Herrn, Carlt Ludwig Lrepherr von
Gelting Herr zu'Aerendorff KünigclichenW: zuHispanienre.
Tmgsäs;,der stiert strr seinR,eim'dise zwav Lrancö stsche wort,
lärcearl k̂ieur das ist aufs TeNH ZH warte des Glückhs,der
Herr Ott Heinrich von Puechaim HerrzuHapdenreichsrainre.
^LrbMigsäst inOsterreich vnder der»Lne,dcr stiert für seineseim
diese wort, Wher dich HanWher dich,vnd Herr Hans Quebec
zu Püchsendorsfvnd Sonnekcrg, der stiert für sein Reim dtse
wsrc, Goc allein die->Lhr, alle drep angethan mitschönen Khü-
nscn, auch darüber schöne weisse Manttel vnnd Posthörner
vor jren angesichten Schönßarth vnd huet darauff,auch also für
die Herrn Richter Humen,sp erzaigt vnnd erlauknue genumen,
jre Wappen vnd Hränßlein vberantwort, auch von dann zu
vnsHerölden Humen, der Mantenatores Schilt beriert vnnd
darnach gewart zum Thurnier.

Die fünsszchent Par-
thep, zwo Person.

§ -Pm Lünsfzehenden Ritten hernach drep Trummetter in»
schwartzen vnd weißen Taffatm Rötklein, vnnd het ein jeder ei»

-A G tj ^



Rosz Thurnicr
sptzigen huet,auchvon Taffat gemacht,darauss weist vnd schwach
federn steckhtenmn jren Trummctten hangen von gemclten Map»
en färben Tassate Fancn.Nach disen khamc ein zwergl zu Rost,
angethan mit einem schwach Samaten Röckhleinmuch vmbvnd
vmbverbrembt mitSilbrenFransen/vnndSilbrene Röslvber-
al darauss genedt,welchcr trug des hernachbenenten Herrn Sep»
fndt Kreiner Wappcn,an welchen ist geschriben gewesen,für sein
Reim , Gott geb Gluckst.

c7? eben dem,Rck ein anders 'Zwergl, angetstvn auch in ein
schwach samatenR öMein , mit gülden Fransen vcrkstödert,der
trucg sternachbenents Herrn Kpusch Wappen darauss war ge»
schl iben für sein Reim , ^Ullgue mcm'czs I_s rs^on äonöv cE
äsrcc^ o l- m c liebia por scruik morire ca m i por5s . das ist auss
Teutsch/Wiewolmirdie bülichatt verlaugnet, Welches mirvon
N echte wegen bet zuegchött, Zedoch zu dienen wilLchstandt«
staMgclich sterben.

-Leerst, war der wölgekorn Herr Sepfrldt Kleiner,Frcp-
sterr zu Scubing,Fladniß,vnd Rabenstain rc.Rö : Kap:Map :re.
Mrschnkider/angcthan/in einen ganpenKHuris/aufs dcm Helm-
lin her er ein schönen grossen Federbusch von den zwapen färben,
auch ein Schuch vber den Harnisch, von schwachen Samat mit
Silbren frannsen vmbvndomb vcrbrembt,vnd Silbrene Röflein
darauss gcstückstt auch fein vnd des Hvergls R ostdecksten waren
von schwachen Samat verbrembt mit Silkeren Frannsn , vnd
Röslein daraussgemacht/wie oben die Schüchwnd stiert in seiner
standcsein Kränplein vnd ein gemaldten Rcnnspies.

Der ander ist gewesen/Herr Hanns Kpnskp Rö : Kap:
Mau :re-Trugsäst,anqechanin einen köstlichen Weissen Kurie,
mit Federn,Schuch,Lecksten,aussdes'Zwergle vnd feinem Rost
gleicher weis wie oben des Herrn Prcinere,auegenomen,woder
HmKrcinek weis gestabtchat Herr Kpnstpgelb gestiert, vnnd ein
Rmnspies samßt seinem kränKl,iNseiner standt. .

"Zum



in ftcyem fett. krXII

thcp,ain Person.

Khnak,gekhlaidt mit einemH odten Carmesin SamatcnR öckh-
lein, auch einem schönen khöstlichenP hätth, welcher gestiert hat,
an seinem Linckhen(Arm,des hemachkenenten HermWappen,
Sturmkuetvnd Spies / darnachRitte vonltundandcrwolgc-
Horn Herr/don Zoan (Alfanso Gastäldo,Kü :M zu Bekaimre.
Hossgesindt,angethan in einen schönen köstlichen Küriowker den¬
selbenhat/Er gehakt ein Rodt Carmesin Samatcn zcrschniten
Goller,gesuettert mit guldenerCeinwarh vn der Hüne Schutt;
von Silbren Duech gcmachtnMßvndymbvrchremkr mitR otem
Carmesin Samat/vker das , ist -Cr noch in gleicher weist geküßt
gewesen wie ein Wellische Lunckhfeaw,ärmlichen einen köstlich¬
en Hrawenrochh aus Silbren i.uech gemacht, verkremkt mit
Rodtem Carmesin Samat,der Samar aber warzer,chnitken/vn
aus denselben schmten, gicngcn heraus Schön,gross,gelb,(Atlas-
seneP mischen,auffdem haukt sein geküßt vnd geziert, Mlc har>
Hauken, Schönkart/wit ein Lunckhst awchctte auch auch oben auch
der Stirn,ein schön khlain plaw spißig Lederlcin, an statt seines
Kkränßlcin,war geritten auff einem schönen khöstlichen Mer
sekußt mit einem schönen Hawen Sank vnnd zeug, darauch

ein schöne Rodte Carmesin Vamakenc deckh/wann cLr aber hat
TmniernwM,ss Hat-Cr von stundandenLrawm schmuckhvoM
kkovssweq thucn/Sich auff ein anderR ost,vn den Helm auffge-
ftßt,darnach sichR icterlich gebraucht warsfe von jme Zettl darauch
setiiR eim geschrlken war, ttec sei ncc msre KornckrH rcmpetts«
m- moucre poccrunc. das ist auff C emich, Vcoch lucht noch
Meer,Noch grausame vngewittermügenmichbewegen.Ä ' ; iij Hernach



tstep/ain Person.

^ -Crnach Bitten ein drep Dummetter/angetstan mit Kok¬
ken Taffaten Röckstlein/ vnnd darauff von vergulten Leder in
Plaimwerch gened / vnnd an jren Trummettcn strengen Rodt
TaffatenFanen .̂ ? ach disen Ritten herein vier Pandiener zwe
nebeneinander,̂ emlichen der Herr Ferdinande von Collaue/

durch : kLrlcherßog Carls re. Trugsäs?/ die stierten der sternach-
benentenHerrnR ennspies; vn Prechscheiben.O?ach inenRttten
ander zwei, Herrn Pandiener ncbeneinaNdkr/<7? emlich der Herr
Caspar AtelchiorR ömer Für :Dur :/Cchsterstog Carlen rc-Fur-
schncider/ der stiert des sternachbencnden Herrn Wappen auff

Ser ander war Herr (Andre WallWjrer Fürst: Durch:
oLrßberyog Calrs rc. Trugsäst/ der fuerc des Herrn kstränstlein/
welche vier Herrn Pandiener gckstlaidt gewesen warm nn laut¬
rer Rotten Taffat/ )? cmlich diestosn/vnd Röckßl / auffden stue-
ten fteckstten Federn, vnd die Röckstlein stin mit vergulden leder
vmbvndvmb mit Pluemwerch vcrbrembt.

Ô ach disem allem Ritt stcr/dcr Herr Görg von Collauo
genandt Waßler/Fürst: Durch: L̂rHsterKog Carlen rc.Camrer/
angechan mit einem schönen köstlichen ganßen Kstürie/»nnd
auff dem Helm einen schönen Federbusch/ von R oten vnnd
gelben färben/sein schürß sambt derR oft decksten war aleicherweisr
wie die Herrn Pandiener gestabt staben/auff demR ossgleichs-
fals vor vnd htndtcn schön grost Federbusch gebabt gar schön vnd
luftig anzuscben.c7? ebm jme gker gimgcn zwei, Lackstepen/auch
gcrstlatdt inR ote RötkstleM/vnd dar auffmit vergulden lrderver-
brembt/die Lackstepcn aber staben in jren stendcn gestabt gemaldt
<scab vnd also zu dem Herrn Richtern geritten/ vnd ste erzaigt.

^um



Hep,ain Persom

WVm achrzchcnvcn/ ritten
ein , zwen Dummetter m lauter schwache Taffatene khlaider
gekhlaidt, 0 ? ach in Mm zwm Pandimcr in schwach Sam-
ätene^ öMein vnd huet gekhlaidt/ fucre der ein des,hernachbc-
nentm Herrn khränßlein/vnd der ander des Herrn Wappen -auch
em jedereinTennjpies/autf YemWappen waren geschrthcn dise
Bucchstaben. l' . O. !V1. l . b- l) .

Nachmals 'Xicce her/der Hm Bernhardt Stadler zu
Stadl/angechan in ein schwarten Kbüris/darü bcr ein Samatett
Schuch / auch auff dem R öss ein Samaeene deckh, vnnd furee
in stiner ßaOt/ein schwarM ^ ennspiee/vnd also zu dem Herrn
Dichter geritten sich erzaigt.

vnnd Achten , Bitten aufs die
Mn Mölff TiUttiNerrer/ gekhlaidt in plawcn vnd gelben Taf-
fat/samhrHuettenvnd Fedcrn/an jrenDrummetten auch plaw

diener,alle gekhlaidt mit plawTaffatcn Äöckhleinvnd Hucten,
auff den Hueten gelb Federn,auch jre Gürtl Dllich,vnd Wher,
alles vergult/der Herrn Pandiener Onanien schreib Lchnit da,
von wegen das der vndergeschribm Fürst: Surch : hinabgenant
Camrcr,Stäblmaiser,vnnd ander HoffHenn , nit da warm,
vnd stierten dieP andimer jrm Herrn die khränhl vnnd Wap-



s
Vachmals Ritten her die Hochgebyrnen , Fürsten vnnd

Herrn,mit sambt drepzehen vom (Adl,Vemlich -CrpherKog Fer¬
dinand ,vnd Carl zu Österreich gckrueder,angethan ein jeder mit
einem Plawen halbenCeib/TastateneR öckhlein ober difKüus,
darauff gelcimbt ein schöne güldene Sunn vnnd Stern - auff
jren Helmen Iteck.rten schöne köstliche groste Federkulchn,gklchvnd
plawauffjrcn P Härten schön plaw Taffate deckhencharäuffwa-
ren geleimbtschöne güldene Sunnen vnd Stern/auffdenRos¬
sen vor vnd hinden grosjeFederßuschn,schön vn lustig gesehen,auff
jeder skitten giengcn zwölff Cackhepenmngethan mit plaw vnnd
gelben Tajfac sambt den parrechen vnd Fede»m darauff.

(Auff jrer Mist : Surch : -Cistherstog Ferdinanden re.
Wappen war jr R eim gcschnben, ( ^uoni2m, ^ cramcn/das ist
wiewo/lpedoch.

Sesglcichen auff der Fürst: Dui -ch: -Frshersoa Carlo :c.
Wappen war geschnben ^uclscc? forruns iuusr ^ imiclolst:
repcllir. das ist auffTemsch,das Glttckh Steher Sen KHeck-
en Bep , vnd vertagt dieForchtsamen Feep.

Ser andern drcpzehen Herm Tüll , Vamen , vnd R eim,
volgen hernach.
^ Erstlich ist nachgeritten , der Msqekorn Herr (Andre
'L.euffl, jrer Fürst: Surch : cLrhherKoq Ferdinanden re. Rach
vnd Obrister Stallmaister,dcr stiert für sein Reim auff seinem
Wappen dise Buchstaben i. s ldl. 60. » . 6 . W . jj . sj.

Ser ander war der Wolgebom Herr Frpderich Frepberr
von Cascello Barcho/vnd (Agrest/jrer Fürst : Surch : nchrßker-
stogn F.-idinand re. Mundschenckh der stiert für seinenR eim,
lnuMisbiliz Cscsärislusticig dasisc auff Teutsch, des Kapskis
Gercchtigkhait ist vnuerleMch.

Ser drin Hainrich Stainpach von StainpokhjrerFM:
.^ urc,').- -FrHcryog Feröinandren re.Fürschneider der stiert für
seinR eim dise Buechstaben. B . B . B.

Ser viert , Herr Geörg Zablanskbp von Zablawstr Fürst:
Sura -: -Ci ßherhog Fcrdinandten re. Trugsäst,der stien für sein

Reim,



Reim,Wol ßerGlückh in Gottes Kramen.
Der stmsst Luliuv deN iua , jrer Fürst: Durch: .-Fnchcr-

Noa Ferdinanden rc. Camrer,der suerr für seinR cim diseB ucch-
staben. r . P. V l. ? .

sein Rerm .Lch Vcmlchs Gott . ^ ^ ^ .
Der SHenl,Herr Hercules deR lua Fürst: Durch: ^ rsi-

Hertzöa Ferdinandrcn rc-dlener , fuert für seinRerm , drc di cp
Buechstaöen? . V. O-

Der (Acht, der Wolgeborn Herr Frpderich Ludwig von
Msllowtz,Fürst : Durch: rLrnherpoq Ferdinanden rc. Stäbel-
marster ,fuettfürseinReim, 0 . 0 6

Der cA? kUNdt, Herr <7?iclas von Milch / jrcr Fürst:
Durch : cCrcherßsg Fcrdma ude» ,e Le iieî ertMUn R cim.
G SG.

DerHcßent,Herr Zarouslaw Leißstanskpchcrr von Kol-
lempradtcher Fürst: Durch: ^ rpherpog Ferdinanden rc.dicncr,
fuertlnseinem Reim dise Buechsräbm. G.

Derälilssc Herr Frpderich von KMp jrcr Fürst: Durch:
«LrOerM ; Ferdinanden rc. Mundtschenckh,suerr«ein Reim.v.L r.6.8. ^ ^ ^

Der 'Zwölfft, Herr Caspar von Panowip ûMcckbawip
jrer Fürst: Dmrch: »Frp^erpoA Ferdinanden rc. ŝ rugsüs», surrt

Der Srepzchendt/HerrFrpderich von Tschirnfaus, Fürst:

Durc ^ -Lrpherßog Ferdinanden rc. drenerssuerr sur lern X cun.
Manmuesj aber wissen, das alle die TheurcRitter vnnd

vn wider auffvnad geritten,bis das sie«ich den verordcnten Herrn
Richternerjaigten,Inen die Kbrännpl zutgeitklk, LrcRrappen
vnd Schilt gewisen,vnd sie damachden̂ rnbsldten vderantwolc



X

Rosi Lhurmer
an dm kaum zumachm, der Mantenatores Schilt mit -rm
Spießen angerucrc, Welches nach dem es alles geschchm,
haken sie angefangen mit gar schöner Ordnung zu Thur
nicrn, vnnd mit den Spießen anainander,dapsser zuzurennen,
auch nach dem zu den seiten weren gegriffen,vnd dermassen anei«
«ander zuegesprochen vndN ttterlich gekhempsft/dae sich ein jeder
hat muessendaruker verwundern, vndermlchen-nsonderhait der
Durchleuchtigist Fürst Ferdinand , /Lrtzherßogzu Osretteich rc.
vnd -rcrKirst: Durch: gelieksren Brueder, cCry Herzog Carl re.
auch mit etlichen Niktermessigen Personen / sich also gehalten,
das es einem-edlichem rrhakentemNitter ein grosr wolgefallen,st
zuzuschcn gnvesr , L̂s wär auch eM wntleüffigee ding wann ich
alleR ittcrliche Thatm so sich in disem khampffzuegetragr» haken
alles von ftuckh zu stuckh crzellcn wolt/wurdt auch manichem vil-
leicht verdncsltch zulcstn sein, rvills derhalken alles ausss shmHist
verfassen.

NUN -r
tapfer vnnd herrlich volkracht, haken sie angefangen in grosser
wenig durcheinander zurennen in die Folia / wie mans gemaM»

vnd anderen Wheren , als Schwertschleg sich dermassen erzaigt,
das sie von einem ganzen vmbstandtanhelligclich ein lok erlangt
vnnd mit dem selben der schwachen Chrisrenhatt angezaigt,
vnd ein kepspill gcken, wiesp jre Fürst: Durch: mit sambt sren
Gittern Miller zeit, so es die ss?ot erfordern wmd , gegen den
kluedthunden vn -Cröfeindt der Christenhait Fürstlich vnnd vn-
verzagt halten wurden , <Cv sein auch-re Fürst: Durch :in demNina



O »H.

Ring herumb zierlich Tapfer / vnd ansthcnlich mit andern Rit¬
terlichen Personen/vnd nach dem/vber die pruckh der Liebhabe¬
rin wie vberwindcr gezogen oder gerenntNach volbrachtcmTur-
Niet jre hcnd in die hoch vndLufftgcworffeN/Mit Schönen Feder-
en/welcheo ain zaichen der Wctorien oder deo Sigs in der Mia
gewest ist.

Halm rc.samßc srerMt :allcrgclicbstc Töchtern/der Surchleüchti-
genwnd Hochgebornen FrawMaria Königin zu Behaim re.dem
Surchleuchtigen Fürsten vnd Herrn , Herzogen (Albrechtcn zu
Baprn re. dem Wolgebornen don Claudio Graff zu Luna ,
Mit etlicher grossen Potentaten vnnd Stetten Pocschaffcen/ zu
Tisch gesessen/ so vorhinWellischevnnd Teutsche Trummetter
auff das aller khünstlichtstzu Hoffgcblasen/-a auff allerlap Ln-
strumentkn vnd Saitenspill die man erdenckhenhat mögen.

Sas Nachtmall war dermassen mit allen Köstlichen
Spcisenvnnd gctranckh zuegericht/ das man sich hct mögen nicht
ein wenig verwundern / wie man in so khurljcr zcit souil selßamcr
lracht bet mugen vkerkhumen/ oder auch ei denckhemwelche so Lch
wolle alle nach Ordnung erzelen/ wer mir vonnöten ein Neues
Tractetlein daruon zuschreiben.

Nach dem eingebrachten(Abentmal RithochgemelteRö:
Kap:Mt : re. mit der Kü:M zu Behaim re. sambt allen Fürsten
vnHerrn/auch dem hochgenanten Frawcnzimer in die Purckh/alo
dann hat man auff dem Tanphaus mit sonderlicher zier vnd Tri-
umpf den Sanckh angefangen vnd die Sänckh nachuolgender
wetsauogeben.

Z5̂ tj V̂olgk
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Volgkwiemanvte Danckh
dtseo Ritterlichen frepTHumiero aus-

qethatlt Hab.

angchabk mit der obgemelten Herrn Grauen von Luna Wappen,
deozletchen vnd in vor gesagter ordnM , giengen die Herrn Aich-
rer sambt den «Crnholden tun der Ohünigtn von Behaimre.
Frawmzimer,vn stiertnherauoein schöne Lunckhfrawkvom(Adl,
gcnandr dieTschuranin̂ ngertn̂ ach demgiengk sie alle in er-
zelcer ordnung nacheinander von einem ort des Tantzhau» bi»
zum andern herumb alobalt fiettgen an die Trummetter dreMal
zu blasen, damach messt ein ^Lrnholdt auch drepmal mtt Heller
lamter Stim , Fürstlicher durch: ^Lrßherßog Carlen Nachdem
sein Fürst: Durch :erschinenchat obgedachter Graff vom Thurn
st Fürst:Durch : lieblich angesprochen,Surchleuchtigister hochge-
borner Fürst vndHerr,Nachdem vil herrlich vnnd Ritterlich
Personen von Fürsten Grauen vnnd Herrn auff den Roßthur-
nicr so in freyem Feld als gestern gehalten erschinen, sich auch all
Ritterlich vnd Irlich wol gehalten,aber^L:Fürst: Durch : nach
laut deo auogeruchstm Cartel0o §ure Spiest am zterlichtsten ge¬
stiert vnd gebrochen habt,nach ordnung de» Rennen , geben vnd
sprechen die Herrn Richter oFur Fürstliche Durchleuchttgkhatt
durch die schön gegemvirdig Zunckhfraw disen khlatnen Danckh,
welche Zunckhfraw mit hössticher Reuerenß , ein Gulden
Ring gekhrcdenKt vnnd st Fürstliche Durchleuchttgkhatt: re. in

aller



Vom Danckh. W(V!
aller Temuettigkstaitsberantwortchergegen hat jrFürst :Surch:
den Herrn Richtern gedanckhc den gülden Ring Empfangen
der Zunckstfrawen wider geschenckstt/ sie gehalst vnnd zum Tanß
gefuerk.

gesagter Orvnung giengen die Herrn Richter «Lrnstoldt vnnd
Trummetter in der Fürstin von Baprnrc . Frawenzrmer/vnnd
surrten heraus ein schöne Zunckhfrawen vom (Adl, genandt
s)? , welche dem wslgeßsrnen Herrn andre Teuffl zu rLnsest-
dorss Fürst: Surch : ^LrßsterßogFerdinanden Rath vnd Obri-
ster Skallmaister re. ein gülden Ring gegeben von wegen das
sein Genade die fünff straich mit dem Schwerdt am zierlichisten
vnnd besten volbracht, welcher auch mit stofflicher ReuerenK
gedanckht dev gülden Ring von jr ^Lmpstangen der Lunckh-
ftawcn wider geschenckstt/ sic gehalstvnd zum Tanh gestrcrt.

Vm Dritten hm ein anve-
re schöne Zunckstftaw aus der Fürstin von Bapm FrawenMer,
genandt .-7? . dem Herrn ZacobeN Raminger Kstü: W : zu
Bebaim rc. HEesmdt/em andern gülden AinggesPenHtVon
wegen das geMclter Herr Raminger sich am besten erzeugt hat
mit dem schwcrdk in der Folianvclcher auch gedanckstt/dm gülden
Ring von der Zunckstfrawen Empfangen jr wider geschenckhk

die gehalst vnd zum Tanß gesurrt. ^



VMM/ haben die
HerrnNWer-LrnHoldt sambt den Trummettern aus der KHü-
W'?MBehaim rc. r̂awenzimer die merbemert Zunckhfraw
Lichuranm Heraus gefum, welche dem HerrnLastla Popl von
.̂obkHowchre. ein gülden MggcschenckHt/derHalbcn vnndvon

wegen das er am zierlichisten vnd schönisten auss dem plaß crschr-
ncn isi/gemelter Herr Popl Hat mit HWcherX euerenß gedanckl,
^unckHfrawen wldcr geschenckHt sie geHalst vnnd zum SanK

Der fünsstt DanckH
einandere schöne vnd Herrliche ZunckHfraw

aus der KHumgin zu VeHalmre. tfrawcnzimer, genandt SoNa
^Udorrzo-Easeo de Caitilia ein Spänigerin dem wolqebsrnen
Herrn Herrn Grauen von Lunare, ein gülden̂Mggeschenckbr
von wegen das sein Genade mit bester vnd schönister Znuencion

'st,gemelter Grass Hat die WnckH von
.-----

DcrsechslVnvlGt
Sanckß.

schöne ZunckHfraw aus der Hochgebornen Fürstin zu Österreich
Zrawen--



Frawenzimer genant ^ amßergerm/ dem wolgekornen Herrn
Son ^ opo de Quinoncs odgemelt» Granen von ^ una Sun
ein schön khränßl von ^ orderdaum geschenkt von wegen da»
sein genaden die pefte Eiuree vnnd X̂eim gestrert , welcher
den Herrn Richtern vnnd der Lunckhstawen gedanckht/dasteld
angenotncn/ der Lunckhsrawen wider geschenchhk/sie gehalst vnnd
Zum Sans gestiert.

nach oLndimg dise» alle»/ist die Kap: ^ l?ap: vom
Tanßßauo m/r Kapserlich Immer,vnnd die andern

Fürsten vnnd Herrn jn Herbcrg oder jre
wommg gangen.



HL ^Zeweil du nun lieber Leser gesehen vnnd vernomen Haft/ die
<7? ameri der hochgemelten Fürsten vnd Herrn in was xlapdung
vnd Farben die in disem vierten ? öurnirr auff den x hampfplaK
geriken/vonwelcherRitterlichenThattenauch derenwappciima
jren Voreltern hcrkhumrnd/Lch nach meinem bcduncthcn genueg-
samlich angezaigk. Welche Wappen spden verordenten Herm
Richtern in disem Ritterlichen Thurniervbcrantworr Habens
nachmals wie man die an den bäum der Göttin Dlsn « jamdt
der Mantenatorn Wappen affigiert, sicht mich für gurr an,
ich meiner phlicht vnd tragundrn ambt ein genucgen khue/ weil uy
so groffen vnkoften muehe vnd arbept bis hieher angewent/danut
ich aber dis; volbringcn vnd dir etwas leichtlicher vnnd besier/dnek
RitterftchmPersonen Wappen zuucrfteen geben muge haß ich die
darumben am cubt dlfto vicetcn Thurnicrs Mit ordnung vnnd
jier wie sie dann auffden Khampfplâ geritten vnnd volgente ge¬
stritten/ hinzue truckhen lassen/ welches Ich alles aus zwaperlay
vrsachcn'gechan. Sie erste vrsach ist/ dem hochgelobtcn(Ädelzu
«Lhren sich ritterlich in disem khampf erzaigend/ dardurch tugent
vnd lob( Wichen in disem buech zubeschreibcn) erlangt/die ander,
ist ein Beyspil allen Ütdels Personen/das sie solchen Ritter«
messgen Leuten in allen tugenthafftigenvkungen nachuolgen.
Zch khan auch hie nicht vndterlaffen warhafflig zumelden wie
v>l vom (Adel sich mit grossem vnkoften gerüst, auff dav sie sich in
disem MurnierwieRitterlichen Personen wol anftuende erzarg«
ten /dieweil aber die beftimbte zeit so gar khurchvnd die khlapdung
auch andere notturfftige sachen nicht mugen serttig werden/ha¬
ben sie(jrenbegerenvnnd fümemen nach) in bemeltcm Thurnier
nit erscheinen khünnen/doch aber ich hierinn als wann sp Persön¬
lich erschinen, Nichte weniger dise sre sürgenumeneR itterspiel zu
lobjnen zuemisse vnd für facta zueaigne.



Voigt hernach der Sturm
vnd erobcrung des Stätletns/so an der Thuenaw

gebaut gewesen/Beschehen am Montag
den vierundzwaintztgsten Zmij des

hepligen Samt Zohanno
tag.

oLweil Zch nun vermain/das jr zimlichcr weis;
die bitterliche Thurnter so zu'Xos; vnd zu Luch gehaltenen aller
khurtz von mir beschriben verstanden habt/ Soist auffdisimal mein

eines Sräcls so gegen dem anzug vber/ an der Thuenaw gepamt
Schriftlich verfassen / Nach deMauch wie eo schwerlich
mit Leitern vnd LantskhuechtenBelegerzum Sturm beschos¬
sen/leßlich mit Srrekttendcr Hand durch ftum Irlich Landts-
khnecht erobert worden/ wirdestu auch dameben hören wie das
Redlich Khriegevolckh so in - er Besatzung gewesen/ sich so bit¬
terlich gewerdt hab/hteneßen wirdestu auch gar lustig verstehen,
wie man die vesste auf dem wasser aus den Galeen vnd auf dem
Landtaus den schanntzenbeschossen/ häfftigeScharmißelsozu
wasser vnd Land geschehen/gar lustig vnd churßweillig zulesen/
Erstlich aber das du alles destobesser verstehen mögest/ sowil ich
dtr khurtzltch anzeigcn/wiedaeStättl am wasser gar schön vnnd
lustig gepaut/Weitter auchmitwas Munition vnnd darinenzu
Aost/vnd zu Lues; in der Besatzungen gelegen sep.

(Anfenckhlichwarein schönes Stättl garordenlich aufge-
paut mitTäflwerch/vnnd darauf angestrichenwie einMauer,
welchs vierßig Khlaffrerlang vnnd zweintzig braidt/ anßaiden
Örtten/guffm wasser waren schöne zwo gewaltige Pastepenvnd
jn wendig in der Statt desgleichen vier grosse Khürchen/vnnd
ßohe Thurn daran/auch ein schöner Pallast darinen/wetchen die

/darMhekesein
P



Vom Sturm.
grossen Maperhoff,deren Dächer sambt den Khirchenwarenge-
maldt, das man nicht anderst gemaindk,dan sp wären m-cziegl be
deckhk-vnd m dem Sräil/ware ein Thor gegen dem Tabcrmrbcn
den grossen Pastepeo,Ser Obristc in discm Stätlein ist omestn,
der WolgeöornHrrr --Herr Caspar , Lrcphcrr zu Fels -Her :zu
Schenckhenberz,Pö : Kap: Map : re. Hoffrat , vnnd Härtschier
Haubtman -Obrisrer Gubernator daselbs, sein Leitcnambt Herr
Wolff von Puecharm zu Gellerstorff , Obrister -Crbtrugsästin
Ol 'kerretchvndcerdcp̂ nns , dieHaMleütvberdae Lucisuoick,
waren/<) ? emltch die Wolgebornen Herrn,Herr Georg Weißer,
vnnd »Lra>mvonWcharffenberg,bcdkderRö : Kap: Map : re.
Khriegsräth,deren jeder ein Lendtlein Khnecht vndter jme ge¬
habt , trefflich wo! gerüst,co waren auch vngeuerlich vndter je¬
dem Andlcin Srephunderc wolgerüster Khnecht,on die Bur¬
gunder vndWrlitschr-jv vngcurrslch drephundert dannen waren,
Trefflich wol gestaffert vn befflaidt in weis R odk vud ander far-
ben,das ein Lendtlein war von Missen vnnd Lotten Taffat ge-
macht,wclchcs sie sceckhlen auff die erste Pastep neben dem Gal¬
gen,das ander aber von weiten Taffat vnd ein N odt Burgun¬
bisch Creuß dannen, gesteekhr auff der andern P aftep, wcttter
auffdem Palast in aller hoch zu einem Thurn heraus,fach man
ein schöns Fendleln von Missen vnnd 9^obrem Taffat gemacht,
gar lustig in den Cüffren herumb jchweken. Weitter waren auch
darinenLünffzigReiter,trefflich rvolgebüßt inKhürissenvn aller
nocdurfftwber dieKü'rie haben sie Vchürß gehabt von A omn vn
weissen Taffat gemacht,desgleichen jre R ossdeckhen von Missen
vndA odten(Aklal'j,wklches alles gar prechtlich vndschön zusehe,
Ser Haubtman aberwker die Fünffzig Pherdt war der Gestreg
HrnHans ^ ueberzuPuchsendorff̂ ittkrrc.'Xö :Kap:Mr : ?c.
Hofgejindt, der Obrist Heugmaister ist gewesen der .Herr (Andre
Khielman,'Xör Kap :Map : re. gewester Quamiermaisrer , sein
Verwalter,war derHerr CrlsroffKhnor,jrer Kü:W :re.Hofgestnd
vndrer welchen̂ euckhmaisrerwar? drepvndvierßig Puchsenmai-
stkk,das geschuß das darin? ,war nicht wenig oder schlecht für ein?



Vom Skurml̂ XXlX
sölchcn khlainen Platz , den es waren (Ainhundett vnnd^Sier-
vndachtzig,grost vnnd khlamc Scuckh als auffX edern,̂ Valckha-
nciletn vnnd andere mehr, auch zu dem waren därinen Lalco-
derc Toppe!Hackhn,vnnd zwen vastgrost Mörser , mit andem
fachen mehr, war das Stäkt !als trefflich wol versehen, als mit
M 'in,Prodt,Pier,Puluer,vnnd aller zuegehörung, khurßlich
zucbclchliessen, es war alle ding am Stätl,so artlich,khunstlich,
auffgepauen dae aincr von verrcn nicht anderst vermaindt dann
es wäre ein rechte Statt oder^ este gewesen,wie dann ein jeder
mag sehen an diser(Abcoterfactur, aujf dem anzug gleich gegen
dem Stättl vberavar gepaudt für die XötKap : Map : vnd deren
geliebskkn Sun vnd Töchter, sambl demHertzogcn vonBaprn,
Potschaffren, Lrawenzimer,vnd ander,Graffcn Herrn,vnd von
(Adlsso zuezuschen,e>n schöne Pin als mit schön Köstlichen Thc-
bichen- Herzogen,vnd verdeckht mit gruenen Masten Neben der
Pin,waren vier khöstliche zelc aussgeschlagen, (Auff der Thue-
naw aber oberhalb deeStätleine,hindter dem Spitz,waren die
drcp grossen Galeen , Seche Pergamin , drcp Fregatten,vier
Nassara,vnd ein Gundula, versehen in aller mast,wie ich vorge-
melt Hab.

^ ^^ »ff dem Landt hinab gegen der Stat,waren die Siben
Lendlein Khnechc von der Burgerschassc, vbcr welche war Obri-
srer^ eldthaubtmamder merberuert Wolgeborn Herr , Georg
von Tanhausn re.sein Leütenambt war Herr Sebastian vonMn
disch Grätz,die Khriegeleüt waren auch der Massen mit Schantz-
khörben vnd auffgeworffnen Gräben verwardt, das in dae Ge¬
schütz vom Stätlein heraus khein schaden in khainerlap weis hat
khumen zuefucgen.

Sie X eitter wecher jr hundert waren,sein vkeraue wolgerüst
gewesen, mit gantzen Kürissen,Spikssen,Streitkholben,Leuer-
puchsen,ia mik allerlapXhriegs X üstung, trefflich vnd wol ver-
sehen, hetten jr leger auss dergerechten handtim gestreift,welcher
Obrister war auch der obgenandk Herr Georg von Tanhauscn.

P ij ^ )nd



Vom Sturm.
^ solches alles ist durch ordnung vnnd angekung der
Hochgcdachten Kü:W : zu Behaim re. beschehcn/ wie jr dann jr
Ldü: V : diseewercK/dermassen hat angelegen sein lasten/ das jr

denselben Morgen zeülich hinaus aujfden ( Anzug gc-
ritcn/Üch auff das Rcnschiffl gesetzt vnd hinüber in das Stätl
gefarn/vnd wie man sich in einem vvnd dem andern/im Stätl/
Ztem aujs der (Armada/vnnd hersoeuen re. halten vnnd wann
man Mallen tailen angreiffrnsolle/ordnrmg vnd masz/vnd neir-
lrch dcshalbkn ain zaichen gegeben/ es haben auch jr M : M:
alles Kheiegevolekh zu'Xost vnd zu fuesz so woldas m der Be¬
jahung/ als das hersomen in der belege«ung/disen morgen zeit¬
lich indem (Anzug/vnnd ein jeden theil dahin er verodenc ge-
wcien/gesurt vnnd vcrschafst/M dem ist es zeit zum Morgcnmal
»vo«den,da haken jr Kü.-W .-daujsn im (Anzug jr Khuchlvnd
Khellcr bestell gchabt/vnnd also das Morgrnmal aujf der ver-
gcmelteu PpneeMgenomen/Semnach vngeuerlich vmbainvbr
nach Mittag,ist dieM : KaprMt : rc.die Künigin zu Behaim re.
sambt der Mrsn 2 >:^Lrtzhcrtzoĝcrdinandcn/vn Carlen re. auch
Heryog ( l̂lbrechken in Bayrn/vnnd den andem Kapserlichm
TöchternFiawettzimer/Potschaffte/auchandern/GrauenHerrn
VN vom ( Adl/ »I groster anzall lhumen vnd sich aujsdiePtznever-
suegt/da jich nun jcderman gejetzt/haben Hochgedachte Äü:W:
zu Behaim/das beftelte zaichen zum angrijf hinüber geben.

S ^ ^ mnach vnd wie nu die weiter vnnd das Lueswolckh in
gueter Ordnung bepeinander versamlet vnnd ßerait wären/ das
Stätl zum Sturmen/vnd sichdarmikwie«Cherlichen Khriegs-
leüten wol anstrt zurrzaigen/ vnnd allein des jetzgemelten Zeich¬
en von der ^ ü: W .-gewarttet/sohatjr Okrister/genankder̂ llol-
E'bom Herr Georg von Lanhausen / an allen Verzug zehen zu

auegesendt die V̂este zubesichtigen init allem vleis/vnnd
lich crkhundtschafften wo das Stätl am schwechisren vnnd seuff-
len zum Sturm am pesten anzulauffen wär / weches sie warlich

mit



Vom Sturml̂ xxx
mit Beuclch jres Oöristen mir ganzen vleis trewlich gethan,vn»
angesehen die grosse Leibs gesär - die sie in solchem val bestcheu
haben muesscn vnnd sr leben in die schanß geschlagemdanndas
gro» geschüß grausam heraus gesprüht,so kein auch ctlich zuRosz
auss«Lp gcjtossen/ivelche aus der besten heraus gefallen waren,
ärmlich bep zweinhig,dcr Mapnung das sic sp wollen ertappen,
aus welchen den sie einen fiengen der sich ein wenig zu weit her¬
aus von icinen mit Bruedem gelassen hettc/dcn zwungen siewnd
prachten soutl mir thro workten von sme das er alles sagt wie es
in der besten ein gestalt het, vnnd villeichr so ers her wölken ver-
schweigen̂wärcn sie anders mit sine vmbgangcn/ wie man dann
sagt,also zogen die Massigen mit siem gefangen garftölich dein
Leger zue, als dann funden sie srcn Obristen vnnd den bellen
Haussen in gucter wacht-derhalben ob sich in der weil was zue»
getragen het mit den Feinden zuhandlmwas sie von srundan gc-
risc wären gewesen,Nach dem nun disc»LilichcX aisige zu sren
Oöriscen khamen,zajgtensyjrenG .-allegelegenheildee Skärls
an-vnd sagten das Hain schwccher Ort noch gelegner nicht war,
mir hilff der Galleen , so es die not erforder das Scätl zuebe-
schiessen,dann bep dem polwerchchart an dem Thorr das gegen
der Schanß gangen ist,vrsach dann es wär ein wher auss der
scittm derselbigen Pafteien die schön ein wenig zuegefalen vnnd
zerrissen war , nicht weit vom Thorr als da nach jren anzaigen
vcrmamten sie es wär das pestc anlaussen vnd die^ cstelehlich
mit Streitender hant zuerobern, dann vmb dieselbe gelegcnhait
het es inwendig khain̂ Veste oder waal, wie sie dan von jrem ge¬
fangen als mündlich verstanden, welches wie nu der okgmandt
Obrister hört,mir dem jr G : vorhin von etlichen khundtschasftern
auch erfaren Het-Nam jme für guete Khriegsordnung zuhal¬
ten vnnd das nicht das Menschlich pluedt also vergebenlichvnnd
vnüßer weis vergossen wurdt , Hac-Lr mit guetcm bedachten
Rath seinen Beueltchs Leuten ain -Lrnholdt geschickht, sie auss
zu fordern-wie nun m aler <Lil der-Lrnholdt mit vier Trum-
mettem zum Thorr Humen, ließen sie Lrcp mal aussplassen,

P tij darnach
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darnach hebt er mit Heller Stim an zureden vnd sagt / das er von
obgenanten welchen « geschickhr wäre die ^ öeste auffzufordern/
auffgenadt vnd vngnadc,wo nicht sso sehen sie wol in was gefer-
lichaidt sie wären/auch wo solches nicht geschähe/So wäre des Ob
riseenG : des willens/das er alles mitfrcwervnd Pluet nergissen
vcrterbe wolceO? ach dem es das Herrn Grvö Lels Höret/der Ob
rtsrcrvber die vcstc/anwort vn sprach/Mein liber Herr -Lrnboldt
«Lwerbegerntstvberaus ; freuenlich vn ftolß/aber gemach mit den
tachen soll man vmbgchcn Lr megt wol wtderum zu-Lurcm Ob-
rtscen wie jr herkhuinen seit ztehen/vnjmc anzetgen das ich lein an-
khunffcwol gcwistvn wen ichs im Wille het gehabt/in zuentphahcn
vnd herein zulasscn/so wolt ich jme entgegen zogen sein/ het auch im
die SchW entgegegen tragen lassen/das Thor geöffnet/aber ich
hoffzu Gott meinen HimlischenO-atter ^ r wird nicht wtderum
also haimstchc wie er ankume tst/vn auffdtszmal lo Hab ich dieweil
nicht diffVeste auffzugcben so ers nicht mttgcwaltcrebcrt/dann ich
Hab guete Hoffnung gewtstich sie zucrhalten / solang mir den vnd
allen metnigen ain ( Ader in dem Leib sich regen wirbt vnd -Luren
Obristen zueufragen vonöten sein / das ervneauffdcm Bauch
vmbgehe ehe er bleueste etnnem / Serhalben so seit gewarnek
das jr euch bald von bauen machet/vriach das euch vtlleucht nicht
widerfar / <7? ach gethoner N cdc ist der cLrnholdr wider dem
Leger zuezogen mit seinen D ummettern in gleicher weis wie er
ankhrimcn war/wie nun er zu dem Herrn Obristen kham / het er
jme Mündlich den beschaidt so des Herrn von LelsG ; jme ge-
ben het/ angezaiget OTemlich das so lang/jme vnd seinen -Lhr-
ichen Khrtegsleüten ein (Athem zum Mundt heraus gicng/
wolten sie sich nicht geben/wie das der Obrist vername / ltesz er
widerumb seinen sXctikern auffplassen vnnd zwapen Lendlein
Landcskhnechten vmbschlagen die ^ Seste zubeblegern/das khai-
ner heraus khundt/vnd in auchkhatnhilff hecmugen zuekhumem
M dem wie sie dem Stättl zueneheten / khumcn sp zu zwapen
Maperhoffen die Men sie anwnd schichten sie geen Himel im

^auch



Aauch lesr des ObiistenG : in der.'weil das Geschütz hinzue fuem/
vnd dasselbig mit Schantzkhörben vnnd allcrlap hefcstigung nach
Khriegs brauch gar wol bewarenchuebcn nach dem tapfer an
zuschiesscn/eben an dem Ordt wie jme die Verräter vnd Khundc-
schasscer angezaigt betten mit zwölss Mauerbrecherin/ auch mir
zwölss andern halb Mauerbrecherin/Wlc Toppelschlangen,vnnd
ander ftuckb da» ist wol war/das sie jm Ersten anlaussnichr vtl
schadend gechan haben annMauern/aber doch Scholz man der¬
massen auch ein Stuckhausse ander so graulanilich/das sich khai-
ner auff der Mauer het dörssen pleckhm lassen/Widerumb haben
sie anEfanzen zu Schiessensscekkig vnndsograussam das He ein
grosZVtuckh von der Mauren vnnd wehr neben der Pastep
gefelt haben/in dem so zogen die Ärep grossen Galleen/Sechs
Bergantin drep V̂ergatten/vier0 ? assara Schicffvnnd andere
mer am Wasser hinab /gar wol mit Geschitz/Puluer vndaller--
lap Munition gerist vnnd versehen/siieren beim Ställ Heer vnd
Schosst dermassen so graussam der besten zuemuffWasser vnd
Landt/das einer het mugen maineneswär nur Hagel/ Thoner-
vnnd Plitz / von Himcl herab / auch das man ein guete weil!-
weder Schlos noch Galleen von wegen des 9^auch nithat
mugen sehen/ in dem so lieffen auss dem Wasser die^ assarcn
Schiess vnnd Auederten danngeschwindt hinzue/daesie main-
ten was zuerpeithen vnnd erobern/ buebcn auch dermassen an
graussamlich zu Schreien/das sic auch allein mit jren Geschray/
die inn der Statt hctten mugen oLrschreckhen/ wie jnen die
Schicff für das Stätl hinab khumen war/ warketten sie auss
die so zu Landt waren/dasste auff em ncus anhuben zu Schtes-
sen/vnnd dieweil haben sie angehebtzuTumelnvnnd zu Thur-
mem / hin vnnd her/hinauss vnnd herab des Wassers / vnnd
wider das Stätl Geschossen on alle Barmhertziqkhait/inn dem
sein sie wider an dem Wasser inn Schöner Ordnung hinab
gefarn , sich vnnd die Luchkhnecht Ml Gerüssl wider
hinauss dem Stättl zuezufaren vnnd zu Stürmen,



Vom Skurm.
haben auch auffein neues - em Skätl Tapfer zuegefchossen/das
atner nicht andcrs het mögen mainen den ein jedliche Galleen
wär der Hellen rachen grwefen/oderdasdie Galseen an im selb»
nichts dann Lewer vnd Llammen wären.

Sas khan ich auch nicht verschweige/das die in dem Schloff,
sich wie Ehrlich/Tapfer ,vnnd Redlich Khriegsleut gehalten,
auch demnach zur Ressten ossl heraus gefallen zu Ros,/
habenauch Tapsser das Khriegsvolckhzu Luch angrissen,(Ale
ncmlich die Hackhenschüßen, da hettestu mit luft mugen sehen,
vil zur -̂ rden fallen, nicht allain vom gefchüß so vom Stättl
heraus giengen/fonder auch von dem Luesfvolckh oderHackhen-
fchühcn so aus der Ressten heraus zu Scharmtzlen gefallen
waren/welche sich warlich Mänlich/Tapfer/vnd Ritterlich hiel-
ren/fiengenauffbapder feiten gar vil/vnnd krachten also vil ge¬
fangner in die Bcsaßung/vndler welchen so baldt sie wider Hienein
khamen/liessen zwcn henckhen an ein galgen der aussgencht
auffdem Polwerch an Ser seiten wehr die eingefallen war , See-
gleichen auch die ander anlauffet Partheplicssenauch zwen auss-
henckhen gleich vor der Schani) das sie/nen in der vest im gesicht
zu trust hiengcn so sie denen in der vesten im Scharmtzl akgcsang-
en Herren,dise thaten erbitterten vnd ergrtmbten auff batden feiten
dermassen einander das die so vor dem Schloss lagen in fhainer-
lap weg warten wolren bis das es zum Sturm beschossen,
sonder zwap Lendlein machten sich aussvn versuechtenmwelchem
ort es möglich wer den Sturm anzulauffen vnnd die vest mit
gwaltiger handt einzunemen,smd derhalben gargefchwindt mit
gwaldt der Mauern mit gueten Srurmlaittem zugeivuscht die
auchfluxangeworsscn den Sturm zuuolbringen, diewerl aber die
vest nicht recht volkhomlich gnuegfamblich zum Sturm beschossen
war/hat man sie garbald wider abmben vnd recht wol abbert der-
Massen das ste mit grossen schänden murssen hinderstch weichen
auchgraussamblichhinvndwidkrmitpluetbefprengt/sahennichto

volckh im Schloff warm mit allerlap Munition die man erdmcke
hek
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het mugen wider jre Feind trefflich wol versehen vnd gerüst/ het-
ten auch Verhalten mcr als drep oder^SiertauseNdt khlaine crdi-
ne hässlein die waren noch waichssölche hat man vot Ochsen vnnd
khue pluedt/ ja noch mit andern gueten gschmach vermischt vnnd
distilieet/gcfulc wo mane vberkhuMen hat mugemwann nun die zu
veld lagen vnd dem Schloff hinzue nährten vnd das zu Stur¬
men vermainten/ liessen häfclein micsambc dem khnepluedt vnnd
eingemachten Palsam zu der Mauer heraus fliegen/da flug
einem eine missden khopss/dae ander auff die prust/achlel/in das
angesicht/wo es der wurss hintnbindcm wo die häfclein mit dem
eingemachten Sprop anstiessenauffdem leib zerschmetterten sie
sich spritzt als dann das pluedr sirmbt den verfallen Lactuanüm
den armen Khriegeleuten hin vnd wider verstell in dermassen das
einer nicht anders hett mügen mainenden er wär auff denthodt
verwunde gewesen̂vic das etlich im Leger ersahen meineten nicht
andere denn jre R otgcscllcn weren verwundt vnd hucben an deM
Feind mit gucten Khugeln zuezufchiessen/ welche die Obristen
vndHaubtleuth vernomen/der lachen vorzukhumen vnd davpösr
fürnemen jrer Khriegeleut einer wider den andern mit ordnung
abgestclt/ es war auch lustig vnnd khuttzweillig Zusehen wie die
Khnecht so mit solchen Hefelein geschossen vnd mit pluet verfielt/
waren der Thuenaw zuegclossen sich wider abzuwaschen/welche
zu jren grossen vorthcil nichtweit von jnen ran.

<7? ach difem vnßedachtm anlauffgieng dee Stätle Geschütz
graussamlich ab/doch in dem Scharmitzl dae Kßriegevolck mitei¬
nander zu^ off vnd zu Fueff/vnd Huben die Galcen wieder gegen
dem Wasser hienansszufaren doch mit der Mainung das sie ver-
hossetenssie wolten ane Landt faren vnd dae Khriegsvolckh aus-
fctzen/ale dann dae Stätl mit gewalt anlauffen/aber weil sie khain
gelegen ort oder gestatt zusenden funden/feind die Brigantinle
sambk den 7̂? assaren höher hinauff an ein cLckh der besten mit
gantzem vltie zukgefarenvnddo dae Khrigevolckh vonstundan
auögesetztvnd anfangenwol auffzuraspelenvnd zuesteigen/die an¬
dern hueben an zerreissenvnnd zerfellen die Mauer einer da der

H ander
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ander dort,in dem hielten die Gallcen auch aussdcm Wasser ymb
diesilbig gelegenhairvnnd schossen am selben orc grausamblich der
besten zucmuffder seiten zerfclten vnd zerrissen sie ein guet cheil
der Mauren.

^Vnd dieweil Hecken dieLandtskhnecht aussder andern seikten,
die bep dem polwerch wäre eklich whcren abgeworssen doch nicht so
u>l,das sie Hecken mugen ein eingang haben wie sie den»erhofften,
auch gleich den Sturm darauss angeloffen, Gott wäre aber
wie cs zuegieng,in solchem̂ rmcn da khlingleten die rißkungen,
do zermost man die spiee,da fiel einer die Mauer herab der an¬
der begundt wider ausszuj'ceigen, in dem so güeng das gross Ge¬
schütz darzue hin vnd wider ab,mitten in den Haussen, doch auff
das letzt Heltens die im SM am besten/ tribmauchjre Feind
gar lapsser ab dermassen das die Haubtleut auch die Obriste»
mussten lassen vuibschlagen das ein jeder wider hindersich aus dem
Geschütz dem Fcndlcin zuezuzirhcn, in dem abzug aber fielen die
aus der besten heraus fiengen fr »il die in das ^ egergehörten,
die Nassem,thetten derweil srn ^Lhrn ein genuegen glaubt ,mir
das auch furgcwis, wenn sie ein khlaine hilff gehabt mit volckh
vnd Sturmlaitcrn hetten sie die besten zum Sturm vnbcschos-
sen erobert , der Rapsigzeug so in dem Stätl war wic er ersach
das jr Fucflvolckh die Fernd von derMauren herakgcschlagc her-
tcnHümen sie auchwol gerüst jren volckh zu hilffvnd Heber, auch
gar vnuerzagt in die Nassürnzuschlahen,wann jrware 'n wenig
inuefte auch balt nachdem die flucht geben,was sich ein wenig ver«
saumbt das muesi in das Wasser springen da waren die Nässe¬
ren vnd hulssen jren mnbruedern vnd ziehen sie aus dem wasser in
jre Schlsshinein,wurden mit derweis; all erhalten blib gar khai-
ner hindtcn der dem Feind zuthail het mttgcn werden,so villeicht
etwa» einer ein gueten puss mit einem Nassarischen Streitkhol-
ben vbcrchuinen bat ,das mügen sic selber wol bezeugen,sag auch
nicht dauon den ich bin nit so nahcnk darbe» gewesen.

Aerbalbcn nun das in die sachsso glückhselig vortgangen war
huebens» in dem Stökl an zu Trummettey vnnd die Trummel

Zuschlägen
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zuschlahcn mit grosser st cid vnd srolockhung?vnnd vermaintensie
hctcm in dee Scätls beschüching jren^ hln ein genuegcn gethan?
doch dem entgegen etlicher mast traurig / das sie nicht mer Mu¬
nition von dem pluedtvorgenenten palsam hette/zuerhalten wider
den Feind mit gwalt den vierten anlauss dao man aber solt sehen
das in das herß so gar nicht cnrpfallen wär, vnnd das sie noch die
' Veste erhalte woltk/lassen sie aussTrmetten vn tapfer die Krüm¬
mel schlagen/ mit grosser freud vnnd srolockung die Fendlein
auss allen ortten der besten tapfer sehen vnnd den Feind zu truß
hin vnd wider herüber wcrsscn/ zu dem auch namen sie besen vnd
stcckhten sie vor an sieSpiest vnnd Gerten das polwcrch damit
den Feinden zu truu vnnd zu spot ab/ in dem so schrieen sie auch
heraus mit spötlichen Worten denen im-Leger zue/weisend schlüssi
in den hendcn vnd sagtemdas waren die Schüssel zu der besten
wenn sic es haben wölken so muesten sienurzujncn hinein.

-Witter zu grossem Spotvnschandennamensie die gemach-
ten Thoten khörper so im Sturm im Graben beliben waren/vnd
warffen sic in die Thuenaw hinein/ ja das auch schentlicher vnnd
böser war namen sie den Feinden zu schmach die Thoren Leich¬
nam vnd luedcns in die Mörser (welches doch grausam vnnd er-
schreckhlich zu sehen gewesen) vnnd schossens heraus?maintauch
einer nicht anders wenn ein Mörser mit einem theten Cörpel
abgieng?der lussrwäre vol leibhasficr Tessscl/ Sölche bilde die
gestaldt eines thoten Leichnams / waren nichts anders denn
hoch vnnd wamas mit stro auegestlt vnnd rin Schenpartvorm
Gesicht welchs so artlich vnnd Sinrcich gemacht / das ?wers
ansahe mainet nicht anders es wäre thote Leichnam/Wenn aber
die auff den Galteen oder Brigantinlen ein solchen thoten herab
sahen schwimen schickhten sie flux ein Gundula hinzue solchen ent- .
leichten auffzufahen/ welches als die in der besten vernomen
Schiessen tapfer vn on vndeclas denen zue so den thoten errethen
wolten/kLswar auchguet artlichlustig vnd khuryweillig zuezu-
schawen das die in den Galleen auch sölche vastnacht pupen ge-

"Z ij macht
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macht hetten , die sie in die Thuenaw worffen, Ln dem wie dise
spotreden vn gauckhel spil mit den thoten Cörpern wei eten so vci-
gassen doch die im Stärk nicht was sie zuthuen hettcnss)? cmlich
mitvnbarmhrrhigen Kniegelenken welche sich wider zu anlausf
vnd Sturm rüsteten,waren auch mgcdcnekh dee alten sprichworls
dae man ausfLatcinisch sagt.
ldlulls sicle; cslcrslcgluunrur. das istsouilgesägt,

khainemKhriegeman ist nicht ziiuertrawennsr auchHain Barm-
hcrchgkhai' in im/Xustetenvnnd Sterckhten sich dcrhalben alle/
ther auchein jeder die hendr darzue vnnd wo die Mauer abg»
schossen vnd gesell wardo seßken sie hin gute L -chamchhorbvesier,
mit erden gesulr / bei alten auch allerlap Feuerwerch zu dem
Feind obre die Mauren zu jnen zuwersfen als Schwöb ! vnd mit
pcch veennsihl,Pechring ja auch vil andere neue crfindung damit
sie zuuerstehen gaben dao sie noch wol beheryt waren den lebten
StUi m zuerhalten.

Sesgleichen thetten die im Leger auch/R ästen sich mit
aller gwalt mttgueren Snu mlaitern vnnd anderer Munition
die ^Vesr anzulaussemdörssc auch nicht denckhcn das in discr zeit
das geschüg feprek/ sonder Schossen on vnderlae denen zue so
den Waal wider besieretenvnnd an der Mauern hin vnd wider
zuflückhten.
§
^ -^ ßlich tvie der obgenank Obrist Herr von Lanhausen die lo.
simg geben,ihec sein Khncgsvolckh wider ausf ein andermal die
besten anzufallen doch a uff zwapen orten ärmlich mit seinen
Sibcn Fendlcin an die Pastep da er den dae Geschieh hinrichken
her lassen,Schosi auchbep dcrseben seitten in das Stätl hinein,
dermassen das alles was Ip in derWesten gebaut hettrn/in khurhcr
zeitzuboden schchn.

Sic abN' auff den Galten griffen ausf der andern seitten
an da sic vorhin angesängeii betten zuzunehern/hueben auch mit
Aicher weis v:nb vnd vmb zu Wasser vnd zu Landt Lermcn zu-
schlagen,ausf diss aber ist wol acht zuhabcn vnd gar lustig zulcsen

das
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das die GalleenPrigantinle vnd Nassar «schiffso grausam gc-
schwindt gegen dem Wasser (das  zu derzeit gros vnnd dar zue
cinwiderwertigen windrhetc) das ein lust zusehen/ sich auch
so leichtfertig auffalle sciccn hin vnd wider das sich zuuerwundrrn
war/ dise Galleen wann sic auch oder ab furcv so liessen sic ein
Schlänglem abgan/auffs lei) t so lenden sie an >mn alten gestatt
vnnd laussen gschwind die Hiiffarn vnnd ch?assarn mit grossen
Geschrap dic(Veste an/am selben Ort das sic vorhin Gefnumbt
hetten vnnd abtribcn worden/ mainet auch ein jeder er wolt den
alten schaden rechen so im in vergangnen Sturm geschehen war/
griffen dermassen auffeinander an/das wo die Herrn haubtlcuch
sich nicht darein gelegt / were am ander Schimpfs daraus wor¬
den / in dem vorm grossen SHicssen sicht man weder Galleen
nochSchantzkhorb/ denn vor -̂ cuer vnnd N auch war» nicht
muglich zusehen.

Lrhett auch ein so kleglich vndgraustäm Geschrapgehörd
das die auffder seiten do die Kap:Map :war machten nicht an¬
ders den es mcr denTausenc Personen auff dem Platz bil¬
den/ ist auch der viert Sturm sogros vnnd so grausam gewest
von wegen derkheckhait vn Tugendt der Erlichen Kdriegolent
das sie die besten an zwapen orten eingenoinen haben/die Ond-
leinso auffder Pastep vnnd Thurn waren Nissen sie von scun-
dan herab vn sreckhten die jren darsür auff/als<J? cmlich Khapstr-
liche mit Burgundischen Chreutzcn/auch die Erliche tapfere red¬
liche Khriegeleucso in deePesten znNosj vnd zu Oiesj gewesen/
sein in guete Ordnung gestanden/hat auch khainer khain drit vom
andern wollen weichen.
F?
^ » (Ach dem das sölchs alles geschehen war / So hueben die
<7? assarn von grosser Freid an auffzuhupffen vnnd springen/
das sic die^ besre mit Streptender Hand erobert hetten ja hueben
dermassen auch an so graussamlich zuschreien wic jr brauch ist das
Liner het mugen mainen sie wären all ^ -nsinig gewesen/

«Z iij Lesglkichen



Sesgleiche Helen auch die auffdenGalken Sungen vn Sprung
en,Trommettcten,liesfen hofieren gar «vuchlich auff den Schal-
mepen/vnnd vil andere Znstrumcnt , welche aujf dem Wasser,
garschön vnd lieplichlauttetcnmls vmb Nichte andere den das sie
die V̂eslc mit einem Sturm Ritterlich eingcnomen Helten auf?
der Feind Hand,die sich so Mänlich vnd vnuerzagt welchen-

^»̂ Lso lieber Leserchastduvernommenwae in den funsfThur-
niern zu Fues; vnd zuRosj,ausfWafscr »ndLand,gehalten wor-
denfonstwas in denLustgärce vn Heusern inderSlattWien hin
vn wider,nit allein von ven(Adle F ersonen,sonder auchBurgcrs
leuthen vnd gcma inem Man,mit ringen fechten vnd andern lcibs
vbungen srvlockhund sich zuegetragen, acht Zch vnnot sein hie al¬
les nach lengs zuerzellcn,dann es discm Buech zu vberflus; raichc-
te,jedoch Hab ichsouil kremple dargestelt/das die (Adclich Zu¬
gent denen Ritterlichen Spilen vnd Tapferkhaitnachuolgundt,

sich darinenzueuebenvnd zubesleissen wisse. Bittderhalbcn
lieber Leser,solch mein volbrachte Mcrckh( so ich

auffdas vleifsigisi zusamcn getragen) inguc-
tem vnd zu danckbie jrgent weitleuffigcrs

hernach volgt,anzunemen.
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